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MITTEILUNGEN  DER  VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

Margetshöchheim 
Restmüll	 Do.,	13.02.	 Do.,	27.02. 
Gelbe Tonne	 Mi.,	 19.02. 
Bioabfall	 Do.,	06.02.	 Do., 20.02. 
Papiertonne	 Mi.,	 26.02.

Erlabrunn 
Restmüll	 Do.,	13.02.	 Do.,	27.02. 
Gelbe Tonne	 Di.,	 18.02.	  
Bioabfall	 Do.,	06.02.,	 Do.,	20.02., 
Papier	 Mi., 26.02.

Gemeindlicher Bauhof Rosenstraße 11, Freitag: 15:00-18:00 Uhr 
Die Abgabe von Grüngut ist in haushaltsüblichen Mengen

Containerstandorte (Altglas) Einfahrt Zeilweg, Am Scheckert,  
Friedhof Rosenstraße und Nordstraße

Containerstandorte (Altkleidercontainer)  
Würzburger Straße 13, Friedhof Rosenstr. und Nordstr.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Nördliche Maintal, 97299 Zell a. Main  
Di.	   14:00 – 18:00 Uhr  
Do. 	   09:00 – 18:00 Uhr 
Sa.	   09:00 – 14:00 Uhr
Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

IMPRESSUM
Das Infoblatt der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim  
erscheint monatlich jeweils am letzten Freitag des Monats und wird kosten- 
los an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber und Redaktion: TYPO-Werkstatt, Iris Mende (v.i.S.d.P.) 
Am Haag 10, 97234 Reichenberg   
E-Mail: margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
im Auftrag der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim 
Grafik und Layout: Ronja Mende und Iris Mende

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil: 
Gemeinde Margetshöchheim: Bürgermeister Waldemar Brohm 
Gemeinde Erlabrunn: Bürgermeister Thomas Benkert 
Verwaltungsgemeinschaft: Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm

Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per E-Mail als PDF-Datei 
ohne jegliche Formatierung direkt an die Redaktion.  
E-Mail: margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Bitte Fotos, Grafiken und Texte mit Namensnennung der Urheberrechte.  
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

Anzeigenannahme und Gestaltung (gewerbliche Anzeigen) 
Iris Mende, Tel. 0176 - 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de  

Private Kleinanzeigen, Dank- und Familienanzeigen:  
Gerne gestalten wir für Sie die Anzeigen. Bitte Auftrag formlos per E-Mail schicken  
an: Iris Mende, Tel. 0176- 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de 
Private Anzeigen können auch, falls digital nicht möglich, direkt in der 
Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim aufgegeben werden oder 
per Postversand an die Redaktion.

Alle Informationen, Mediadaten und Erscheinungstermine   
unter www.typo-werkstatt.de oder unter 
www.margetshoechheim.de/buergerservice-politik/services/infoblatt 
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen auch in den beiden Rathäusern aus.

Das nächste Info-Blatt erscheint am:  
Freitag, 28. Februar

Redaktionsschluss:  	 Donnerstag, 13. Februar
Anzeigenschluss:  	 Mittwoch, 12. Februar

Abfallentsorgung

BÜRGERBÜRO: 	 Tel. 0931 / 46 86 2-0 
buergerbuero@margetshoechheim.de	 Fax 0931 / 46 86 2-30

BÜRGERMEISTER:  
Waldemar Brohm	 Tel. 0931 / 46 86 2-25 
w.brohm@margetshoechheim.de	

VORZIMMER: 
Doris Wolf-Appel	 Tel. 0931 / 46 86 2-23 
vorzimmer@margetshoechheim.de

BAUAMT, RECHT:  
Marcel Holstein	 Tel. 0931 / 46 86 2-22 
m.holstein@margetshoechheim.de	

TECHNISCHES BAUAMT: 
Daniel Biermann	 Tel. 0931 / 46 86 2-27 
d.biermann@margetshoechheim.de	
Nicole Scherbaum	 Tel. 0931 / 46 86 2-28 
n.scherbaum@margetshoechheim.de
Jennifer Baader	 Tel. 0931 / 46 86 2-12 
j.baader@margetshoechheim.de	
Monika Oesterlein	 Tel. 0931 / 46 86 2-26 
m.oesterlein@margetshoechheim.de

KÄMMEREI:  
Verena Stockmann	 Tel. 0931 / 46 86 2-17 
kaemmerei@margetshoechheim.de	

BÜRGERBÜRO / RED. INFOBLATT: 
Elke Böhl	 Tel. 0931 / 46 86 2-14 
infoblatt@margetshoechheim.de	

KASSE:  	  
Cornelia Bauer-Knitschkowiak	 Tel. 0931 / 46 86 2-18 
kasse@margetshoechheim.de	

PERSONALABTEILUNG:  
Linda Blass	 Tel. 0931 / 46 86 2-21 
personalamt@margetshoechheim.de

STEUERN:   
Sebastian Felkl	 Tel. 0931 / 46 86 2-19 
s.felkl@margetshoechheim.de	

EINWOHNERMELDEAMT / PASS- UND 
STANDESAMT / FRIEDHOFSWESEN: 
Daniela Kiesel	 Tel. 0931 / 46 86 2-11 
d.kiesel@margetshoechheim.de	
Christiane Roos	 Tel. 0931 / 46 86 2-10 
c.roos@margetshoechheim.de	
Anja Haidt	 Tel. 0931 / 46 86 2-13 
a.haidt@margetshoechheim.de	

GEBÜHREN WASSER/KANAL:  
Meike Michler	 Tel. 0931 / 46 86 2-20 
m.michler@margetshoechheim.de

BÜRGERMEISTER: 
Thomas Benkert	  
thomas.benkert@erlabrunn.bayern.de	

Ansprechpartner der VGem Margetshöchheim 
und der Gemeinde Margetshöchheim

Ansprechpartner der Gemeinde Erlabrunn



INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  FEBRUAR  2025	 3

MITTEILUNGEN  DER  VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

VGem Margetshöchheim 
Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm 

Mainstraße 15, 97276 Margetshöchheim 

 0931 / 46 86 2 -0

Geschäftszeiten Rathaus Margetshöchheim:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  14:00 - 18:00 Uhr 
Mainstraße 15, 		  97276 Margetshöchheim
Informationen unter: 	 www.margetshoechheim.de

Das Rathaus Margetshöchheim ist am  
Montag, 3., und Dienstag, 4. März 2025, geschlossen.

Geschäftszeiten Rathaus Erlabrunn:
Dienstag:		  14:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09364 / 13 20		
Zellinger Straße 1, 	 97250 Erlabrunn
Informationen unter:	 www.weinort-erlabrunn.de

Die Bürgersprechstunde in Erlabrunn,  
am Dienstag, 4. März 2025, fällt aus. 

Bankverbindungen
Bankverbindung der Verwaltungsgemeinschaft: 
IBAN DE95 7905 0000 0150 1004 02 

Bankverbindung der Gemeinde Margetshöchheim: 
IBAN DE84 7905 0000 0150 1006 00

Bankverbindung der Gemeinde Erlabrunn: 
IBAN DE37 7905 0000 0160 1000 12

Margetshöchheim:				  
Stand am 30.11.2024:	 3.214
Zuzüge:	 5
Wegzüge:	 12
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 1
Sterbefälle:	 1
Stand am 31.12.2024:	 3.206

Erlabrunn:
Stand am 30.11.2024:	 1.881
Zuzüge:	 6
Wegzüge:	 8
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 0
Stand am 31.12.2024:	 1.879

Einwohnermeldeamt & Standesamt

Nachrichten Verwaltung

Nachrichten Gemeindekasse

 
KONTROLLIEREN SIE REGELMÄSSIG  
IHREN WASSERVERBRAUCH!
Ende Januar 2025 wurden von der Gemeindeverwaltung die 
Bescheide über die Wasserverbrauchsgebühren verschickt. 
Immer wieder stellen dabei die Eigentümer fest, dass gegen-
über den Vorjahren ein nicht erklärbarer erhöhter Wasserver-
brauch vorliegt.

Da die Wasserzähler nur einmal im Jahr abgelesen werden, 
kann z. B. durch eine ständig fließende Toilettenspülung, ein 
Defekt am Überdruckventil des Warmwasserboilers oder an 
der Enthärtungsanlage ein hoher Wasserverbrauch entstehen.

Dem Anschlussnehmer entstehen folglich höhere Kosten, weil 
die Gemeinde aufgrund der geltenden Rechtslage den gesam-
ten Wasserverbrauch und ebenso die daraus resultierende 
Schmutzwassergebühr berechnen muss.

Unser Tipp: 
Kontrollieren Sie regelmäßig den Zählerstand Ihrer Wasseruhr!

Ihre Gemeindeverwaltung

Zählerstand (5-stellig) 
-volle Kubikmeter-Zählernummer

 
ANSTEHENDE ZAHLUNGSTERMINE
Am 15.02.2025 sind Grundsteuer, Gewerbesteuervorauszah-
lungen (sofern kein Änderungsbescheid ergangen ist) sowie 
der Beitrag für das Bayerische Weinabsatzförderungsgesetzt 
für das 1. Quartal 2025 zur Zahlung fällig.

Am 26.02.2025 ist die Abrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren 2024 zur Zahlung fällig.

Wir bitten die Selbstzahler um Beachtung der Termine!

Möchten Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen, können Sie 
sich gerne mit der Gemeindekasse in Verbindung setzen 	
(Tel. 0931 / 46 86 2-18)

Ihre Kassenverwaltung
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VERANSTALTUNGEN

Termine in Margetshöchheim Termine in Erlabrunn Termine anderer Orte

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER
dienstags 14:00 Uhr AWO-Seniorentreff AWO-Raum, Margarethenhalle AWO Margetshöchheim
donnerstags 14:30 - 15:30 Uhr Fit im Kopf Versöhnungskirche Zell Evangl. Kirchengemeinde
donnerstags 17:00 Uhr Boule Bahn an Falkenburgerstr. DFF Erlabrunn-Quettehou e. V.
Mo., 03.02. 19:00 Uhr Aktuelle Stunde zur Kommunalpolitik Bürgerhof CSU-OV
Mo., 03.02. 19:00 Uhr Treffen Theaterprojekt Rathaus MHH MainAKV
Mi., 05.02. 14:00 - 17:00 Uhr Pflegeberatung Bürger Café WirKommunal
Mi., 05.02. 18:00 Uhr Stammtisch Marokko-Schenke Nachbarschaftshilfe
Mi., 05.02. 19:00 Uhr Infoabend Pestalozzistr. 2, Würzburg Städtische Wirtschaftsschule
Do., 06.02. 18:30 Uhr Spieleabend Bücherei Bücherei

Sa., 08.02. 10:00 Uhr Vortrag ''Achtung Enkeltrick''  
anschl. Kesselfleischessen Kath. Pfarrheim OGV u. B. Jungbauer

Sa., 08.02. 19:00 Uhr Prunksitzung Margarethenhalle Sängerverein u. SGM 06
So., 09.02. 11:00 Uhr Frühstück und Gespräch Evang. Gemeindehaus MHH Bündnis 90/Die Grünen
So., 09.02. 14:00 Uhr Kaffee mit Dr. Hülya Düber Pfarrheim CSU-OV
Mo., 10.02. 14:00 - 17:00 Uhr Spieletreff-Nachmittag Bürgerhof Spieletreff
Mo., 10.02. 19:30 Uhr Grüner Stammtisch Bürgertreff Die Grünen/Bündnis Erlabrunn
Di. 11.02. 14:30 Uhr Erzählcafé zum Valentinstag ev. Gemeindehaus MHH Evangl. Kirchengemeinde
Mi., 12.02. 9:00 -12:00 Uhr AktivSenioren Sprechtag ''nomad'' Coworking Space AktivSenioren
Mi., 12.02. 14:00 Uhr Faschingsfeier beim Seniorennachmittag Kath. Pfarrheim Seniorenkreis St. Johannes d.T.
Do., 13.02. 19:00 Uhr Offenes Treffen Marokko-Schenke BN-OV
Fr., 14.02. 14:30 Uhr Domführung, Dämmerschoppen Haupteingang Domplatz MainAKV

Sa., 15.02. 9:30 - 12:00 Uhr Revitalisierungsschnittkurs OGV-Flurstück  
''Am Krummen Morgen'' OGV

Sa., 15.02. 10:00 Uhr Flurgang mit Feldgeschworenen,  
anschl. kl. Imbiss. Treffpunkt: Margarethenhalle OGV u. Feldgeschworene

Sa., 15.02. 19:00 Uhr Prunksitzung Margarethenhalle Sängerverein u. SGM06
So., 16.02. 17:00 Uhr Prunksitzung und Seniorennachmittag Margarethenhalle Sängerverein u. SGM06
Di., 18.02. 15:45 - 16:45 Uhr Geschichten-Werkstatt Bücherei Bücherei
Di., 18.02. 19:00 Uhr Abteilungsversammlung Tennis Vereinszimmer, Sportzentrum SGM 06
Sa., 22.02. ab 10:00 Uhr Putzmunter-Aktion neben dem Bouleplatz Bündnis 90/Die Grünen
Sa., 22.02. 10:00 - 12:00 Uhr Main Cleanup Rollschuhplatz, Mainradweg Die Grünen/Bündnis Erlabrunn
Sa., 22.02. 14:30 - 17:00 Uhr Kinderfasching Turnhalle TSV
Sa., 22.02. 21:00 Uhr Obsthallenrevival Margarethenhalle Freiwillige Feuerwehr
Mo., 24.02. 14:00 - 17:00 Uhr Spieletreff-Nachmittag Bürgerhof Spieletreff
Di., 25.02. 16:00 Uhr Närrischer Nachmittag AWO-Raum, Margarethenhalle AWO-OV
Do., 27.02. 19:30 Uhr Altweiberfasching Turnhalle TSV
Sa., 01.03. 10:00 Uhr Schnitt der Obstbäume Vereinsgrundstück OGV OGV
Sa., 01.03. 14:00 Uhr Kinderfasching Margarethenhalle Jugendkonvent
Sa., 01.03. 20:30 Uhr Faschingsball mit DJ	 Sportzentrum Brücke SGM 06
So., 02.03. Ausflug zum FC Augsburg SGM 06
So, 02.03. 14:30 - 23:00 Uhr Faschings-Party Sportheim TSV
Mo., 03.03. 20:30 Uhr Rosenmontagsball Turnhalle TSV
Mi., 05.03. 14:00 - 17:00 Uhr Pflegeberatung Bürger Café WirKommunal
Fr., 07.03. 19:00 Uhr Helferessen Pfarrheim OGV
So., 09.03. 9:30 - 12:30 Uhr Gemeinsames Frühstück Bürgerhof Die Grünen/Bündnis Erlabrunn
So., 09.03. ab 10:00 Uhr Besuch Theater Meiningen Abfahrt: Rathaus MHH MainAKV
So., 09.03. 14:30 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrheim Johannes Verein MHH
Di., 11.03. 15:00 - 17:00 Uhr Schnuppertermin Jakob-Stoll Realschule Jakob-Stoll Realschule
Mi., 12.03. ab 17:00 Uhr Tag der offenen Türen, Infoabend Sandbergerstr. 1, Würzburg David-Schuster Realschule
Do., 13.03. 19:00 Uhr Abteilungsversammlung Fitness-Gesundh. Vereinszimmer, Sportzentrum SGM 06
Fr., 14.03. 18:30 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrheim OGV
Fr., 14.03. Mitgliederversammlung Turnhalle VdK
Sa., 15.03. 10:00 - 13:00 Uhr Tag der offenen Schultüren Pestalozzistr. 2, Würzburg Städtische Wirtschaftsschule
Sa., 15.03. 11:00 - 15:00 Uhr Offenes Schulhaus, Infoveranstaltung Augustinerstr. 17, Würzburg St. Ursula Schule
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Kaminkehrer Änderung

WIRKOMMUNAL  
Für Senioren im Landkreis

 
NEUE TERMINE IN ERLABRUNN
WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fra-
gen rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Al-
ter. Vertreten durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte 
die Einrichtung WIRKOMMUNAL für Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger im 
vorpflegerischen Bereich eine wohnortnahe Beratung in den 
Gemeinden anbieten. 

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Ein-
richtung WIRKOMMUNAL/des Pflegestützpunktes Landkreis 
Würzburg an diesen Tagen vor Ort und beraten zu folgenden 
Themen:

•	Pflegeberatung und Pflegekoordination: 
unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige

•	Wohnberatung und Wohnungsanpassung: 
Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit 
Behinderung

•	Fachstelle für pflegende Angehörige: 
Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssituati-
onen (Demenz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14:00 – 17:00 Uhr 
nur nach Terminvereinbarung statt.

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Erlabrunn
Bürger Café im Bürgerhof, Zellinger Straße 1

05. Februar 2025 von 14 - 17 Uhr

05. März 2025 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de

 
DANKE FÜR DIE ZUSAMMENARBEIT
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

ab 1.2.2025 bin ich als bevollmächtigter Kaminkehrer nicht 
mehr für Margetshöchheim und Erlabrunn zuständig. Es wa-
ren schöne 5 Jahre mit vielen netten Kontakten, gegenseitigem 
Respekt und Vertrauen. Es zieht mich jetzt aber wieder zurück 
in den Kehrbezirk, in dem ich über 25 Jahre als Geselle gear-
beitet habe. 

Für den Kehrbezirk ist dann Herr Daniel Ade zuständig. 
Mein bisheriger Mitarbeiter Sascha Prötzel wurde von ihm 
übernommen und wird auch weiterhin die anfallenden Tätig-
keiten ausführen. 

Ich bedanke mich für die schöne Zeit und wünsche Ihnen alles 
Gute.

Gruß, Andreas Reder

Bevollmächtigter Kaminkehrermeister 

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahl-
berechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten an 
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen

Meldebehörden sind nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) vom 3. Mai 2015 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert 
durch Art. 11 Abs. 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 
2745), befugt, Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen in den sechs der Wahl vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über bestimmte 
Daten (Familienname, Vornamen unter Kennzeichnung des 
gebräuchlichen Vornamens, ggf. Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften) zu geben.

Im Hinblick auf die am 23.02.2025 stattfindende Bundestags-
wahl wird darauf hingewiesen, dass Wahlberechtigte nach § 50 
Abs. 5 in Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG das Recht haben, 
dieser Weitergabe ihrer Daten zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde 
eingelegt werden. Er ist von keinen Voraussetzungen abhän-
gig, braucht nicht begründet zu werden und gilt bis zu einer 
gegenteiligen Erklärung gegenüber der Meldebehörde unbe-
fristet.

Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim

Infos zum Datenschutz 
betr. Bundestagswahl

ANZEIGE
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ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | bewerbung@team-orange.info

Mülllader (m/w/d)
Als Mülllader sind Sie verantwortlich für das Holen, 
Leeren und Zurückstellen der Restmüll-, Bio- oder 
Papierbehälter. Sie starten montags bis freitags um 
6 Uhr an einem unserer Betriebssitze (Veitshöchheim 
bzw. Reichenberg). In Wochen mit Feiertagen wird
auch samstags gearbeitet.

BEI UNS ERWARTET SIE ...
◾  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
◾  eine arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung
◾  gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben – als familienfreundlicher Arbeitgeber

bieten wir einen Kinderbetreuungszuschuss von bis zu 50 € pro Kind
◾  zahlreiche Mitarbeiterangebote mit hochwertigen Sonderkonditionen

namhafter Hersteller und Marken
◾  ein attraktives Pkw- und (E-)Bike-Leasing sowie kostenlose Parkplätze vor Ort
◾  50 % Zuschuss zum Deutschlandticket

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!                          www.team-orange.info/jobs-karriere

Wertstoffwart (m/w/d)

SUCHT SIE IN VOLL- ODER TEILZEIT ALS

Als Wertstoffwart werden Sie auf unseren Wert-
stoffhöfen eingesetzt und sind (mit-)verantwortlich 
für den sicheren und kundenorientierten Betrieb der 
Einrichtung. Je nach Beschäftigungsumfang arbeiten 
Sie entweder an festen Wochentagen oder dienstags 
bis samstags.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.
Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.



INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  FEBRUAR  2025	 7

AUS  DEM  LANDKREIS

APG 
Verkehrbund

 
DAS DEUTSCHLANDTICKET ALS CHIPKARTE
Bereits seit einiger Zeit bietet die APG – Das Kommunalunter-
nehmen des Landkreises Würzburg als einziger Vertriebspart-
ner in der Region Würzburg das Deutschlandticket im Scheck-
kartenformat an. 

Das Deutschlandticket ist eine rein digitale Fahrkarte, die 
deutschlandweit entsprechend kontrollierbar sein muss. Pa-
pierausdrucke sind deshalb schon seit 2024 nicht mehr er-
laubt. Als Alternative zum Smartphone erhalten die Fahrgäste 
bei der APG das Deutschlandticket auf einer Chipkarte.

Um die Chipkarte beantragen zu können, gelten folgende 
Voraussetzungen:
•	Mindestvertragslaufzeit von 3 Monaten
•	Wohnort im Gebiet des NVM (Stadt und Landkreis Würz-

burg, Stadt und Landkreis Schweinfurt, Landkreise Main-
Spessart, Kitzingen, Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und 
Haßberge)

•	Entsprechende Bonität

Die Chipkarte ist ausschließlich postalisch erhältlich. Der voll-
ständig ausgefüllte Antrag muss dabei bis spätestens zum 15. 
des Vormonats eingehen (entweder per Post oder persönlich):

APG - Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg

Juliuspromenade 40-44, 97070 Würzburg

Die Chipkarte wird dann per Post bis zum 1. des Folgemonats 
zugesendet.

Weitere Informationen gibt es unter www.apg-info.de/dticket. 

Der Landkreis-Bus

* Mindestvertragslaufzeit 3 Monate

Weitere Informationen finden Sie  
unter www.apg-info.de/dticket

DAS D-TICKET ALS 
CHIPKARTE*
 » Bestellschein ausfüllen

 » Ausgefüllten Bestellschein bei der APG 
abgeben bzw. an die APG senden

Der Landkreis-Bus

Ludwig Landkreisbürger 
geb. 01.01.2000 01/2029

 » Versand der Chipkarte erfolgt  
spätestens nach 14 Tagen 

 
KOSTENLOSE BERATUNG 
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige.

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung, kurz EUTB®, berät zu 
Möglichkeiten der Rehabilitation und 
Teilhabe. Wer Fragen z.B. zu Anträ-
gen (Schwerbehindertenausweis, 
Hilfsmittel, zur Eingliederungshilfe…) 

hat, einen Rat sucht, Informationen braucht oder sich austau-
schen möchte, kann sich an die EUTB wenden. 

Die EUTB®-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur den 
Ratsuchenden gegenüber verpflichtet. Willkommen sind alle 
Menschen mit verschiedensten Einschränkungen, Krankheit, 
Behinderung und egal in welchem Alter. 

EUTB® 
Kostenlose Beratung

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 

Tel. 0931- 465 295 11
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

 
INFORMATIONSANGEBOT
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung  
und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AK-
TIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informations-
tag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem 
Landkreis Würzburg angeboten. 

Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Be-
trieb individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkei-
ten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z. B. Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungs-
wesen, Marketing, Unternehmensübergaben etc.). 

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 

NÄCHSTER SPRECHTAG:
Mittwoch, 12. Februar, 9:00 - 12:00 Uhr 
"nomad" Coworking Space,  
Petrinistraße 14-16 | 97080 Würzburg

Anmeldung: Landratsamt Würzburg  
Rico Neubert, Tel. 0931 / 80 03 51 11 
E-Mail: r.neubert@lra-wue.bayern.de

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

MACH 
DEINEN
FÜHRERSCHEIN.

www.fahrschulenickel.de0931/883122 0171/2420631 info@fahrschulenickel.deSeinsheimstr. 5, 97074 Würzburg fahrschule_nickel

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz
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AUS  DEM  LANDKREIS
Polizeipräsidium

Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 
sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 
vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 
ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 
erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-
stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:
 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind o� ene Fenster und von Einbrechern leicht zu ö� nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.

  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!

  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN
Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Ascha� enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET
Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 
ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-
wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 
Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-
verdächtigen zu ermöglichen. 

Polizeipräsidium
Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 
sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 
vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 
ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 
erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-
stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:
 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind o� ene Fenster und von Einbrechern leicht zu ö� nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.
  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!
  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN
Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Ascha� enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET
Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 
ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-
wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 
Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-
verdächtigen zu ermöglichen. 
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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Mitteilungen aus der Gemeinde

MARGETSHÖCHHEIM 

Leserfoto von Gerti Aulbach-Müller

Leserfoto von Manfred Klamt Leserfoto von Alexandra Schober

ABBRUCH DES LUDWIG-VOLK-STEGS  
IN MARGETSHÖCHHEIM

Der Ludwig-Volk-Steg, ein seit Jahrzehnten geschätztes 
Wahrzeichen Margetshöchheims, muss aufgrund von 
Sicherheitsmängeln zurückgebaut werden. Der neue 
Höchheimer Mainsteg wurde bereits errichtet, um die 
Verbindungsfunktion des alten Stegs zu übernehmen. 

Ab dem 17. Januar 2025 beginnen die ersten vorbe-
reitenden Arbeiten. Dazu gehören die Demontage der 
Geländer und das Abfräsen des Brückenbelags. Am 24. 
Februar 2025 wird der Überbau in drei Teilen vom Was-
ser aus mit Hilfe von Schwimmpontons abgehoben und 
verladen.

Ab dem 12. März 2025 beginnen die Arbeiten zur Vor-
bereitung des Rückbaus der verbleibenden Pfeiler. 
Hierfür werden Spundwände in den Main eingetrieben, 
um die Pfeiler bis zum Grund des Mains abbauen zu 
können. In der Schifffahrtssperre vom 24. März bis 8. 
April 2025 erfolgt dann der eigentliche Rückbau. Dies 
wiederholt sich für den zweiten Pfeiler im Zeitraum 
vom 12. Mai bis 23. Mai 2025.

Durch eine Priorisierung der Arbeiten zum Wohl der 
Gemeinde ist eine Fertigstellung der Arbeiten auf Mar-
getshöchheimer Seite bereits im Mai 2025 geplant. Die 
Gemeinde hofft, dass das Margaretenfest in gewohnter 
Form stattfinden kann.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Gemeinde Margetshöchheim
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GEMEINDE  MARGETSHÖCHHEIM

Nachrichten aus der Gemeinde

 
NACHRUF GEMEINDE MARGETSHÖCHHEIM 
FÜR HERRN EDWIN DÖBLING

Mit großer Bestürzung und Trauer 
haben wir die Nachricht vom Tod 
unseres geschätzten Mitbürgers und 
Ehrenbürgers, Herrn Edwin Döbling, 
vernommen. Herr Döbling verstarb 
nach schwerer Erkrankung dennoch 
unerwartet, am 29. Dezember 2024.    

Margetshöchheim verliert mit Herrn 
Edwin Döbling einen Menschen, 
der sich mit all seinen Talenten, viel 
Herzblut und Leidenschaft jahrzehn-
telang für die Mitmenschen seiner 

Heimatgemeinde eingesetzt und engagiert hat. Deshalb er-
nannte ihn die Gemeinde im Jahre 2016 zum Ehrenbürger.

Edwin Döbling war von 1978 bis 2014 Gemeinderat und stän-
diges Mitglied im beschießenden Bauausschuss. Von 1990 bis 
zu seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat war Herr Döb-
ling der Fraktionsvorsitzende der CSU-Gemeinderatsfraktion. 
Mit Start des Bürgerbusbetriebes, im Jahre 2008, hat sich Herr 
Döbling als Bürgerbusfahrer eingebracht. Im örtlichen CSU-
Ortsverband war in den Jahren 1990 bis 2014 als stv. Ortsvor-
sitzender aktiv. 

Von 1974 bis 1990 war er erster Kommandant unserer Wehr. 
Von 1981 bis 2000 war Herr Döbling als Kreisbrandmeister und 
als Kreisbrandinspektor verantwortlich für die Wehren des In-
spektionsbereiches Würzburg-West. Bis zu seiner Erkrankung 
blieb Herr Döbling aktiv in der Brandschutzerziehung im Kin-
dergarten und der Schule sowie in den Seniorenkreisen.

In zahlreichen Vereinen war Edwin Döbling jahrzehntelanges 
aktives Mitglied. Zu erwähnen sind hier der Obst- und Gar-
tenbauverein, die SG06 Margetshöchheim, der Johannesver-
ein, die Jagdgenossenschaft, die Kreuzbruderschaft und der 
Schmerzbruderschaft Würzburg. Aufgrund seines herausra-
genden Engagements wurde er Ehrenmitglied im Johannes-
Verein und im Musikverein St. Johannes.       

Wichtig und von jahrzehntelangem Engagement geprägt war 
sein Wirken im kirchlichen Bereich. Edwin Döbling pilgerte 27 
Jahre lang zum Kreuzberg. Hier war mitverantwortlich in der 
Verkehrsabsicherung der Wallfahrer. Seit 1967 zeichnete sich 
Edwin Döbling verantwortlich für Reparatur und Pflege der 
Glockenanlage und der Turmuhr in der Pfarrkirche St. Johan-
nes in Margetshöchheim. Von 1972 bis 2018 war er Mitglied in 
der hiesigen Kirchenverwaltung.  

Ein erfülltes, dem Ehrenamt gewidmetes Leben ging mit dem 
Tod von Herrn Edwin Döbling zu Ende. Ein Leben, das vielfältig 
und unvergessen bleiben wird. Herr Edwin Döbling wird uns, 
seinen Vereinen, seiner Feuerwehr und vielen unserer Bürge-
rinnen und Bürger fehlen! Unser aufrichtiges Beileid gilt seinen 
Angehörigen. Wir werden Edwin Döbling als Mensch und als 
Ehrenamtlichen nicht vergessen. Sein Wirken in Margetshöch-
heim war vorbildlich und ist ein bleibendes Vermächtnis.

Waldemar Brohm

1. Bürgermeister

AN DIE ANWOHNER DER DORFSTRASSE
Im Rahmen der Eigenüberwachungsverordnung wird nach Ab-
stimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg die 
Prüfung des Ortskanals, insbesondere des Sonderbauwerks in 
der Dorfstraße, erforderlich.

Diese Arbeiten wurden unserseits für den 04.02.2025 beauf-
tragt und seitens der ausführenden Fachfirma bestätigt.

Während der Prüfung wird ein Kanalspülfahrzeug vor Ort sein, 
um den geregelten Abfluss des Kanals zu gewährleisten.

Daher sind Sie als Anlieger hiervon nicht beeinträchtigt.

Während der Arbeiten ist die Dorfstraße im unteren Bereich 
für die Durchfahrt mittels PKW gesperrt.

Bis zur Ausführung der Arbeiten sollten jedoch auch die Point-
straße sowie die Mainstraße vollständig befahrbar sein. 

Für Ihr Verständnis und Mitwirken bedanken wir uns bereits 
im voraus bei Ihnen.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich unter 	
Tel. 0931 / 46 86 227 zur Verfügung.

Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Waldemar Brohm:

nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0931 / 46 862 -25

URNENSTELENANLAGEN AUF DEM  
FRIEDHOF MARGETSHÖCHHEIM
Wie allen Nutzungsberechtigten der Urnenstelen bekannt sein 
sollte, dürfen Kerzen, Blumen, Gestecke und sonstiger Grab-
schmuck nur zu Beisetzungen für 14 Tage abgelegt werden.

Deshalb wurden nun alle Weihnachtsgestecke und weitere Ge-
genstände durch die Friedhofsverwaltung abgeräumt.

Der entfernte Grabschmuck kann bis zum 14.02.2025 im 
Rathaus in der Mainstraße abgeholt werden.

Wir bitten ausdrücklich um Beachtung dieser Regelung, die so 
in der aktuellen Friedhofssatzung nachzulesen ist.

Die Friedhofsverwaltung der VGem Margetshöchheim
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GEMEINDE  MARGETSHÖCHHEIM

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
Dienstag, 11. Februar, 

19:15 Uhr im Rathaus Margetshöchheim

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 12.11.2024

TOP  1	 Wald - Jahresbetriebsplan 2025 & Waldschadensbericht
Bürgermeister Brohm führte kurz in die Thematik ein und gab anschlie-
ßend dem Revierleiter Herrn Fricker das Wort.
Herr Fricker beschrieb den aktuellen Zustand des Waldes. Diesen stellte 
er als gut bis sehr gut dar. Der aktuelle Bestand ist resistent. Jedoch ist 
bereits jetzt erkennbar, dass die Buche stark leidet und zukünftig keine 
Perspektive mit sich bringen wird. Der Margetshöchheimer Wald ist stark 
von Eichen dominiert. Insofern ist der Rückgang der Buche verkraftbar.
In den letzten Jahren sind verhältnismäßig wenige Trockenschäden zu 
verzeichnen. Zur Präventionen dient hierbei die Durchmischung des 
Bestandes, wobei hier mindestens fünf unterschiedliche Baumarten an-
gepflanzt werden sollen. Dies geschieht bereits zum jetzigen Zeitpunkt.
Schäden und etwaige Gegenmaßnahmen an Waldwegen wurden erläu-
tert und sind entsprechend in der Planung vorgesehen. Für 2025 sind 10 
Erdbecken vorgesehen mit einer Gesamtkostenhöhe von ca. 10.000 €,  
um die Artenvielfalt entsprechend zu fördern.
Hinsichtlich des Holzeinschlages wurde seitens Herrn Fricker dargelegt, 
dass dies zurückhaltend ausgeübt wird, um den bisher guten Zustand 
nicht zu gefährden. Da der Margetshöchheimer Wald seitens des Ge-
meinderates nicht als Wirtschaftsobjekt, sondern als Naturobjekt vor-
rangig betrachtet wird, bestand hiermit Einverständnis. Die Rückfrage 
hinsichtlich der Entwicklung von Pflanzaktionen wurde dahingehend be-
antwortet, dass sich die Elsbeere in den vergangenen Jahren ordentlich 
entwickelt hat und zur Zeit keine Borkenkäferproblematik besteht, da 
die entsprechenden Baumarten nicht vorhanden sind. 

Beschluss:
1. Der Jahresbetriebsplan und der Schadensbericht werden zustimmend zur 
Kenntnis genommen.
2. Die Haushaltsansätze sind aufzunehmen.

einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0

TOP  2	 Feuerwehr - Wasserrettung, Weiteres Vorgehen
Bürgermeister Brohm erläuterte die bisherigen Tatsachen und Gescheh-
nisse. Hierbei ist festzuhalten, dass das Boot im Rahmen einer Übung 
unwiederherstellbar beschädigt wurde, im Untergrund befindet sich ein 
ca. 1,5 m langer Riss. Insofern ist über eine Neubeschaffung gemäß den 
Feuerwehrnormen zu entscheiden. 
Seitens der Freiwilligen Feuerwehr wurde eine entsprechende Präsen-
tation der Gemeinde überreicht. Aufgrund der Tatsache, dass kurzfristig 
keiner der Kommandanten an diesem Tagesordnungspunkt teilnehmen 
konnte, wurde der Sachverhalt durch Gemeinderat Winkler vorgestellt. 
Hierbei ist hervorzuheben, dass die Aufgabe der Wasserrettung keine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde darstellt. Diese wird durch die DLRG bzw. 
die Wasserwacht in Bayern abgedeckt. Die Gemeinde hat die Pflichtauf-
gabe zu erfüllen, den Brandschutz als auch die technische Hilfeleistung 
auf der gesamten Gemarkung sicherzustellen. Hierzu zählt auch das Ge-
wässer des Mains. 
Aus dem Gemeinderat wurden die Kosten für die Anschaffung sowie 
den Standort angefragt. Die Kosten der Anschaffung des Bootes als auch 
dessen Trailer werden auf ca. 90.000 € geschätzt. Die Kosten für die Un-
terbringung werden mit 25.000 € (Fertiggarage) prognostiziert. Eine För-
derung ist in diesem Fall ausgeschlossen. Aus dem Gemeinderat wurde 

angefragt, ob eine dezentrale Unterbringung, beispielsweise in der Nähe 
der Slipstelle am neuen Mainsteg, möglich wäre. Hierzu wurde geant-
wortet, dass das Boot nicht nur am Main, sondern auch an anderen Ge-
wässern (z. B. Erlabrunner Badesee) benötigt werden könnte. Insofern 
wäre eine Unterbringung an dieser Stelle einsatztaktisch nachteilig. 
Der Gemeinderat bat darauf hin, andere Standorte alternativ zu prü-
fen, insbesondere im weiteren Verlauf der Margarethenhalle. Hierzu 
wurde erläutert, dass nördlich der Margarethenhalle sämtliche Flächen 
ausscheiden, da diese vom Schutzstreifen der Ferngasleitung betroffen 
sind.
Die weiteren Fragen des Gemeinderates wurden beantwortet. Ferner 
soll abgeklärt werden, ob die Beteiligung anderer Gemeinden möglich 
ist und die Prüfung weiterer alternativer Standorte.
Bürgermeister Brohm schloss daraufhin die Beratung und fasste zusam-
men:
Der Gemeinderat hat die vorstehenden Ausführungen zur Kenntnis ge-
nommen und wird sich im Rahmen der anstehenden Haushaltsberatung 
mit den Kommandanten über das weitere Vorgehen verständigen.
zur Kenntnis genommen	

TOP  3	 Bauhofkooperation - Beschlussfassung über den  
Entwurf einer Zweckverbandssatzung
Der Entwurf der Verbandssatzung wurde den Mitgliedern des Gemein-
derats im Vorfeld zur Verfügung gestellt. Nun ist über die Annahme 
der Verbandssatzung und damit verbunden, die Beitrittserklärung zum 
Zweckverband. 
Bürgermeister Brohm blickte auf die bisherigen Schritte zurück und rief 
die Thematik allen Anwesenden ins Gedächtnis. Es wurde ein gemeinsa-
mes Bauhofkonzept erarbeitet, welches zum einen die aktuelle Ist-Situ-
ation als auch eine mögliche Kooperation darlegte. Es wurde mitgeteilt, 
dass bisher drei Gemeinden (Zellingen, Retzstadt, Thüngersheim) der 
Kooperation zugestimmt haben. Alle weiteren Gemeinden haben abge-
lehnt oder bereits im Vorfeld ihre Nichtteilnahme bekundet.
Bürgermeister Brohm führte mehrere Gründe an, die zurzeit gegen die 
Teilnahme am Zweckverband sprachen. Zum einen die nicht bestehen-
de Notwendigkeit seitens der Gemeinde infrastrukturell am Bauhof 
Maßnahmen zu ergreifen. Dies ist jedoch seitens des zu gründenden 
Zweckverbandes zwingend geboten. Ferner sind die damit einhergehen-
den Kosten für die Gemeinde schwer realisierbar. 
Seitens des Gemeinderats besteht aufgrund der Tatsache, dass bisher 
im näheren Umfeld der Gemeinde keine weitere Gemeinde betreten 
wird, keine Notwendigkeit, ebenfalls beizutreten, da die erhofften Syn-
ergieeffekte nicht erkennbar sind.

Beschluss:
Die Gemeinde Margetshöchheim beschließt, dem zu gründenden Zweckver-
band „Bauhofgemeinschaft Himmelstadt – Margetshöchheim – Retzstadt – 
Thüngersheim – Zellingen“ nicht beitreten.
einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0

TOP  4	 Verkehrsüberwachung - Verlängerung der  
Aufstockung um zwei Wochenstunden
Seitens der Gemeinde Veitshöchheim wurde angefragt, ob die Erhöhung 
um zwei Wochenstunden, die vorerst befristet wurde, weitergeführt 
werden soll. Die Befristung läuft am 31.12.2024 aus.
Aufgrund dessen wurden nachfolgende Daten seitens der Kämmerei zur 
Verfügung gestellt.
Kostendeckungsgrad 2023: 60,67% |  
Mindereinnahmen in Höhe von	 4.811,26 €
Kostendeckungsgrad 2024: 40,53% |  
Mindereinnahmen in Höhe von	 9.612,26 € (Stand 25.10.)
Kostendeckungsgrad 2024: 40,53% |  
Mindereinnahmen in Höhe von	 11.805,66 € (Stand 31.12.)

Der Kostendeckungsgrad zum 31.12.2024 stellt eine Prognose dar. Der 
Gemeinderat hat daher zu entscheiden, ob die Erhöhung fortgesetzt 
werden soll. 
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Seitens des Gemeinderates bestand der Eindruck, dass nur im näheren 
Umfeld des Mainstegs geprüft bzw. begangen wurde. Es wurde ange-
regt, eine erneute Befahrung mit der Feuerwehr durchzuführen, um die 
Passierbarkeit im Rettungsfall erneut zu überprüfen. Ferner soll nachge-
fragt werden, warum die Kosten so extrem gestiegen sind. Hierzu wurde 
bereits in der Sitzung erläutert, dass zum einen Personalkostensteige-
rungen vorliegen als auch die Gemeinkosten in Form der erhöhten Stun-
denanzahl und Rückgang der Gesamtstunden durch Austritte anderer 
Gemeinden erhöht wurde.

Beschluss:
Die Erhöhung von zwei Wochenstunden im Rahmen der Verkehrsüberwa-
chung wird fortgesetzt. 
mehrheitlich abgelehnt	 Ja 2	 Nein 11

TOP  5	 Klostergelände - Auftragsvergabe Konzepterstellung 
Nutzung Klostergelände
Angebote für die Begleitung des Konzeptionsprozesses für die Umge-
staltung des Klostergeländes wurde eingeholt. Ein Angebot wurde ab-
gegeben. Dieses ist vorbehaltlich der Förderzusage der Regierung v. Ufr. 
zu beauftragen. 
Beschluss:
Das vorliegende wirtschaftlichste Angebot wird – vorbehaltlich der Förderzu-
sage der Regierung von Ufr. – beauftragt.
einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0

TOP  6	 Grillplatz - Grillplatzordnung,  
Erlass einer 2. Änderungssatzung
Aufgrund von Änderungen im tatsächlichen Vollzug der Grillplatzsat-
zung wird die 2. Änderung der Grillplatzsatzung empfohlen.
Die Änderungen ergaben sich: 

•	 Toilettengelegenheit, nun eine mobile Toilettengelegenheit
•	 Grillrost
•	 Stromnutzung

Die Änderung wird empfohlen. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt nachfolgende Satzung:
2. Änderungssatzung zur Benutzungsordnung des Freizeitgeländes „Grill-
platz am Main“ der Gemeinde Margetshöchheim vom TT.MM.JJJJ
Aufgrund der Art. 23, Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 Bayerische Gemeindeordnung (GO) 
erlässt die Gemeinde Margetshöchheim folgende 
2. Änderungssatzung

§ 1 Änderungen
Die Grillplatzsatzung „Grillplatz am Main“ der Gemeinde Margetshöchheim 
vom 08.05.2018, in der Fassung der 1. Änderungssatzung, wird wie folgt ge-
ändert:
1.	 § 5 Buchstabe i); der Satz „die bereitgestellten Toilettenhäuschen 
genutzt werden“ wird durch „die bereitgestellte mobile Toilettenkabine ge-
nutzt wird.“ ersetzt. Der Satz „Der Schlüssel ist bei der Gemeinde abzuholen 
und zurückzugeben“ wird gestrichen.

2.	 § 6 Abs. 2 Satz 2 wird gestrichen
3.	 § 6 Abs. 2 Satz 5 wird gestrichen
4.	 § 6 Abs. 2 Satz 3 wird zu § 6 Abs. 2 Satz 2
5.	 § 6 Abs. 2 Satz 4 wird zu § 6 Abs. 2 Satz 3
6.	 § 6 Abs. 2 Satz 6 wird zu § 6 Abs. 2 Satz 4 

§ 2 Inkrafttreten
Diese 2. Änderungssatzung zur Benutzungssatzung des Freizeitgeländes 
„Grillplatz am Main“ tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Margetshöchheim, DD.MM.YYYY
Gemeinde Margetshöchheim
Waldemar Brohm, Erster Bürgermeister
einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0 

TOP  7	 Informationen und Termine

A) Termine
Putzmunter: 15.03.2025, mit Pflanzaktion

B) Dezentrale Flüchtlingsunterkunft, Erlabrunner Straße 6
Mit E-Mail vom 10.10.2024 teilte das Landratsamt Würzburg der Gemein-
de mit, dass seit Anfang Oktober (erstmalige Belegung ab Mitte Oktober) 
ein Mietverhältnis zur Bereitstellung einer dezentralen Flüchtlingsunter-
kunft in der Würzburger Straße 6 bestünde. Es besteht Kapazität für elf 
Personen. Bisher vier Personen ansässig.

C) Betriebsprüfung gem. SGB IV
Die Betriebsprüfung hat stattgefunden. Es wurden keine Feststellungen 
getroffen.

D) Kanalsanierungsarbeiten
Im Zuge der Fremdwasseruntersuchung sind in den Bereichen der 
Margaretenstraße, Neubergstraße sowie einem kleinen Teilbereich der 
Friedenstraße, Schäden im Ortskanal aufgefallen. Da die Stellen schwer 
zugänglich sind, können diese nur im Inlinerverfahren saniert werden. 
Hierzu wurden vier Firmen gebeten, für die Kleinstmaßnahmen ein An-
gebot zu unterbreiten. Das wirtschaftlichste Angebot wurde bereits be-
auftragt und soll zeitnah ausgeführt werden. 

E) Wasseruhrenersatzbeschaffung 2025
Für die Gemeinde Margetshöchheim sind im kommenden Jahr gem. Eich-
frist rund 285 Wasserzähler zu tauschen. Der Kostenaufwand unter Be-
zug auf das wirtschaftlichste Angebot beläuft sich auf ca. 7.500 € brutto 
für die Gemeinde Margetshöchheim.

F) Bundestagswahl 2025
Bürgermeister Brohm gab bekannt, dass aufgrund der Belegung der 
Margarethenhalle erneut die beiden Wahllokale vor Ort in der Sporthal-
le sein werden und er appellierte, entsprechend Wahlhelfer zu stellen.

G) Aus dem Gemeinderat wurde ein Schreiben übergeben mit der 
Bitte, die dort aufgeführten Punkte zu prüfen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG  
DES BAUAUSSCHUSSES VOM 19.11.2024

TOP  1	 BV 2024/21M - Antrag auf Baugenehmigung,  
Neubau eines EFH, FlNr. 162, Mainstraße 23
Seitens der Bauherren soll die alte Scheune neben dem Haus „Mainstra-
ße 23“ zu Wohnzwecken umgebaut, saniert und modernisiert werden. 
Ein Rückbau ist hierfür zum Teil notwendig. 
An Ort und Stelle soll ein EFH unmittelbar an das Pfarrhaus anschlie-
ßend entstehen. 
Im Vorfeld fand eine gemeinsame Begehung mit dem Sanierungsberater 
statt. Das Vorhaben wurde mehrfach zur Abgabe einer Stellungnahme 
vorgelegt. Die Stellungnahmen liegen anbei.
Auf Basis der finalen Stellungnahme wurde der Bauantrag finalisiert. Es 
werden drei Abweichungen beantragt: 

A) Zwerchhaus: 
Es ist maximal ein Zwerchhaus je Gebäude zulässig. Es werden zwei, je 
Dachseite eins, beantragt. Zur Begründung wird ausgeführt: 
„Aufgrund der fehlenden Belichtungsmöglichkeit über den Südgiebel, 
bedingt durch das vorhandene Gebäude der Gemeinde Margetshöch-
heim, sind die beiden Kinderzimmer im Obergeschoss nur durch Öff-
nungen in der Dachfläche zu belichten. Das laut Ortssatzung zulässige 
Format einer Gaube reicht für die Belichtung der Raumgrößen von  
14 - 15 m2 nicht aus, sodass dies nur über den Einbau von zwei Zwerch-
häusern erreicht werden kann.“
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Der Bauausschuss war sich dahingehend einig, dass eine Abweichung 
von der Vorgabe max. eines Zwerchhauses nicht gewährt wird. Insbe-
sondere, da auf der Ostansicht des Gebäudes mit gleicher Funktion und 
mittels dreier Gauben das gleiche Ziel erreicht werden kann. Es besteht 
ein unmittelbarer Zusammenhang zu der Dachluke, welche sich unmit-
telbar neben dem Zwerchhaus befindet.

B) Dachluke:
Es ist eine Dachluke, die aus dem öffentlichen Raum nicht einsehbar sein 
darf, zulässig, wenn diese maximal 65*100 cm entspricht und zugleich 
einen darunterliegenden Wohnraum belichtet. Zwei Dachluken mit Ma-
ßen von 66*78 cm werden beantragt. Die Luke auf der Westseite ist in 
jedem Fall einsehbar. Zur Begründung wird ausgeführt: 
„Der Vorschrift von max. einer Dachluke pro Seite wird zwar entspro-
chen, jedoch ist eine davon in Richtung des öffentlichen Raumes ori-
entiert. Wie dem Grundriss zu entnehmen ist, dient dieses dazu, dem 
Duschbad der Kinder eine natürliche Belüftung zu ermöglichen, welches 
wir für wichtig erachten. Wir haben daher das Format bereits auf ein 
Minimum von 66 x 78 cm reduziert und vertreten die Meinung, dass es 
aus der Perspektive der Kirche und dem Gemeindehaus bedingt durch 
das unmittelbar daneben befindliche Zwerchhaus, optisch nahezu nicht 
wahrgenommen wird.“
Hinsichtlich der Dachluke in der Ansicht „Westen“ besteht eine Unver-
einbarkeit mit der Satzung dahingehend, dass diese die Maximalmaße 
um 1 cm überschreitet. Im Bauausschuss bestand Einvernehmen, dies 
abzuweichen. Für die Ostansicht wird die Abweichung jedoch nicht ge-
währt werden, da diese Dachluke bereits heute aus dem öffentlichen 
Raum einsehbar ist. Dies gilt für die Dachluke „Westansicht“ nicht.

C) Fensterformate / Untergliederung: 
Ab einer lichten Breite von 90 cm sind Fenster zu unterteilen. Zugleich 
müssen diese stets stehende Formate aufweisen. Die Gesamtproportion 
der beantragten großen Fensterfronten ist liegend. Hierzu wird ausge-
führt:

„In der ursprünglichen Planung waren für den Nordgiebel einflügelige 
Fenster- und Fenstertüren, teils mit feststehendem Unterlicht geplant. 
Ebenso befand sich am Eingangsbereich nur eine kleine Brüstungsmau-
er. Bedingt durch den Ortstermin mit dem Sanierungsberater sowie 
dessen inzwischen drei Stellungnahmen, fand eine Umplanung in Form 
von zweiflügeligen Fenstern- und Fenstertüren ergänzt durch franzö-
sische Balkone statt, sowie der Zustimmung zu dem Vorschlag, das 
ursprüngliche Scheunentor optisch wieder aufleben zu lassen. Unab-
hängig davon ist es ein Herzenswunsch des Bauherrn, den großzügigen 
Wohn-/Ess-Kochbereich des Erdgeschosses durch die drei Hebeschiebe-
türen mit großzügigem Blick ins Grüne zu gestalten. 

Des Weiteren befinden wir uns hier auf der dem Altort abgewandten 
Seite, sodass dies auch seitens der Sanierungsberatung unter der Vor-
aussetzung vorstellbar ist, wenn es vom Öffentlichen Raum nicht einge-
sehen werden kann. Dies sehen wir auf der Westseite durch die beiden 
links und rechts befindlichen Mauern zu Fl.Nr. 1333 und 164/2 gege-
ben. Auf der Südseite trifft dies durch einen großzügigen Gartenbereich 
und der in 50 m Entfernung liegenden hohen Natursteinmauer entlang 
dem Krautgartenweg zu.“

Seitens des Bauausschusses wurde festgestellt, dass ein Unterschied 
zwischen den vorgetragenen Bezugsfällen und der beantragten Fenster-
öffnungen besteht. Die beantragten Fenstergliederungen sind liegend, 
genauso wie die Referenzen, jedoch mit einer wesentlich breiteren und 
größeren Unterteilung. Die Referenzen weisen eine deutlich geringere 
feinere Unterteilung auf. Aus diesem Grund entspricht der Bauaus-
schuss dem Antrag nicht und lehnt die Abweichungsanträge ab. 
Das Landratsamt bittet zu prüfen, ob das auf der Ansicht „Osten“ darge-
stellte Fenster, welches sich linksseitig neben dem Eingangsbereich mit 
einer Größe von 76*2,135 m befindet, ob dieses mit den brandschutz-
rechtlichen Vorgaben übereinstimmt.
Mit den Eigentümern ist Kontakt aufzunehmen und die entsprechenden 
Gründe zu erläutern.

Es ergingen folgende

Beschlüsse:
1. Abweichungsantrag zu Zwerchhäusern
Dem Antrag auf Abweichung für die Errichtung zweier Zwerchhäuser wird 
zugestimmt.
einstimmig abgelehnt	 Ja 0	 Nein 5

2. Abweichungsantrag zu Dachluken
Dem Antrag auf Abweichung hinsichtlich der Dachluke auf der Ansicht „Wes-
ten“ bzgl. der Überschreitung um 1 cm wird zugestimmt.
Der Abweichung bzgl. der Dachluke auf der Ansicht „Osten“ wird aufgrund 
der bestehenden Einsehbarkeit abgelehnt.
einstimmig beschlossen 	 Ja 5	 Nein 0

3. Abweichungsantrag zu Fensterformaten
Dem Antrag auf Abweichung hinsichtlich der Fensterformate wird zuge-
stimmt.
einstimmig abgelehnt	 Ja 0	 Nein 5
4. Gemeindliches Einvernehmen wird erteilt.
einstimmig abgelehnt	 Ja 0	 Nein 5

5. Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird erteilt.
einstimmig abgelehnt	 Ja 0	 Nein 5 

TOP  2	 Informationen zum Kommunalen Förderprogramm
Förderantrag für den Umbau und die Erweiterung eines Mehrfamilien-
wohnhauses
Hier: Anbringung von Fassadendämmung und Verputz, Anwesen Stei-
nerner Weg 1a (ehemals Pointstraße 2), Fl.Nr. 4024:
Für die Anbringung von Fassadendämmung und Außenputz wurden  
3 Angebote für die Verputzer- und Dämmarbeiten eingereicht. 
Aufgrund der Dringlichkeit der Dämmarbeiten sowie der Verputzerar-
beiten vor Wintereinbruch wurde eine vorzeitige Baufreigabe durch das 
Techn. Bauamt ausgestellt.
Auf der Grundlage des Prüfvermerks zur Feststellung der Zuwendungs-
fähigkeit des Architekturbüro Schlicht Lamprecht Kern vom 07.11.2024 
wurde der Fördersumme mit Bescheid vom 11.11.2024 durch das Techn. 
Bauamt zugestimmt. Die Fassadendämmarbeiten sind von einer Förde-
rung ausgeschlossen und wurden nicht berücksichtigt.
Die bewilligte Fördersumme beläuft sich auf 13.459,93 €.

zur Kenntnis genommen	

TOP  3 	 Informationen und Termine
Nächster Bauausschuss: 18.03.2025, 18:00 Uhr

 
Der Arbeitskreis beschäftigt sich mit‚ Verkehr – Altortsa-
nierung – Wirtschaft und Tourismus’ und wie in diesen Be-
reichen der Nachhaltigkeit Raum gegeben werden kann. 
Gäste und an der Mitarbeit Interessierte sind bei unseren  
Treffen willkommen.

Der Termin unseres nächsten Treffens steht noch nicht fest. 
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise in der Main-Post – 
oder lassen sich in unseren E-Mail-Verteiler aufnehmen:

Michael Donath - E-Mail: Agenda21-MHH@gmx.de

Agenda 21 
Margetshöchheim OV
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Hausgemachte
gefüllte Paprika
(eventuell vorbestellen)

100g        1,09 €

Wochenanfangs-
knüller

gültig am 03.02. u. 04.02.2025

Wochenangebot
gültig vom 05.02. bis 08.02.2025

Brauhaus
Gulasch

lecker gewürzt

Schweine-
kammsteaks

auch gewürzt

 
Schweine-
rouladen
lecker gefüllt

kg  10,90 €kg  10,90 € kg  11,90 €

kg  11,90 € 100g 1,79 € 100g 1,29 €

100g 1,09 € 400g Dose 4,40 € 100g 1,49 €

Dörrfleisch
mild gesalzen

Blutwurst,
Leberwurst,

Schmalz-
fleisch

Grünländer-
käse

Fleischkäse
zum

Selberbacken

Wiener,
Käsegriller,
Debreziner,
Weißwürste

Fränkischer
Schinken-

speck 

ANZEIGEN

Margetshöchheimer  
Vereine

 
NACHRUF
„Mensch sein, Mensch bleiben, egal in welcher Position.“

Die Margetshöchheimer Vereine trauern um unseren  
Ehrenbürger Edwin Döbling.
Die Margetshöchheimer Vereine nehmen Abschied von unse-
rem verdienten Ehrenbürger Edwin Döbling. Sein Engagement 
in unserer Gemeinde und darüber hinaus für seine Mitmen-
schen war herausragend und vielfältig. Bescheidenheit und 
Hilfsbereitschaft, Besonnenheit und Unaufgeregtheit, Offen-
heit, Nähe und einen guten Schuss Humor zeichneten ihn stets 
aus.

Edwin übte von 1974 bis 1990 das Amt des 1. Feuerwehrkom-
mandanten aus. In seine Amtszeit fielen einige Meilensteine 
unserer Wehr, wie etwa der Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses, die Einführung des Atemschutzes oder der Kauf des 
ersten Rettungssatzes. Im Jahr 1980 wurde Edwin zum Kreis-
brandmeister und 1991 zum Kreisbrandinspektor ernannt. Im 
Inspektionsbereich West trug er Verantwortung für 26 Feuer-
wehren. Aufgrund seiner Verdienste wurde er 2002 zum Eh-
renkreisbrandinspektor ernannt. Nach dem Ausscheiden aus 
dem aktiven Dienst verschrieb sich Edwin der Brandschutzer-
ziehung in Kindertagesstätten, Schulen oder Senioreneinrich-
tungen, die er auf unvergleichliche Weise gestaltete.

Im Gemeinderat wirkte er von 1978 bis 2014 mit viel Weitblick 
an allen maßgeblichen Entscheidungen für unsere Gemeinde 
mit, davon viele Jahre als Fraktionssprecher an vorderster Stel-
le. Mit seiner unaufgeregten Art und seiner pragmatischen Hal-
tung konnte er manche irreführende Diskussion im Gemeinde-
rat wieder in die richtige Richtung biegen. Im CSU-Ortsverband 
begleitete er von 1991 bis 2017 als wichtige Stütze das Amt des 
stellvertretenden Ortsvorsitzenden.

Als aktiver Trompeter hat er bis vor wenigen Jahren den Mu-
sikverein unterstützt - nicht selten in Doppelfunktion, wenn er 
in Feuerwehruniform anstatt bei den Ehrengästen im Kreis der 
Blaskapelle zu sehen war. 

In zahlreichen Vereinen war er jahrzehntelanges, aktives Mit-
glied. Zu erwähnen sind hier der Obst- und Gartenbauverein, 
die SG06 Margetshöchheim, der Johannesverein oder die Jagd-
genossenschaft. Aufgrund seines herausragenden Engage-
ments wurde er Ehrenmitglied in der Freiwilligen Feuerwehr, 
dem Johannes-Verein, im Musikverein St. Johannes und im 
CSU-Ortsverband.

Wir trauern um einen Weggefährten und Freund.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau ,seinem Sohn und allen Fami-
lienangehörigen. 

Die Margetshöchheimer Vereine
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mainART 
Kulturverein e. V.

DOMFÜHRUNG
Einladung und Gelegenheit zu einer außergewöhnlichen Füh-
rung im Kilians-Dom zu Würzburg

Freitag, 14. Februar 2025

Wir freuen uns, eine außergewöhnliche Führung im Dom zu 
Würzburg bekommen zu können. Die Veranstaltung bietet die 
Möglichkeit, Architektur und Geschichte dieses bedeutenden 
Bauwerks Würzburg näher kennenzulernen.

Die Führung wird von einem erfahrenen Dom-Guide, Frau Gi-
sela Lohrey, begleitet, die sich darauf spezialisiert hat, span-
nende Einblicke in die Kunstwerke, die Baugeschichte, be-
sondere Anekdoten und die kulturelle Bedeutung des Doms 
zu geben. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, mehr über die 
Hintergründe und die Geschichte zu erfahren, die diesen Ort 
für unsere Region so besonders machen.

Beim anschließenden Dämmerschoppen in einer Würzburger 
Weinstube lassen wir den Tag ausklingen und genießen das 
Glas Wein.

Kosten: Führung 5,00 EUR/Person und Kosten für eigene Ver-
pflegung Treffpunkt: 14:30 Uhr, Haupteingang Domplatz, 
Würzburg

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis spä-
testens 12. Februar 2025 an: info@mainartkulturverein.de oder 
mobil Tel. 0170 / 71 79 210.

BESUCH IM THEATER MEININGEN 
Einladung zum Besuch im Theater Meiningen: „Die Fleder-
maus“ begeistert das Publikum am Sonntag, 9. März 2025.

Tagesprogramm

10:00 Uhr Abfahrt am Rathaus Margetshöchheim

12:00 Uhr Mittagessen in historischen Räumen des Res-
taurants SCHLOSS-STUBEN im Schloss Elisabe-
thenburg Meiningen Besonders zu empfehlen 
sind hier die „Thüringer Hütes“

14:00 Uhr Führung ab Schloss mit Geschichte zum Theater 
mit Besichtigung vor und hinter der Bühne mit 
Kostümfundus bis ca.

16:00 Uhr danach freie Zeit bis zur Vorstellung. Möglich-
keit zum Spaziergang durch Meiningen, Cafébe-
such oder ab 17:00 Uhr Snack im Theater

18:00 Uhr Theater-Vorstellung

ca. 22:30 Uhr Rückkehr in Margetshöchheim

THEATERPROJEKT  
MARGETSHÖCHHEIMER GELÖBNIS
Das Theaterprojekt hat in den letzten Wochen Fortschritte ge-
macht. Ein erstes Treffen mit möglichen Darstellern fand statt, 
einige Schauspieler haben sich mit kleinen Übungen bereits 
besser kennengelernt. Der Regisseur hat wertvolles Feedback 
gegeben. Die Bühnenbilder wurden vorbesprochen und wer-
den ebenfalls Gestalt annehmen. 

Das nächste Treffen für alle, die an einer Darstellerrolle inte-
ressiert sind, findet am Montag, 3. Februar, um 19:00 Uhr 
im Rathaus Margetshöchheim statt. Bei diesem Treffen wer-
den wieder vorbereitende Übungen, offene Fragen geklärt und 
nächste Schritte für die kommenden Wochen geplant werden. 
Es wäre gut, dass alle interessierten Schauspieler teilnehmen 
oder sich melden (E-Mail: info@mainartkulturverein.de) – auch 
solche, die nicht zum ersten Treffen kommen konnten - , um 
sicherzustellen, dass alle auf dem gleichen Stand sind. 

Wir freuen uns auf ein produktives Treffen und darauf, ge-
meinsam weiter an unserem Projekt zu arbeiten!

Bund Naturschutz e. V. 
Margetshöchheim 

 
OFFENES TREFFEN IN DER  
MAROKKO-SCHENKE
Donnerstag, 13. Februar 2025, 19:00 Uhr

Wir laden Sie wieder ein, sich bei einem lockeren Gespräch 
mit uns über Naturschutz und Umweltthemen zu unterhal-
ten. Wie sieht es mit unserem Trinkwasser aus? Oder über 
Margetshöchheim hinaus: Der geplante Gips-Bergbau und die 
Sicherung der Zeller Quellen für die Trinkwasserversorgung 
von Würzburg. Das MainFlussFilmFest am 15. März bringt 
interessante Filme über die Artenvielfalt und die Bedrohung 
unserer Flüsse.

Oder zum praktischen Naturschutz: Wann ist mit dem Beginn 
der Amphibienwanderung zu rechnen?

Wer kann beim Aufbau des Krötenzauns helfen?

Interessiert Sie eine Wanderung im März zu den Märzenbe-
chern im Öltal oder zu den Adonisröschen?

Kontakt zur Ortsgruppe des BUND Naturschutz:
Tel. 0931 / 46 32 21 oder E-Mail: muth-von-hinten2@t-online.de

VERANSTALTUNGEN DER BN-KREISGRUPPE
Sa., 8. Februar, 2 Kurse zu Baumschnitt an Obstgehölzen 
Sa., 15. Februar, Seminar über Spinnen  
Do., 20. Februar, 19:00 Uhr Vortrag über Waldameisen 

mehr unter 
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

Brigitte Muth-von Hinten, BN-Vorsitzende

Das Staatstheater Meiningen hat sich seit langer Zeit als kul-
tureller Mittelpunkt der Region etabliert. Die Inszenierung der 
Operette „Die Fledermaus“ im Johann-Strauß-Jahr 2025 bietet 
sicher musikalische Brillanz, einen Abend voller Heiterkeit und 
verspricht ein kreatives Bühnenbild. Bei der humorvollen Hand-
lung geht es um Verwechslungen, Intrigen und amouröse Ver-
wicklungen mit Gesangseinlagen. Die Kombination aus klassi-
scher Musik und modernem Theaterstil wird den Abend sicher 
zu einem besonderen Erlebnis für alle Anwesenden machen.

Kosten: 33,00 EUR Theaterkarte 10,00 EUR Führung anteilig 
Fahrtkosten, Kosten für Verpflegung 

Anmeldeschluss: 1. Februar 2025,  
E-Mail: info@mainartkulturverein.de  oder Tel. 0170 / 71 79 210
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FASCHINGSPARTY „SPOZEBRÜ (DIE FÜNFTE)“ 
Auch in diesem Jahr lädt die SGM wieder alle Margetshöchhei-
mer Faschingsnarren zur „Spozebrü-Faschingsparty“ ins Sport-
zentrum Brücke ein. Motto: Es lebe der Sport! Am Samstag,  
1. März, ab 20:30 Uhr beginnt die große Sause. Für Musik und 
gute Stimmung sorgt erneut DJ Dietbeat. Einlass ab 20:00 Uhr, 
Happy Hour in der Bar von 20:30 – 21:30 Uhr. Eintritt 4 € (nur 
Abendkasse).

MIT DER SGM IN DIE BUNDESLIGA  
NACH AUGSBURG
Die SGM macht einen Ausflug zum Bundesliga-Knaller FC 
Augsburg gegen den SC Freiburg am Sonntag, 2. März, in der 
WWK-Arena in Augsburg. Der Eintritt (Sitzplatz) kostet inklusive 
Hin- und Rückfahrt mit dem Bus für Kinder/Jugendliche 30 € 
(Nichtmitglieder 35 €) und für Erwachsene 35 € (Nichtmitglieder 
40 €). Fragen/Anmeldungen (mit Namen der Teilnehmer und 
Kontakttelefonnummer) bitte an E-Mail: fussball@sgm06.de.  
Mindestteilnehmerzahl 40.

Über aktuelle Ergebnisse können Sie sich in unserem Whats-
App-Kanal "SG Margetshöchheim 06 - Fußball" auf dem Lau-
fenden halten.

In unserem Instagram-Account "sgm06fussball" finden Sie ak-
tuelle Spielankündigungen und Fotos von den Spielen. Auch 
über den Facebook-Account "SG Margetshöchheim" können 
Sie sich informiert halten. Übrigens auch über die anderen Ab-
teilungen der SGM.

TERMINE ABTEILUNGSVERSAMMLUNGEN
TENNIS: 
Dienstag, 18. Februar, 19:00 Uhr, Vereinszimmer Sportzentrum.

FITNESS- UND GESUNDHEITSSPORT: 
Donnerstag, 13. März, 19:00 Uhr, im Vereinszimmer Sport-
zentrum.

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG DER SG MARGETSHÖCHHEIM 06 E.V.
am Freitag, 28. März 2025, 19:00 Uhr im Sportzentrum Brücke

Tagesordnung
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totengedenken
	 3.	Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
	 4.	Rechenschaftsberichte  

über die Sport- und Organisationsbereiche
	 5.	Bericht über den Jahresabschluss zum 31.12.2024
	 6.	Bericht der Rechnungsprüfer
	 7.	Aussprache zu den Berichten
	 8.	Entlastung des Präsidiums und des Verwaltungsrates  

für das Geschäftsjahr 2024
	 9.	Beitragsordnung:  

Aufnahme der Beitragsfreiheit für Kinder bis drei Jahre
	10.	Ernennung von Ehrenmitgliedern
	11.	Anträge / Sonstiges

- Für das Präsidium –

1. Vorstand Simon Haupt

Anträge müssen spätestens bis zum 31. Januar 2025 beim 
Präsidium schriftlich eingereicht werden. Später eingehen-
de Anträge mit Ausnahme von satzungsändernden Anträgen, 
die grundsätzlich bis zum 31. Januar 2025 einzureichen sind, 
werden nur behandelt, wenn die Mitgliederversammlung auf 
Antrag die Dringlichkeit mit mehr als 2/3 der abgegebenen 
Stimmen bejaht.

SG 06 e.V. 
Margetshöchheim 

 
AUS DEN ABTEILUNGEN
ABTEILUNG THEATER
Die Theatergruppe der SG Margetshöchheim 06 hatte im  
November 2024 wieder ein lustiges Stück - Krötenwanderung- 
auf die Bühne gebracht. Es ist beim Publikum gut angekom-
men und wir haben durchweg positives Feedback erhalten.

Das spornt uns natürlich an und wir sind sehr bemüht, auch in 
diesem Jahr wieder ein gutes Stück zu präsentieren. Denn es 
macht uns große Freude, unserem Publikum ein paar unter-
haltsame und lustige Stunden zu bereiten.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch mal bei allen bedan-
ken, die uns unterstützt haben. Wir wissen das sehr zu schät-
zen!!!

Ein ganz großer Dank geht an Frau Weidner, von der Sparkasse 
Mainfranken, die uns mit einer großzügen finanziellen Spende 
bedacht hat.

Und für alle, die gerne lange im Voraus planen, hier die 
Termine für 2025.....21./22./23.11.2025.

Wir freuen uns schon heute auf unser Publikum.
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ABTEILUNG FUSSBALL
U19 Fußballer mit neuen Trikotsatz
Die Fußballmannschaft U 19 der Spielgemeinschaft EMZ be-
dankt sich bei Oliver Greiner, Geschäftsführer und Gründer 
von Eye-Able®, für die Spende eines neuen Trikotsatzes.

Das Team von Eye-Able® will die digitale Welt für alle zugäng-
lich machen, indem sie KI-Lösungen, Software-Services, Tests 
und Workshops anbieten. Ihr Ziel ist es, eine inklusive digitale 
Welt aktiv zu gestalten und einen gleichberechtigten Zugang 
zu Informationen und Diensten im Internet zu gewährleisten.

Der Erfolg von Eye-Able® hat sich auch gleich auf die Fußball-
mannschaft übertragen. Mit 7 Siegen in 7 Spielen und einem 
Torverhältnis von 48:8 Toren konnte man unangefochten den 
ersten Platz in der Gruppe KT/OCH/WÜ erlangen.

Im Bild sehen Sie die U 19 Mannschaft, Trainer und Betreuer sowie Spon-
sor Oliver Greiner (hinten rechts)
Foto: SGM

ABTEILUNG FITNESS- & GESUNDHEITSSPORT
Milon Zirkel - Fitness bei der SGM –  
Trainieren im Sportzentrum
Wollten Sie nicht schon lange etwas für Ihre Gesundheit tun, 
mehr Sport treiben und Sie konnten sich nie aufraffen? Jetzt 
haben Sie vor Ort in Margetshöchheim die Möglichkeit und 
können mit dem Milon Fitnesszirkel Ihr Gewicht reduzieren, 
Ihre allgemeine Fitness verbessern oder Ihre Rückenschmer-
zen vergessen machen! 

Interessenten für den Milon Zirkel melden sich bitte unter der 
neuen E-Mail: milon@sgm06.de zur Einweisung an. 

BERICHTE 
SÄNGERVEREIN MARGETSHÖCHHEIM SPENDET FÜR 
JUGENDARBEIT DER SPORTGEMEINSCHAFT

Eine stattliche Summe von 
EUR 1.350,-- kam beim dies-
jährigen Benefizkonzert des 
Sängervereins im Dezem-
ber 2024 zusammen. Tradi-
tionell geben die Chöre des 
Vereins ein Adventskonzert 
in der Kirche St. Johannes 
der Täufer in Margetshöch-
heim. Der Erlös der Veran-
staltung wird gemeinnüt-
zigen Organisationen und 
Vereinen im Ort gespendet. 
In diesem Jahr fördert der 

Sängerverein die Jugendarbeit der Sportgemeinschaft Mar-
getshöchheim. Der Vorsitzende der Sportgemeinschaft freut 
sich bei der Spendenübergabe durch die Vorsitzende des Sän-
gervereins Beate Hogen über den Scheck mit der großzügigen 
Zuwendung für die Jugendarbeit im Sportverein. Es ist schön, 
dass solche Aktionen im Ort auch den Organisationen im Ort 
zur Verfügung gestellt werden, die damit einem guten Zweck 
direkt in Margetshöchheim zugutekommen.

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF  
TROTZ SCHLECHTWETTER EIN VOLLER ERFOLG
Beim Weihnachtsbaumverkauf der Sportgemeinschaft konn-
ten die vielen Helfer am 7. Dezember alle georderten Bäume 
an den Mann bzw. die Frau bringen. Organisator Wolfgang 
Nahm schaffte es trotz des relativ ungemütlichen regnerischen 
Wetters gute Stimmung unter den Helfern zu verbreiten und 
schon zur Mittagszeit waren dann auch alle Bäume ausgefah-
ren und verteilt. Ein herzlicher Dank allen Helfern sowie natür-
lich den Baumkäufern, welche uns seit Jahren die Treue halten.

ZAUBERER ZAPPALOTT BEGEISTERT ERNEUT  
DIE KINDER IN MARGETSHÖCHHEIM
In der gut gefüllten SGM Sporthalle zog der Zauberer Zappalott 
auch in diesem Jahr wieder die kleinen und großen Zuschauer 
in seinen Bann. Seine tollen Geschichten und Späße, garniert 
mit Zauberkunst sorgten für große Kinderaugen. Manche Kin-
der durften sogar den Zauberer unterstützen und bei den Zau-
bertricks mitmachen. Alles in allem eine gelungene Veranstal-
tung, spätestens beim Abschlusslied „Revolution“ sangen und 
klatschten alle begeistert mit. 

TRADITIONELLER JAHRESABSCHLUSS DER SGM
die gemeinsame Weihnachtsfeier in der festlich geschmückten 
Sporthalle im Sportzentrum Brücke.

Alle Jahre wieder be-
schließt die gemein-
same Weihnachtsfei-
er zum Jahresende 
die Aktivitäten der 
Sportgemeinschaft 
Margetshöchheim. 
Hier treffen sich ak-
tive Sportler, Ehren-

amtliche sowie Ehemalige zum besinnlichen Jahresausklang. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung in diesem Jahr 
von Justin Göttlicher mit virtuosem Spiel auf der Gitarre. Erster 
Vorsitzender Simon Haupt führte gewohnt souverän durch das 
Programm und übernahm auch die Vorstellung und den Dank 
an die ehrenamtlich Tätigen in der SGM. Als Anerkennung gab 
es auch in diesem Jahr Geschenke, in diesem Jahr entweder 
eine Trainingsjacke oder eine Regenjacke. Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft, welche am Ehrenabend im Oktober 
nicht überreicht werden konnten, wurden durch Hans-Peter 
Burk, den zweiten Vorsitzenden der SGM, nachgeholt. Eine 
Weihnachtsgeschichte, vorgetragen von der dritten Vorsitzen-
den Christine Haupt-Kreutzer, regte zum Nachdenken - über 
unser Leben im Überfluss - einhergehend mit einer allgemei-
nen Unzufriedenheit - an. 

Für das leibliche Wohl sorgte erneut unser Pächter Theo in 
bewährter Art und Weise. Zum Abschluss des offiziellen Teils 
stand traditionell die SGM Tombola auf dem Programm. Herz-
lichen Dank an alle Sponsoren, die unsere Tombola zugunsten 
der SGM Jugendarbeit unterstützt haben. Nach dem gemein-
samen Weihnachtslied war dann noch Zeit für entspannte Ge-
spräche und angeregt Unterhaltungen.
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Kostenfreie 
Online-Wertermittlung 

in nur 3 Minuten

Ganz einfach QR-Code scannen oder auf 
www.immobilien-ruppert.de/immobilie-bewerten/

1 Daten 
eintragen 2 Analyse 

anfragen 3 Ergebnis
erhalten

Jetzt alle wichtigen Daten Ihrer 
Immobilie eintragen und in 
nur 3 Minuten eine kostenfreie 
Online-Wertschätzung erhalten. 

SCHNÄPPCHENJAGD
IM FEBRUAR 
bei Optik Hemberger 

Auslauffassungen 

zum Spitzenpreis 

von 19,90 €*

Ideal für Lese-, 
Computer- oder 

Zweitbrille. 

Aktionszeitraum vom 01.02. bis 28.02.2025
*Aktion nur gültig beim Kauf von Brillengläsern und solange der Vorrat reicht. 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de

Wir bitten um eine
Terminvereinbarung. 

 

Junge Familie (2 Kinder, IT-Architekt, Lehrerin) 

sucht dringend  
(Reihen-) Haus / große Wohnung  

in Margetshöchheim und Umgebung,  
da Eigenbedarfskündigung. 

Bevorzugt zur Miete. 

Gerne Infos an Tel. 0175 - 40 16 40 7.
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CSU/Junge Union 
Margetshöchheim

 
CHRISTBAUMSAMMELAKTION 
250 Bäume und 500 Euro für das Kinderturnen gesammelt
Wenn so langsam die Weihnachtszeit zu Ende geht und man 
sich von seinem Weihnachtsbaum trennen muss, dann kommt 
alle Jahre wieder die Christbaumsammelaktion von CSU und 
JU für den guten Zweck. Prall gefüllt waren am Samstagmittag 
die beiden Container mit rund 250 alten Weihnachtsbäumen. 
Manchem Baum sah man wirklich an, dass die Zeit für ihn ge-
kommen war, manch anderer hatte sich noch gar nicht voll-
ständig von seinem Weihnachtsschmuck getrennt. 

Im Spendentopf hatten sich bei der Aktion rund 500 Euro 
gesammelt. CSU und JU werden den Betrag noch aufrunden 
und für neue Gerätschaften für das Kinderturnen der Sport-
gemeinde bereitstellen. Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern, insbesondere unseren beiden Fahrern Gerhard 
Scheumann und Stefan Oppmann.

Foto: CSU Junge Union

 
KAFFEE MIT DR. HÜLYA DÜBER
Auf einen Kaffee mit Dr. Hülya Düber am Sonntag, 9. Februar, 
14:00 Uhr im Pfarrheim.

Die CSU-Ortsverbände Margetshöchheim und Zell laden herz-
lich zum Kennenlernen unserer Bundestagskandidatin, Frau 
Dr. Hülya Düber ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und per-
sönliche Gespräche!

Ständig aktuelle Informationen unter	  
www.csu-margetshoechheim.de

 
GRÜNDUNG DER ORTSGRUPPE MHH  
VON BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Die neu gegründete Ortsgruppe Margetshöchheim, die am 
15.1.2025 ins Leben gerufen wurde, hat acht Mitglieder, dar-
unter die Sprecherin Andrea Roso und den Sprecher Torsten 
Schmaus. 

v.l.n.r. Andrea 
Roso und 
Torsten 
Schmaus
Foto: Bündnis 
90 / Die Grünen

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN
FRÜHSTÜCK UND GESPRÄCH: WIR UND DAS WASSER
Am Sonntag, 9. Februar, um 11:00 Uhr laden der Ortsverband 
Zell und die neu gegründete Ortsgruppe Margetshöchheim 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu einem Gesprächsfrühstück 
zum Thema Wasser ein. Die Veranstaltung findet im evangeli-
schen Gemeindehaus in Margetshöchheim statt.

FÜR EINE SAUBERE WAHL
Die grüne Ortsgruppe Margetshöchheim beteiligt sich an 
der Aktion Putzmunter von Team Orange. Treffpunkt ist am  
Samstag, 22. Februar, um 10:00-10:30 Uhr und um 15:00-
15:30 Uhr neben dem Bouleplatz.

Es bedarf keiner Voranmeldung, alle benötigten Materialien 
werden gestellt, allerdings wäre es super, wenn eigene wieder-
verwendbare Handschuhe mitgebracht werden.

Verfasser: Torsten Schmaus, Andrea Roso

Bündnis 90 / 
Die Grünen OG-MHH

 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,
gerne veröffentlichen wir an dieser oder einer anderen Stelle 
in Ihrem Gemeindeteil schöne Fotomotive aus der Gemeinde, 
die Sie in Ihrem Garten, in Ihrer Umgebung oder beim Spazier-
gang in der Natur entdecken. 

Schicken Sie Ihre Bilder per E-Mail an: 	

margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Betreff: Fotomotiv Margetshöchheim

Wir freuen uns darauf! 

Ronja Mende, Grafik/Layout | Typo-Werkstatt

Fotomotiv  
aus Margetshöchheim
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Werden Sie jetzt Mitglied der BürgerstromWest eG 

Die Beteiligung an der Genossenschaft ist ab 1.000 € möglich.  
Nähere Informationen und die Formulare finden Sie auf unserer Website: 
www.buergerstromwest.de

Die BürgerstromWest eG ist eine Bürgerenergie genossenschaft von Menschen 
aus unserer Region für alle Menschen in unserer Region. 
Unser erstes Projekt ist eine Windenergiean lage in Neubrunn. Die Anlage ist  
genehmigt und die EEG-Förderung gesichert. Damit sind die Grundlagen der 
Wirtschaftlichkeit gegeben. 

Klimaschutz 
zum Mitmachen.

€Wir streben 

4% Rendite  
an.

Unsere  

Heimat. 
Unsere  

Anlage.

Schulstraße 18 
97291 Thüngersheim

09364-6069012 
info@gruss-elektro.de 

www.gruss-elektro.de
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Freiwillige Feuerwehr 
Margetshöchheim

 
TRADITIONELLER KAMERADSCHAFTSABEND
Auch in diesem Jahr fand wieder der traditionelle Kamerad-
schaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Margetshöchheim in 
der Margarethenhalle statt. 

Seit vielen Jahren ist es guter Brauch, dass die aktiven Feu-
erwehrleute, Mitglieder und Freunde des Vereins, die Eltern 
der Jugendfeuerwehrleute und die Witwen der verstorbenen 
Kameraden zu einem Abend mit gemeinsamen Essen zusam-
men kommen. Auch an diesem Abend konnte die Vorsitzende 
Claudia Haupt vor vielen Gästen den Jahresrückblick des Ver-
eins halten. Auch der 1. Kommandant Matthias Kreiner be-
richtete von der Arbeit der Wehr im abgelaufenen Jahr. Neben 
dem Grußwort des Bürgermeisters Waldemar Brohm und der 
Landkreisführung, vertreten durch Kreisbrandinspektor West 
Holger Pfeuffer, wurden in diesem Jahr auch langjährige Ver-
einsmitglieder für 10-, 25- und 40-jährige Mitgliedschaft sowie 
Andreas Winkler und Thomas Mülhaupt für 30 Jahre Fahnena-
bordnung geehrt.  

Ausklang fand der Abend bei vielen gemeinsamen Gesprächen 
und einem üppigen Nachtischbuffet. 

von links: Patrick Lindner (2.Kommandant), Claudia Haupt (1.Vorsitzende), 
Andreas Winkler, Thomas Mülhaupt, Anette Heinrich (2.Vorsitzende), 
Matthias Kreiner (1.Kommandant)
Foto: FFW Margetshöchheim

AWO- OV 
Margetshöchheim

 
BESINNLICHER NACHMITTAG
Zu Beginn des Advents waren die Räumlichkeiten der AWO 
festlich geschmückt. Bei Glühwein und gutem Essen saßen 
zahlreiche Besucher zusammen. Adventliche und weihnacht-
liche Lieder wurden gemeinsam gesungen. Und auch die Be-
sinnlichkeit kam nicht zu kurz. Hilde Oppmann las Geschichten 
vor, die zum Denken anregten. Aber sie bot auch fröhliche Tex-
te, teilweise im Dialekt dar. 

Alle AWO Gäste waren sehr dankbar für die schönen vorweih-
nachtlichen Stunden.

Der AWO Treff ist jeden Dienstag ab 14:00 Uhr geöffnet. 
Neue Gäste sind immer herzlich willkommen.

Partnerschaftskomitee 
Margetshöchheim e. V.

 
REISE NACH BIÉVILLE-BEUVILLE 
In diesem Jahr besuchen wir wieder unsere Partnergemein-
de Biéville-Beuville in der Normandie. Alle Margetshöcheimer 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Französisch-
Kenntnisse sind zwar hilfreich, aber nicht Bedingung. Es gibt 
immer Möglichkeiten der Verständigung!

In Biéville-Beuville erwartet uns ein herzlicher Empfang in Fa-
milien und sicherlich auch dieses Jahr wieder ein interessantes 
und unterhaltsames Programm.

Wir starten am Mittwoch, 28.05.25 abends mit dem Bus und 
kommen am Sonntag, 01.06. abends zurück. Die Kostenbe-
teiligung beträgt 150€/Person, für Paare 280€, Kinder und Ju-
gendliche 70€

Ab sofort können Sie sich anmelden oder nähere Informatio-
nen erfragen bei Gisela Schreiber per E-Mail: gisela.schreiber@
partnerschaftskomitee.de oder telefonisch: 0931 / 46 10 36
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Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?
Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 
sich einen der begehrten Beratungstermine.

Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner

Zusammen mit unserer Partnerpraxis in Wiesentheid, erweitern wir unser 
Zahnmedizinisches Angebot in punkto Behandlung und Service. Sie können 
beispielsweise ab sofort rund um die Uhr Termine online buchen! Neu im Team ist 
die gebürtige Veithöchheimerin Dr. Hannah Gößwein, die nach viele Jahren in der 
Ferne nun heimatnah praktizieren wird. Insbesondere die Arbeit mit Angstpatienten 
und Kindern sowie umfangreiche Gesamtsanierungen sind Ihre Steckenpferde. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dass wir Sie weiterhin im Dienst Ihrer 
Gesundheit betreuen dürfen.

Aus laecheln.dental wird das 
Medizinisches Versorgungszentrum 
DENTAFAMILY MVZ 

Ab Januar 2025

Was bleibt?
•  Die gewohnte Qualität und 

Freundlichkeit, die Sie kennen 
und schätzen.

•  Ein vertrautes Team, das Ihnen 
weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite steht.

•  Ihre bisherige Patientenakte – 
nahtlos und sicher überführt.

Was ist neu?
•  Online-Termine für mehr 

Flexibilltät.
•  Zahnversorgungen an einem Tag, 

hergestellt in unserem eigenen 
Zahnlabor

•  Erweiterung unseres 
Behandlungsspektrums durch 
Dr. Gösswein

DENTAFAMILY MVZ

Zeller Straße 2
97276 Margetshöchheim

T 0931 40446045
M mhh@dentafamily.de

dentafamily.de

Zusammen mit unserer Partnerpraxis in Wiesentheid, erweitern wir unser 
Zahnmedizinisches Angebot in punkto Behandlung und Service. Sie können 
beispielsweise ab sofort rund um die Uhr Termine online buchen! Neu im Team ist 
die gebürtige Veithöchheimerin Dr. Hannah Gößwein, die nach viele Jahren in der 
Ferne nun heimatnah praktizieren wird. Insbesondere die Arbeit mit Angstpatienten 
und Kindern sowie umfangreiche Gesamtsanierungen sind Ihre Steckenpferde. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dass wir Sie weiterhin im Dienst Ihrer 
Gesundheit betreuen dürfen.

Aus laecheln.dental
Medizinisches Versorgungszentrum 
DENTAFAMILY

Was bleibt?
•  Die gewohnte Qualität und 

Freundlichkeit, die Sie kennen 
und schätzen.

•  Ein vertrautes Team, das Ihnen 
weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite steht.

•  Ihre bisherige Patientenakte – 
nahtlos und sicher überführt.

SVEN ERIC SCHÄFER
Zahnärztlicher Leiter

DR. HANNAH GÖSSWEIN
Angestellte Zahnärztin

 
Frisch renovierte 

2-ZIMMER-EINLIEGERWOHNUNG 
51 qm mit Terrasse 

In Margetshöchheim
zu vermieten.

Tel. 0178-788 61 41

Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450
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Obst- und Gartenbauverein 
Margetshöchheim 
E-Mail: ogv-margetshoechheim@web.de	 www.ogv-margetshoechheim.de

 
GLÜCKSBRINGER FÜR GÄRTNER
Die bekanntesten Blattlausvertilger sind Marienkäfer. Sowohl 
der Käfer als auch seine Larven fressen verschiedene Arten die-
ser Pflanzensauger. Die kalte Jahreszeit verbringen die Glücks-
bringer in einer Art Kältestarre und gehen auf Nahrungssuche, 
sobald die Frühlingssonne wieder für warme Tage sorgt.

Lieblingsspeise sind unbestritten die Blattläuse. Ein einziger 
Marienkäfer vertilgt pro Tag durchschnittlich 50 Exemplare. 
Die Weibchen legen im Frühjahr ihre Eier bevorzugt in einer 
Blattlauskolonie ab, damit die Larven, die schon kurz darauf 
schlüpfen, gleich ausgiebig Futter finden, denn sie verspeisen 
bis zu ihrer Verpuppung nicht weniger als 400 bis 600 Läuse.

Wenn die Käfer im Herbst einen geschützten Platz für ihre 
Überwinterung suchen, kommt es häufig zu Massenansamm-
lungen, zum Beispiel an Baumstümpfen, Holzstapeln oder Gar-
tenhäuschen.

DIE WICHTIGSTEN GARTENARBEITEN IM FEBRUAR
•	Einige Sommerblumen warm vorziehen,  

z.B. Löwenmaul, Gartennelke, Petunien Verbenen.
•	Bei milder Witterung Frühjahrsblüher pflanzen,  

wie Stiefmütterchen, Primeln usw.
•	Knollenbegonien und Dahlien vortreiben.
•	Gegen Ende des Winters Ziergräser zurückschneiden.
•	Früh- oder Mistbeet herrichten.
•	Geschützte Aussaaten: frühe Salat- und Kohlsorten,  

Kohlrabi, Sellerie, Sommerlauch.
•	Aussaaten im Frühbeet oder unter Vlies: Dicke Bohnen, 

Spinat, Pflücksalat, Radieschen, Gelbe Rüben, Mairüben, 
Palerbsen, Zwiebeln.

•	Schnitt an frostfreien Tagen von Beerensträuchern und 
Kernobst.

•	Beim Auslichten kranke, zu steil stehende, nach innen 
wachsende und konkurrierende Triebe entfernen.

•	Moose und Flechten an Baumstämmen mit einer  
Drahtbürste entfernen.

TERMINE

SAMSTAG, 8. FEBRUAR, 10:00 UHR
Vortrag „Achtung Enkeltrick“ von Björn Jungbauer, MdL, im 
Pfarrheim. Anschließend Kesselfleischessen frisch aus dem 
Kessel (max. 50 Personen). Anmeldung bei Brigitte Pauthner-
Nerl. (Tel. 46 17 79).

SAMSTAG, 15. FEBRUAR, 10:00 UHR
Gemeinsamer Flurgang mit Bernd Müller und den Feldge-
schworenen. Treffpunkt an der Margarethenhalle (Dauer 2-3 
Stunden) mit anschließendem kleinem Imbiss an der Jägerhütte.

SAMSTAG, 1. MÄRZ, 10:00 UHR
Schnitt der Obstbäume auf dem Vereinsgrundstück mit Betei-
ligung der Baumpaten. Interessierte sind willkommen! Treff-
punkt an der Margarethenhalle.

FREITAG, 7. MÄRZ, 19:00 UHR
Helferessen im Pfarrheim für alle Helfer und Gönner (Mar-
garetenfest und andere Vereinsveranstaltungen 2024).  
Anmeldung bei Brigitte Pauthner-Nerl. (Tel. 46 17 79).

FREITAG, 14. MÄRZ, 18:30 UHR
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim mit Neuwahlen.

Ihr Obst- und Gartenbauverein

(gez. Rainer Reichert, Mitglied des Vorstandes)

800-Jahrsfeier 
Margetshöchheim

 
800 JAHRE / 800 BÄUME 
Wie schon in der Juli-Ausgabe 
erwähnt, möchten wir auch mit 
Unterstützung von Ihnen als 
Mitbürger*innen Bäume pflanzen. 
Das kann innerörtlich, aber auch 
im Wald und in der Flur sein. Um 
das Ziel 800 Jahre/800 Bäume zu 
realisieren, haben wir eine ganze 
Reihe von Ideen entwickelt.

Eine von diesen entstand bei den 
letzten Treffen unter dem Motto: 

Foto: C. Steinkraus

„Such dir deinen JubiläumsBaum!“
Suchen Sie sich einen Baum, egal ob groß oder klein, jung oder 
alt, knorrig oder noch nicht gepflanzt. Einen Baum, der Ihnen 
persönlich gefällt, der Sie anspricht oder zu dem Sie einen be-
sonderen Bezug haben, sei es im Wald, in der Flur oder im Dorf. 

Vielleicht möchten Sie einen Baum in Ihrem Garten neu pflan-
zen, oder Sie haben ihn in diesem Jahr schon gepflanzt? 

All diese Bäume können unsere JubiläumsBäume sein, für die 
Sie eine Bestätigung bekommen, die diesen als JubiläumsBaum 
auszeichnet. Bei den Neupflanzungen wünschen wir uns, dass 
dieser JubiläumsBaum mindestens eine Generation, ca. 30 Jahre, 
Bestand haben darf. Eine weitere Idee ist, ein „JubiläumsBaum-
Kataster“ zu erstellen, in dem jeder JubiläumsBaum mit einer 
Plakette nummeriert wird. Diese Aktion soll mindestens bis zum 
Jubiläumsjahr 2027 stattfinden. Wir sind gespannt, wie viele Jubi-
läumsBäume da zusammenkommen und werden immer wieder 
darüber und unsere weiteren Ideen im Gemeindeblatt berichten.

Start ist sofort.  
Legen wir los mit „Such dir deinen JubiläumsBaum“! 
Erreichbar sind wir über unsere E-Mail-Adresse: 
800Jahre.800Baeume@gmail.com

Wir freuen uns schon auf die ersten Antworten.

Das Team „800Jahre/800 Bäume: 
•	Andrea Leipelt (Würzburger Straße 33) Tel. 0151 / 40 53 03 70
•	Christine Steinkrauß (Birkachstaße)
•	Gerold Weiß-Engert (Margaretenstraße)
•	Jona Decker (Würzburger Straße)
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WÜNSCHT 

BAD - UND HEIZUNGSBAU
www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,        97299 Zell am Main

0931 / 461234

EINE LUSTIGE 
FASCHINGSZEIT

&

HELAU

BUCHFÜHRUNGSBÜRO
Guido Retzmann

Lfd. Finanz- und Lohnbuchhaltung
Schnell, kompetent und preiswert!
So haben Sie wieder mehr Zeit für Ihr Unternehmen!

Die zuverlässigen Buchhalter

DATAC Buchführungsbüros arbeiten nach den Vorschriften des § 6 Nr. 3 und 4 des Steuerberatungsgesetzes. Rechts- und
Steuerberatung gehört nicht zum Leistungsumfang eines Buchführungsbüros.

Guido Retzmann | selbstständiger Buchhalter
Bergstr. 6 | 97297 Waldbüttelbrunn 
Tel.: 09369 9839050 | E-Mail: retzmann@datac.de
Web: retzmann-buchfuehrung.de

✅ Digitale Belegverwaltung 
          Einfach Belege hochladen, den Rest erledige ich.

✅ lfd. Lohn- und Finanzbuchhaltung 
          inkl. Auswertungen

✅ Transparente Kosten
          Keine versteckten Gebühren, keine Mehrkosten

✅ Persönlicher Service
          Individuell, flexibel und verlässlich.

Zeit für Ihr Kerngeschäft – Buchhaltung einfach und digital!

Bitte 

Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck
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Dienstag

17:30–20:30 Uhr www.blutspendedienst.com/Hettstadt

HETTSTADT
Herzog-Hedan-Halle
Schulstr. 20
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3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 
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HETTSTADT
Herzog-Hedan-Halle
Schulstr. 20

www.blutspendedienst.com
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VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ
Einladung zum Gedenkgottesdienst und zur Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 9. März 2025 wie auch zum Fami-
lien- und Seniorennachmittag am Sonntag, 30. März 2025 

Liebe Mitglieder und Freunde des Johannes-Vereines,
turnusgemäß findet am ersten Fastensonntag, 9. März 2025, 
um 14:30 Uhr im Pfarrheim unsere alljährliche Jahreshaupt-
versammlung statt. Dabei gibt es auch wieder Kaffee und Ku-
chen. In diesem Jahr wird der Vorstand für die nächsten drei 
Jahre neu gewählt. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele un-
serer Einladung Folge leisten würden. Am gleichen Tag geden-
ken wir beim Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche 
unserer verstorbenen Mitglieder. 

Bis Ende März 2025 wird dann der Jahresbeitrag eingezogen. 
Wir weisen daraufhin, dass dieser laut Beschluss der Mitglie-
derversammlung vom 18.02.2024 nunmehr 12 € jährlich be-
trägt. Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, wären 
wir für eine Mitteilung sehr dankbar, weil die Bankgebühr für 
eine Lastschriftrückgabe inzwischen den Jahresbeitrag über-
steigt. 

Schon heute weisen wir auf eine weitere Veranstaltung hin. 
Statt unseres Halbtagesausfluges gibt es in diesem Jahr wie-
der einen Familien- und Seniorennachmittag. Dieser findet 
am Sonntag, 30. März, ab 14:00 Uhr in der Margarethenhalle 
statt. Grund ist das 50-jährige Bestehen des Seniorenkreises 
St. Johannes. Freuen Sie sich auf einen bunten Nachmittag mit 
Musik, Gesang sowie interessanten Bilder aus vergangenen 
Zeiten. Allen Mitwirkenden schon heute herzlichen Dank!

Für den Johannes-Verein

Norbert Götz, 1. Vortsitzender 

Johannes Verein 
Margetshöchheim 
Trägerverein für die Alten und Krankenpflege

Die Feen Harfen Spieler 
Brigitte Pauthner und 
Werner Oppmann haben 
in der Adventszeit die Ta-
gespflege St. Johannes mit 
weihnachtlichen Klängen 
erfüllt.
Foto: Tagespflege St. Johannes

 
FEEN HARFEN
In der Tagespflege St. Johannes hatten wir in der Adventszeit 
einige Aktionen, um unsere Gäste auf die Weihnachtszeit ein-
zustimmen.

Neben Plätzchen backen und einem Besuch des Nikolauses 
waren die Feen Harfen Spieler Brigitte Pauthner und Werner 
Oppmann zu Besuch und haben die Räume der Tagespflege 
mit weihnachtlichen Klängen erfüllt. 

Katrin König

Sängerverein 1901 
Margetshöchheim

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 21. März, 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim.

Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung
	 2.	Totengedenken
	 3.	Tätigkeitsberichte
		 a) Bericht des 1. Vorsitzenden
		 b) Bericht der Abteilungsleiter
		 c)  Bericht der Chorleiter
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Bericht der Revisoren
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Neuwahlen der Vorstandschaft und des Verwaltungsrats
	 8.	Anträge der Mitglieder
	 9.	Verschiedenes

Beate Hogen, 1.	Vorsitzende

Kartenverkauf: 
Via eMail: kartenvorverkauf@svm1901ev.de 

oder: im Vereinszimmer der Margarethenhalle am 19.01.2025 von 11:30 Uhr bis 13:30.

Wir laden Euch herzlich zu unserer närrischen 
Gemeinschaftssitzung ein:
Sängerverein Margetshöchheim 1901 e.V. / 
SGM 06 e.V. Sportgemeinschaft
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Sängerverein 
Margetshöchheim

SGM 06 e. V.
Sportgemeinschaft 
Margetshöchheim

PRUNKSITZUNG
Verkauf der Restkarten und Abholung der bestellten Karten im Salon 
Hairstyle.



28 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  FEBRUAR  2025

ANZEIGEN

Technischer Vertrieb (m/w/d)

Vollzeit - unbefristet

Teil unseres Teams in Estenfeld

Zu deinen Stärken zählen Kommunikationsfähigkeit, Lösungsorientierung,  
technisches Verständnis und Verantwortungsbewusstsein? – Perfekt!  
An unserem Hauptsitz Estenfeld suchen wir eine kundenorientierte Person 
für den technischen Vertrieb. Dein zukünftiges Aufgabengebiet umfasst  
u.a. die Entwicklung passgenauer Lösungen für deine Kundinnen und  
Kunden und die Präsentation des Produktportfolios.

Werde im Bereich

16,6 km 
18 Minuten

Wir freuen uns darauf, dich in einem persönlichen Gespräch 
kennenzulernen! Bitte sende uns deinen Lebenslauf und ein  
kurzes Anschreiben an career@matthews.de und wir werden  
uns schnellstmöglich bei dir melden.

Du kannst dich auf einen attraktiven Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten freuen. 
Ein sympathisches und motiviertes Team, eine leistungsgerechte Bezahlung sowie  
die Möglichkeit auf ein JobRad, gehören für uns natürlich dazu. Unser klimatisiertes 
Büro, kostenfreie Parkplätze direkt vor der Tür, höhenverstellbare Schreibtische 
sowie ein neutraler Firmenwagen runden unsere Benefits ab.

Mehr unter: matthewsmarking.de/karriere
Ansprechpartner: Thomas Ferenczy (+49 173 2929633)

Matthews Marking Systems Germany GmbH, 
Porschestr. 1a, 97230 Estenfeld

®

Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen  

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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ERLABRUNN 

Leserfotos: Anette Riegel Leserfoto: Thomas Zitzmann

Leserfoto: Oliver Frank
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Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
DONNERSTAG, 13. FEBRUAR, 

19:00 Uhr im Bürgerhof Erlabrunn

Nachrichten aus dem Rathaus
 

SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERS 
THOMAS BENKERT: 

Dienstags: 17:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 14.11.2024

TOP  1	 KJG - Aktivitäten
Seitens der KJG wurde der Jahresbericht für die Jahre 2023 und 2024 
abgehalten. Am 13.10.2024 fand die Mitgliederversammlung der KJG 
inklusive Neuwahlen statt. Die neu gewählte Vorstandschaft wurde vor-
gestellt.
Die Aktivitäten der Jahre 2023 und 2024 wurden in chronologischem 
Ablauf präsentiert und kommentiert. Das Jahr 2024 stellt hinsichtlich 
des Jahreshighlights „Zeltlager“ ein Rekordjahr dar. Es konnte eine Re-
kordteilnehmerzahl verbucht werden. Zurzeit umfasst die KJG 155 Mit-
glieder. Hiervon sind 45 Leiter.
Auch am Tag der Vereine, den 12.12.2024, wird sich die KJG beteiligen. 
Selbstredend findet auch die Nikolausaktion am 06.12.2024 wieder statt. 
In der Zukunft stehen große Investitionen an. Es müssen mehrere Zelte 
neu beschafft werden, um den stetig wachsenden Mitgliederzahlen ge-
recht zu werden. 
Bürgermeister Benkert bedankte sich im Namen des gesamten Gemein-
derats für das große Engagement der KJG, welche einen wesentlichen 
Anlaufpunkt im Rahmen der Jugendarbeit der Gemeinde Erlabrunn dar-
stellt. Abschließend wurde seitens der KJG bekräftigt, dass der Neben-
raum, welcher durch die neu geschaffene Zwischentür erschlossen wird, 
sehr gut genutzt wird.
zur Kenntnis genommen	

TOP  2	 Feuerwehr - Jahresbericht 2023 des Kommandanten
Bürgermeister Benkert begrüßte den Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr, Herrn Dr. Knauer, und übergab ihm nach einer kurzen Ein-
leitung das Wort.
Dr. Knauer präsentierte den Jahresbericht 2024 für die Freiwillige Feu-
erwehr Erlabrunn. Hierbei ging hervor, dass im Jahr 2024 neun neue 
Jugendliche der Jugendfeuerwehr beigetreten sind. Aktuell umfasst die 
Freiwillige Feuerwehr 76 Aktive. Dies stellt eine sehr gute Personalstärke 
dar. Bis zum Stichtag der Gemeinderatssitzung war ein normales Maß 
an Einsätzen abzuarbeiten.
Im Jahr 2024 wurde erneut eine Grundausbildung begonnen, die sog. 
MTA, diesmal gemeinsam mit der Feuerwehr Leinach.
Kommandant Dr. Knauer wies darauf hin, dass seitens des Landkreises 
bisher keine bzw. nur unregelmäßig die Kosten für den Atemschutzgerä-
tepool erhoben werden. Insofern haben sich bisher noch nicht begliche-
ne Kosten in Höhe von 4.800 € angesammelt.
Der Kommandant erinnerte an das Thema Bodenerneuerung, da dieses 
bereits in den vergangenen Jahren vorgesehen war.
Bürgermeister Benkert bedankte sich beim Kommandanten persönlich 
für sein großes Engagement als auch bei der gesamten Feuerwehr für 
die herausgehobene ehrenamtliche Arbeit, dem schloss sich der Ge-
meinderat an.
zur Kenntnis genommen	

TOP  3	 Feuerwehr - Antrag auf Bestellung eines zweiten  
stellvertretenden Kommandanten | Beschlussfassung
Mit Schreiben vom 02.10.2024 bat der Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Erlabrunn um Beratung und Beschlussfassung des Gemeinderats 
über die Bestellung eines zweiten stellvertretenden Kommandanten. 

 
ERLABRUNN IST WEITERHIN  
„FAIRTRADE-GEMEINDE“ 
Erlabrunn, 06.01.2025: Die Gemeinde Erlabrunn erfüllt 
weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade Towns Kampa-
gne und trägt für weitere zwei Jahre den Titel Fairtrade-
Gemeinde. 

Die Auszeichnung wurde erstmalig im Jahr 2023 durch 
Fairtrade Deutschland e. V. verliehen. Seitdem baut die 
822. Fairtrade-Kommune ihr Engagement weiter aus. 

1. Bürgermeister Thomas Benkert freut sich über die Verlän-
gerung des Titels: „Die Bestätigung der Auszeichnung ist ein 
schönes Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen 
Handels in Erlabrunn. Lokale Akteure aus Politik, Zivilgesell-
schaft und Wirtschaft arbeiten hier eng für das gemeinsame 
Ziel zusammen. Ich bin stolz, dass Erlabrunn dem internatio-
nalen Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört. Wir setzen uns 
weiterhin mit viel Elan dafür ein, den fairen Handel auf lokaler 
Ebene zu fördern.“ 

Vor zwei Jahren erhielt die Gemeinde Erlabrunn von dem ge-
meinnützigen Verein Fairtrade Deutschland e.V. erstmalig die 
Auszeichnung für ihr Engagement zum fairen Handel, für die 
sie nachweislich fünf Kriterien erfüllen musste. Die Gemeinde 
schenkt fair gehandelten Kaffee aus und hält die Unterstüt-
zung des fairen Handels in einem Ratsbeschluss fest, eine 
Steuerungsgruppe koordiniert alle Aktivitäten, in Geschäften 
und gastronomischen Betrieben werden Produkte aus fairem 
Handel angeboten, die Zivilgesellschaft leistet Bildungsarbeit 
und die lokalen Medien berichten über die Aktivitäten vor Ort.

Das Engagement in Fairtrade-Towns ist vielfältig: In Erlabrunn 
sind die zahlreichen Aktionen der Gastronomie, Bücherei, KjG 
während der Fairen Woche ebenso wie der Faire Vortrags-
abend schon fest etabliert. Der Ausschank von fair gehandel-
tem Kaffee bei Heimspielen des TSV Erlabrunn, beim Berg-
fest des MGV, bei Veranstaltung der Vereine, der Kirche und 
der Gemeinde, der Besuch der Schulkinder und Vorschüler 
im Weltladen sind nur einige Beispiele erfolgreicher Projekte 
in den letzten Jahren. Fair gehandelte Schokolade mit einem 
eigens entworfenen Bild von Erlabrunn ist eine beliebte Ge-
schenkidee geworden.

Erlabrunn ist eine von über 900 Fairtrade-Towns in Deutsch-
land. Das globale Netzwerk der Fairtrade-Towns umfasst über 
2.000 Fairtrade-Towns in insgesamt 36 Ländern, darunter 
Großbritannien, Schweden, Brasilien und der Libanon. Weitere 
Informationen zur Fairtrade-Towns Kampagne finden Sie un-
ter www.fairtrade-towns.de.

Nachrichten aus der Gemeinde
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Das Bayerische Feuerwehrgesetz sieht einen zweiten Stellvertretenden 
Kommandanten im Ausnahmefall vor. Gemäß Aussage des Kreisbran-
drats verfügen ca. ein Drittel aller Feuerwehren im Landkreis über zwei 
Stellvertreter.
Dem Kommandanten und den Stellvertretern stehen Aufwandsentschä-
digungen nach Maßgabe des BayFwG der Ausführungsverordnung zu. 

Beschluss:
Dem Antrag vom 02.10.2024 wird zugestimmt. Die Gemeinde Erlabrunn be-
stellt ab dem Kalenderjahr 2025 einen zweiten stellvertretenden Komman-
danten. 
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0 

TOP  4	 BV 2024/15E - Antrag auf iso. Abweichung,  
Dachliegefenster, Abstand zur Traufe, Würzburger Straße 13
Seitens der Eigentümerin Würzburger Straße 13 wird die isolierte Ab-
weichung bzgl. dem Abstand des Dachliegefensters zur Belichtung des 
Abstellraums und der Traufe beantragt. Gemäß der Gestaltungssatzung 
sind 75 cm vorgeschrieben. Es wird eine Verkürzung um 35 cm auf fort-
an 40 cm beantragt. 
Der Gestaltungsberater hat hierzu sein Einverständnis mit Schreiben vom 
14.10.2024 erklärt. Die Abweichung liegt im Ermessen der Gemeinde. 

Beschluss:
Dem Antrag auf isolierte Abweichung, BV 2024/15E, wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0 

TOP  5	 BV 2024/16E, Denkmalrechtliche Erlaubnis,  
Sanierung der Außenfassade, FlNr. 58, Röthenstraße 9
Am Haus Röthenstraße 9 wird zurzeit das Fachwerk saniert. Seitens der 
Unteren Denkmalbehörde am Landratsamt Würzburg wurden die Eigen-
tümer aufgefordert, einen entsprechenden Erlaubnisantrag gem. Art. 6 
BayDSchG zu stellen. Die Gemeinde hat hierzu Stellung zu beziehen.
Es handelt sich hierbei um das Baudenkmal (D-6-79-128-11) mit der Be-
schreibung: Wohngebäude, zweigeschossiger Fachwerkbau mit Sattel-
dach, bez. 1622.
Am Nachmittag des 14.11.2024 fand ein erneuter gemeinsamer Termin 
vor Ort statt. Hierbei wurde seitens der Bauherren mitgeteilt, dass die 
Baumaßnahme, sofern witterungsbedingt möglich, am 15.11.2024 rück-
gebaut wird. Sofern witterungsbedingt nicht möglich, erfolgt der Rück-
bau spätestens bis 16.11.2024. Eine erneute Sperrung in geringfügigem 
Ausmaß für das Frühjahr 2025 wurde hierbei ebenfalls mitgeteilt, da im 
unteren Teilbereich des Hauses noch nicht alle Maßnahmen abgeschlos-
sen werden konnten.

Beschluss:
Die Sanierung des Fachwerks wird grundsätzlich begrüßt. Die Gemeinde for-
dert die Verantwortlichen auf, die Sanierung zügig abzuschließen und die 
Beeinträchtigungen für die Allgemeinheit auf das Mindestmaß zu begrenzen.
einstimmig beschlossen	 Ja 10	 Nein 0

Abstimmungsvermerke:
Gemeinderat Willi Hartmann war aufgrund pers. Beteiligung gem. Art. 49 GO 
von Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

TOP  6	 Hüttental -  
Reinhaltung von öffentlichen Wegen im Weinanbaugebiet
Im Bereich des Hüttentals bestehen mehrere grundsätzliche Problema-
tiken. 

6.1 Einvernahme gemeindlicher Grundstücke:
Gemeindliche Grundstücke, welche der Entwässerung der Hanglage 
dienen sollen, wurden durch die unmittelbaren Nachbarn –zum Teil we-
sentlich- in Beschlag genommen. Mehrfach befinden sich Rebenzeilen 
deutlich auf Gemeindegrund. Eine entsprechende Dokumentation der 
Grenzen und Übertritte liegt bei. 
Gem. vor Ort Messung mittels GPS am 09.10.2024 konnte mit einer Ge-
nauigkeit von ca. 2 cm festgestellt werden, dass sämtliche Reihen nahe 

der Wasserabschläge auf Gemeindegrund stehen. Die Grenzen wurden 
aufgemessen und mittels Fotos dokumentiert. 
Hierdurch werden die notwendigen Arbeiten zur Aufrechterhaltung der 
Entwässerung wesentlich erschwert und zum Teil behindert. Ferner fin-
det durch die sich in unmittelbarer Umgebung sich befindenden Zeilen 
ein Eintrag in das Entwässerungssystem statt. Dieser beschleunigt das 
Geschehen wesentlich.
Bürgermeister Benkert berichtete über die vorgefundene Situation und 
führte in die Thematik ein. Im Gemeinderat begründete sich eine inten-
sive Diskussion über diese Tatsachen. Hierbei wurde deutlich, dass der 
aktuelle Ist-Zustand nicht weiter tragbar ist und eine Änderung herbei-
geführt werden soll. 
Seitens der beiden Bürgermeister wurde deutlich gemacht, dass die in 
Beschlag genommenen gemeindlichen Entwässerungsgräben bzw. hier-
für dienende Grundstücke zwingend zu reinigen und zum Schutz vor 
Starkregenereignissen in ihrer Funktion zu erhalten sind. Im aktuellen 
Zustand ist dies nur eingeschränkt möglich.
Der Gemeinderat war sich einig, dass hier eine Veränderung des Ist-Zu-
standes herbeigeführt werden soll. Aus diesem Grund wurden nachfol-
gende Beschlüsse gefasst.

Beschlüsse:
1. Die Gemeinde fordert die entsprechenden Eigentümer auf, bis März 2025 
die in Beschlag genommenen Grundstücke zurückzugeben und die entspre-
chende Entfernung vorzunehmen. Sollte dies nicht geschehen, im Rahmen 
der Ersatzvornahme.
mehrheitlich abgelehnt	 Ja 3	 Nein 8

2. Die Gemeinde schreibt die betroffenen Eigentümer an, weist auf die Pro-
blematik (Starkregenereignisse und Inanspruchnahme fremden Eigentums) 
hin und bittet um Einschätzung, bis wann die Entfernung stattfinden kann.
Dem Gemeinderat soll ein Zwischenstand in der März-Sitzung des Gemeinde-
rates mitgeteilt werden.
mehrheitlich angenommen	 Ja 9	 Nein 2

6.2 Herabfallender Abtrag durch Oberliegergrundstücke:
Im Bereich der öffentlich gewidmeten Wege befinden sich stets bergseits 
Entwässerungsrinnen, welche zu den zentralen Entwässerungsabschlä-
gen zulaufen. Diese Entwässerungsrinnen werden regelmäßig durch Ab-
lagerungen verstopft, welche durch die darüber liegenden Weinberge 
anfallen und von dort herunterfallen. 
Die Eigentümer bzw. Pächter der Grundstücke sind verantwortlich, dass 
benachbarte Grundstücke, insb. die darunterliegende Entwässerungs-
systeme nicht beeinträchtig werden, dies findet nur in Teilen statt. 
Insofern wird beabsichtigt, dass die entsprechenden Verursacher aufge-
fordert werden, die Zustände zu beseitigen, die oben beschrieben wur-
den. Aufgrund der Grundsätzlichkeit der Thematik wird im Vorfeld der 
Gemeinderat hiermit befasst.
Auch hier bestand Einvernehmen im Gemeinderat, dass auf diesen Zu-
stand aufmerksam gemacht werden muss. Der Gemeinderat war sich 
einig, die entsprechenden Eigentümer zu informieren. Hierbei wurden 
die Hintergründe des herabfallenden Abtrags, welcher sich regelmäßig 
durch Aufschüttungen im Bereich der Grundstücksgrenze begründet, 
erläutert. 

Beschluss:
Die Gemeinde schreibt die entsprechenden Eigentümer an, stellt die Prob-
lematik des herabfallenden Abtrags dar und weist auf die Verpflichtung zur 
Reinhaltung öffentlicher Straßen hin. 
einstimmig beschlossen	 Ja 11 Nein 0

TOP  7	 Jahresrechnung 2023
- Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen
- Feststellung der Jahresrechnung
- Entlastung
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 08.10.2024 
die Jahresrechnung 2023 und die Haushaltsüberschreitungen geprüft. 



32 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  FEBRUAR  2025

GEMEINDE  ERLABRUNN

Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Gemeinderätin 
Inge Jahn, berichtete in der Sitzung über die örtliche Prüfung der Jahres-
rechnung und deren Ergebnis berichten. Auf die Vorlagen wird verwie-
sen. Es wurden drei Feststellungen getroffen und die Jahresrechnung 
geprüft.
Gemeinderätin Jahn sprach vereinzelte Überschreitungen der Haus-
haltsstellen an, gab hierzu Erläuterungen ab und bat um konsequente 
Einhaltung der Haushaltsansätze.
Seitens des Rechnungsprüfungsausschusses wurde Dank an die gesam-
te Finanzverwaltung und insbesondere an Frau Stockmann ausgespro-
chen.

Beschlüsse:
1. Die Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2023, nachgewiesen 
in der vorliegenden Liste der Überschreitungen werden nachträglich pau-
schal genehmigt.
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0

2. Die Rechnung der Gemeinde Erlabrunn für das Haushaltsjahr 2023 wird 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO nach dem vorliegenden Ergebnis der örtlichen 
Prüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss festgestellt.
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0
3. Zur Jahresrechnung 2023 wird Entlastung erteilt.
einstimmig beschlossen	 Ja 10	 Nein 0

Abstimmungsvermerke:
An der Beratung und Abstimmung zu Nummer 3 dieses Tagesordnungspunk-
tes nahm der 1. Bürgermeister wegen persönlicher Beteiligung gemäß Art. 
49 GO nicht teil.

TOP  8	 Informationen und Termine

A) Wasseruhrenersatzbeschaffung 2025
Für die Gemeinde Erlabrunn sind im kommenden Jahr, gem. Eichfrist 
rund 250 Wasserzähler zu tauschen. Der Kostenaufwand, unter Bezug 
auf das wirtschaftlichste Angebot, beläuft sich auf ca. 6.500 € brutto für 
die Gemeinde Erlabrunn.

B) Generalsanierung Schule Kosten
Der Bürgermeister berichtete über den aktuellen Stand der Kosten so-
wie der prognostizierten Kosten auf Basis der Kostenberechnung im Jahr 
2024. Diese belaufen sich auf ca. 35 Mio. €. Dies stellt eine Mehrung im 
Vergleich zu den anfänglichen Prognosen um ca. 8 Mio. € dar. Die Hinter-
gründe wurden seitens des Bürgermeisters erläutert. 
Ferner zeigte er auf, was die jährliche Mehrbelastung für die Gemein-
de Erlabrunn in finanzieller Hinsicht bedeutet. Bei angenommenen 
Gesamtkosten von 35 Mio. € und einem zu finanzierenden Kapital von 
25 Mio. € entfallen auf die Gemeinde Erlabrunn abhängig von der je-
weiligen Schülerzahl des Vorjahres ca. 500.000 € auf die Laufzeit von 
20 Jahren für Zins und Tilgung. Dies stellt (im Vergleich zur Berechnung 
der Kosten beim Stichtag Förderantrag) eine jährliche Mehrung von ca. 
200.000 € dar. 
Kritisiert wurde vom 1. Bürgermeister, dass die Förderung des Freistaa-
tes Bayern auf die Kostenschätzung und nicht auf die tatsächlichen Bau-
kosten abzielt.

C) Verkehrsüberwachung
Bürgermeister Benkert gab die Ergebnisse der Messungen bekannt. 
Hierbei wurden insbesondere die Eintrittsgeschwindigkeiten in der 
Würzburger Straße Höhe des Bauhofs als auch Höhe Bürgerhof bekannt 
gegeben. Im Bereich der 30-Zone betrug die durchschnittliche Eintritts-
geschwindigkeit 33 km/h, im Bereich des verkehrsberuhigten Bereichs 
18 km/h. Aus diesem Grund wurde die Notwendigkeit der Verkehrsüber-
wachung angefragt, zumal die Gemeinde hier jährlich ca. 10.000 € Defizit 
tragen muss.

D) Kurz ENP – Energie-Nutzungsplan
Der Landkreis möchte ein Kurz ENP für die Gemeinden durchführen. 

Hierzu wurde eine entsprechende Abfrage gestartet. Der Bürgermeister 
signalisierte für die Gemeinde Erlabrunn die Teilnahme. Im Rahmen des 
Kurz ENPs soll erörtert werden, welche Gemeinden zusammenhängen-
de kommunale Wärmeplanung betreiben können.

E) Rückblick Bürgerversammlung 2024
Der Aktenvermerk vom 25.10.2024 wurde verlesen. Im Rahmen der Bür-
gerversammlung wurden keine Fragen gestellt.

F) Giga Bit Siegel Bayern
Die Gemeinde Erlabrunn bekommt für ihre Vorreiterrolle in Unterfran-
ken das Giga Bit Siegel des Freistaates Bayern am 20.11.2024 in Regens-
burg verliehen.

G) Fair-Trade Titelerneuerung 
Der Antrag auf Titelerneuerung wurde gestellt. Mit der Verlängerung ist 
zu rechnen. Diese wird zeitnah erwartet.

H) Info Anzahl Kinder
Im Jahr 2024 fanden bisher 9 Geburten, genauso wie im Jahr 2023, statt. 
Der Durchschnitt der Jahre 2012 – 2022 waren 20 Geburten je Jahr.

I) Aktuelles aus der ILE
Ziel der IT an Schulen ist es, eine einheitliche Infrastruktur an Schulen 
vorzunehmen, sodass die gemeinsame IT-Fachkraft hier erleichtert wer-
den kann und dies zu einer Vereinheitlichung der Systeme beiträgt. Des 
Weiteren steht das ILE-Ökokonto kurz vor dem Abschluss. Entsprechen-
de Beratung und Beschlussfassung in Kürze.

J) Geschäftsordnung – Sitzungsunterlagen 
Bürgermeister Benkert führte aus, dass die im Ratsinformationssystem 
hinterlegten Dokumente ausschließlich für die Gemeinderatsmitglieder 
gedacht sind und auch nur diesen zur Verfügung stehen. Diese dürfen 
nicht veröffentlicht werden.

K) Beamer Altes Rathaus
Im alten Rathaus in der Bücherei befindet sich ein Beamer. Hier wurde 
seitens des TSV Erlabrunn angefragt, ob dieser in der Turnhalle aufge-
stellt werden könnte, um dort allen Vereinen und Gruppierungen zur 
Verfügung zu stehen. Der Gemeinderat sprach sich einstimmig hierfür 
aus.

L) Haushalt 2025 des Landkreises Würzburg
Der Bürgermeister berichtete über eine aktuelle gemeinsame Sitzung 
aller Landkreisbürgermeister mit dem Landrat. Seitens des Landkreises 
besteht eine Haushaltssperre. Ein Konsolidierungskonzept ist vorzule-
gen und Verluste im KU sind auszugleichen. Auch bei einem Hebesatz 
von 50 v.H. im kommenden Jahr wird voraussichtlich keine Kostende-
ckung seitens des Landkreises erreicht werden. Insofern ist mit erhöh-
ten Hebesätzen zu rechnen.

M) Hausordnung Bürgerhof
Aus gegebenem Anlass wurde erneut darauf hingewiesen, dass Hunde 
im Bürgerhof nicht mitgeführt werden dürfen. Im Innenhof sind diese 
angeleint zu führen.

N) Anmerkungen aus dem Gemeinderat 

•	 Untere Kirchgasse, Lampe – diese soll sehr dunkel sein. Der Bau-
hof wird sich zeitnah darum kümmern.

•	 Am 05.12.2024 findet eine Infoveranstaltung hinsichtlich der 
Erweiterung des Verkehrsverbundes statt. Die ÖPNV-Beauftragte 
wird hieran teilnehmen und entsprechend berichten.

•	 Das Solarkataster und der entsprechende Bericht hierzu ist 
online zu stellen.
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NICHTÖFFENTLICHE  
GEMEINDERATSSITZUNG VOM 25.11.2024
Veröffentlichung von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung

TOP  1	 Schulgelände - Ideenfindung, Ausrichtung und weiteres 
Vorgehen für das Schulgelände
Bürgermeister Benkert erläuterte, dass es heute bewusst ohne Verwal-
tung um einen Meinungsaustausch bezüglich der Weiternutzung des 
Schulgeländes in Erlabrunn ab ca. 9/2027 geht. Dies ist wahrscheinlich 
das erste Schuljahr, in dem keine Schulklassen mehr in Erlabrunn be-
schult werden.
Die derzeitige Nutzung des Schulgeländes umfasst
EG: 
Dorfladen/Tante Erla
Weltladen
Spiegelsaal TSV (Garde/Showtanz etc.)
Vereinsraum MGV; Musikschule etc.

OG:
2 Klassenzimmer Grundschule
1 Klassenzimmer Hausaufgabenbetreuung St. Elisabethenverein
Altes WC
Großer Flur
Schulwiese
Pausenhof

Der 1. Bürgermeister erläuterte, dass zunächst geklärt werden sollte, ob 
das Grundstück ganz oder teilweise an einen Investor verkauft werden 
soll oder nicht. Über die Nutzung für Seniorinnen und Senioren von Pfle-
geheim bis Tagespflege bis zu barrierefreie Wohnung wurde diskutiert. 
Der 1. Bürgermeister wies auch auf eine erforderliche Entscheidung hin, 
wie mit den bisherigen Nutzungen zu verfahren ist. Eine Bürgerbeteili-
gung ist zur Weiterentwicklung absolut sinnvoll und dringend erforder-
lich.
Nach der angestrebten Bürgerbeteiligung soll das Ergebnis im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung vorgestellt und diskutiert werden.

Nach ausgiebiger Diskussion wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Der Gemeinderat will das Grundstück grundsätzlich im Eigentum der Ge-
meinde Erlabrunn belassen.
einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0

2. Der Gemeinderat strebt grundsätzlich eine Nutzung für Senioren (Tages-
pflege + seniorengerechte barrierefreie Wohnungen) und weiterhin zusätz-
lich eine öffentliche Nutzung (Nahversorgung, Vereine, Weltladen …) an.
einstimmig beschlossen	 Ja 13	 Nein 0

3. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, eine qualifizierte (digitale 
und analoge) Bürgerbeteiligung der Erlabrunner Bürger zur Nutzung des 
Schulgeländes, ggfs. mit einem Büro oder evtl. gefördert über Smarte Region 
Würzburg / stadt.land.wü, zeitnah bis spätestens 30.06.2025 in Absprache 
mit dem Gemeinderat durchzuführen.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 9	 Nein 4

Im Weiteren wurde angeregt, dass ein Experte für Genossenschaftsrecht den 
Gemeinderat informiert, am besten von einer Genossenschaft, die eine Seni-
oreneinrichtung schon finanziert hat.

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 12.12.2024

TOP  1	 Anpassung des kalkulatorischen Zinssatzes für die  
kostenrechnenden Einrichtungen
Mit Beschluss vom 13.02.2020 wurde der kalkulatorische Zinssatz für 
die kostenrechnenden Einrichtungen auf 2% festgesetzt. Aufgrund der 
gestiegenen Zinsen, welche voraussichtlich noch einige Jahre weiter auf 
dem Niveau bestehen bleiben, erscheint dieser Zinssatz nicht mehr ge-
rechtfertigt und vertretbar.
Es wird vorgeschlagen, den kalkulatorischen Zinssatz für die kostenrech-
nenden Einrichtungen auf 3% zu erhöhen.

Beschluss:
Der kalkulatorische Zinssatz für die kostenrechnenden Einrichtungen wird ab 
2025 auf 3% erhöht.

einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0

TOP  2	 4. Änderungssatzung zur Beitrags-  
und Gebührensatzung der Entwässerungssatzung
Aufgrund des Ablaufs des vierjährigen Kalkulationszeitraums waren die 
Abwassergebühren neu zu kalkulieren. Kostensteigerungen sind insbe-
sondere im Bereich Abschreibung und Verzinsung sowie bei der Umlage 
an den Zweckverband zu verzeichnen. Die voraussichtliche Sonderrück-
lage in Höhe von 94.000 € ist im neuen Kalkulationszeitraum wieder aus-
zugleichen.
Bei einer Verzinsung von 3% steigt die Schmutzwassergebühr auf 1,68 €/m3  
und die Niederschlagswassergebühr sinkt auf 0,31 €/m2.

Beschluss:
Der Gemeinderat Erlabrunn beschließt die nachstehende 4. Änderungssat-
zung zur BGS/EWS:

„4. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Erlabrunn (- BGS / EWS -)

Die Gemeinde Erlabrunn erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) folgende 

Satzung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung vom 
25.01.2011 i. d. F. vom 05.11.2020 wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
Die Gebühr beträgt 1,68 € / m3 Schmutzwasser.

§ 2
§ 10 a Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,31 € pro m2 pro Jahr.

§ 3
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Erlabrunn, DD.MM.YYYY
Gemeinde Erlabrunn
Thomas Benkert
Erster Bürgermeister“
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0

TOP  3	 11. Änderungssatzung zur Beitrags-  
und Gebührensatzung für die öffentliche Wasserversorgung
Aufgrund der steigenden Einkaufspreise von der Fernwasserversorgung 
waren die Wassergebühren zum 01.01.2025 neu zu kalkulieren. Der Ein-
kaufspreis wurde zum 01.01.2025 von 1,84 €/m3 auf 2,15 €/m3 angeho-
ben.
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Bei der Erhöhung des kalkulatorischen Zinssatzes auf 3% ergibt sich ein 
Verkaufspreis netto von 3,00 €/m3.

Beschluss:
Der Gemeinderat Erlabrunn beschließt nachfolgende 11. Änderungssatzung 
zur BGS/WAS: 
„11. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung für die öffentli-
che Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Erlabrunn (BGS/WAS)
Die Gemeinde Erlabrunn erlässt aufgrund Art. 5, 8 und 9 des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende

Satzung:
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) 
vom 10.12.2001 i.d.f. vom 17.11.2022 wird wie folgt geändert:

§ 1
§10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 3,00 € (= 3,21 € incl. MwSt.) pro Kubikmeter entnomme-
nen Wassers.

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Margetshöchheim, DD.MM.YYYY
Gemeinde Erlabrunn
Thomas Benkert
Erster Bürgermeister“
einstimmig beschlossen	 Ja 11	 Nein 0

TOP  4	 Informationen und Termine

A) Hecke Friedhof
Bürgermeister Benkert führte aus, dass die Thujahecke in ihrer derzei-
tigen Form nicht erhalten werden kann. Es wurde vorgeschlagen, eine 
Ersatzpflanzung vorzunehmen. Zur Auswahl stehen der Portugiesische 
Kirschlorbeer oder eine Eibe. Im Vorfeld fanden Gespräche des Bür-
germeisters mit örtlichen Fachleuten statt, die auf die Verwendung des 
Portugiesischen Kirschlorbeers hinwiesen. Aus dem Gemeinderat wur-
de angefragt, ob dies eine invasive Art darstelle. Es wurde geantwortet: 
nein. Die Diskussion hinsichtlich der Notwendigkeit wurde dahingehend 
abgeschlossen, dass zur Wahrung des Gesamtbildes des Friedhofs eine 
Hecke im Vergleich zu einem Geländer präferiert wird. Der Bauhof soll 
drei Angebote für Portugiesischen Kirschlorbeer, Eibe und Mittelmeer-
schneeball einholen. Die Hecke soll kurz gehalten und nicht über 1,10 
m hoch wachsen.

B) Defibrillator Bürgerhof
Bürgermeister Benkert schlug vor, im Jahr 2025 einen Defibrillator, 
der öffentlich zugänglich wäre, am Bürgerhof anzubringen; Kosten ca. 
4.500 €. Aus dem Gemeinderat wurde der Vorschlag begrüßt und auf 
eine Förderung durch den Freistaat Bayern hingewiesen. Dies wird ent-
sprechend abgeklärt und dann erneut berichtet werden. Ggf. kann die 
Kostenübernahme durch die Verwaltungsgemeinschaft stattfinden, da 
bereits in Margetshöchheim ein ähnliches Gerät beschafft wurde.

C) Verleihung Gigabit-Siegel Bayern 20.11.2024
Im Rahmen der Preisverleihung wurde der Gemeinde Erlabrunn als Best 
practice Gemeinde das Gigabit-Siegel aus den Händen des Herrn Staats-
minister Führacker überreicht. Das Gigabit-Siegel erhalten Gemeinden 
immer dann, wenn sie eine Gigabit-Fähigkeit von mehr als 90% inner-
halb ihrer Gemeinde nachweisen können.

D) Landschaftsschutzgebiet Bereich Mainufer 
Das Auslegeverfahren zum Landschaftsschutzgebiet Mainufer startet 
am 07.01.2025 und läuft bis zum 06.02.2025. Die entsprechenden Un-
terlagen können während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
Erlabrunn sowie im Rathaus Margetshöchheim eingesehen werden.

E) Schulgelände
Die Gemeinde befand sich im Nachgang zur letzten Gemeinderatssit-
zung mit stadt.land.wü in Kontakt und hat die Möglichkeit der Durchfüh-

rung einer entsprechenden Befragung abgeklärt. Dies scheint zum Teil 
möglich. Entsprechende Vorarbeiten müssen jedoch von der Gemeinde 
geleistet werden. Dies wird abgeklärt, evtl. ist eine Zusammenarbeit mit 
der ILE möglich.

F) Neuwahlen im Verein für Deutsch-Franz. Freundschaft Erlabrunn-
Quettehou e.V.
Die Neuwahlen haben stattgefunden. Hierbei ist ein unverändertes Er-
gebnis zustande gekommen. Bürgermeister Benkert bedankte sich bei 
allen Verantwortlichen und Engagierten für die lebhafte Kooperation mit 
den französischen Freunden. Vielleicht werden die französischen Freun-
de im Rahmen des Bergfestes 2025 die Gemeinde Erlabrunn besuchen.

G) Spielplatz Offentalstraße
Aus dem Gemeinderat wurde angeregt, Stufen zu errichten, damit die 
Kinder leichter eine Aufgehhilfe zur Rutsche zu haben. Es wurde darüber 
beraten, ob hier ein Brett mit einem Seil sinnvoller wäre. Dies wurde all-
gemein für sinnvoll erachtet. Es soll geprüft werden, ob dies möglich ist.

H) ÖPNV – Preissteigerung
Seitens des ÖPNV-Beauftragten wurde mitgeteilt, dass die APG zum 
01.01.2025 die Preise anpassen wird. Diese steigen. Ferner wird es Zu-
kunft nur noch ein Verbundticket geben. 

I) Termine
13.02.2025
13.03.2025

 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,
gerne veröffentlichen wir an dieser oder einer anderen Stelle 
in Ihrem Gemeindeteil schöne Fotomotive aus der Gemeinde, 
die Sie in Ihrem Garten, in Ihrer Umgebung oder beim Spazier-
gang in der Natur entdecken. 

Schicken Sie Ihre Bilder per E-Mail an: 
margetshoechheim@typo-werkstatt.de 

Betreff: Fotomotiv Erlabrunn
Wir freuen uns darauf! 
Ronja Mende, Grafik/Layout | Typo-Werkstatt

Fotomotiv  
aus Erlabrunn

Leserfoto von Anette Riegel
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AKTIVENVERANSTALTUNG  
DER FEUERWEHR ERLABRUNN
Am Samstag, 3. August 2024, hat bei der Feuerwehr Erlabrunn 
zum zweiten Mal eine Aktivenveranstaltung stattgefunden, bei 
der alle aktiven Feuerwehrdienstleistenden und deren Fami-
lien eingeladen waren. Die Organisation der Veranstaltung 
wechselt jährlich und wurde in diesem Jahr von Übungsgruppe 
5 übernommen. Diese hatte sich im Voraus ein Konzept über-
legt, um den Tag spielerisch und interessant für jedes Alter un-
ter dem Motto "Aufgaben der Feuerwehr" zu gestalten. 

Am Mittag starteten wir mit einer Begrüßung am Feuerwehr-
haus und lotsten die Teilnehmenden in fünf Gruppen zu, wel-
che im Spielverlauf gegeneinander angetreten sind. Mithilfe 
von Alarmfaxen, zugehörigen Stichworten und Wegbeschrei-
bungen verließen die Gruppen nach und nach das Feuerwehr-
haus und wurden an verschiedenen Stationen in unterschiedli-
chen Einsatzszenarien von den Organisatoren empfangen. Im 
Hüttental mussten beispielsweise Glutnester von Waldbrän-
den erkannt oder die Wasserversorgung zum Löschen spiele-
risch sichergestellt werden. Am Käppele warteten unterschied-
liche Kleintiere darauf, von den Aktiven gerettet zu werden und 
am Rollschuhplatz musste zunächst ein Verkehrschaos aus 
BobbyCars, Tret-Bulldogs und ähnlichen Fahrzeugen entwirrt 
werden, um eine fehlende Rettungsgasse herzustellen und 
schließlich den Einsatzort zu erreichen. Nachdem die Grup-
pen diese Reihe von Einsätzen erfolgreich gemeistert hatten, 
trafen sich alle wieder zur Siegerehrung mit anschließendem 
gemeinsamem Essen am Feuerwehrhaus und wir ließen hier 
den Abend gemütlich ausklingen. 

Während der Veranstaltung wurden Spenden für Herzenswün-
sche e. V. gesammelt, welche es sich zur Aufgabe gemacht ha-
ben, schwer erkrankten Kindern & Jugendlichen ihre Herzens-
wünsche zu erfüllen. Auch alle erwirtschafteten Einnahmen 
an diesem Tag wurden nach Abzug der Selbstkosten an den 
Verein gespendet. Dieses Projekt zu unterstützen war all un-
seren Aktiven eine Herzens-
angelegenheit. Im November 
konnten wir schließlich einer 
Vertreterin der Herzenswün-
sche e.V. unsere erwirtschaf-
teten Spenden in Höhe von 
800€ überreichen.  

Foto: Feuerwehr Erlabrunn

Freiwillige Feuerwehr 
Erlabrunn

Weltladen Erlabrunn 
 Di. 10:00 - 12:00 Uhr  &  Do. 15:30 - 18:00 Uhr  
Würzburger Str. 36, ehem. Postraum des Schulgebäudes

 
NUTZE DEN FAIRBRUARY IM WELTLADEN
Nutze den Fairbruary, um Fairtrade-Produkte zu entdecken, im 
Erlabrunner Weltladen und in vielen Geschäften. Denn Schokola-
de, Kaffee, Früchte, Blumen, Textilien und vieles mehr können Sie 
auch in Fairtrade-Qualität kaufen, sodass die Menschen, die diese 
Produkte für uns anbauen, mehr für ihre Arbeit bekommen.

Warum? 
Mit Fairtrade können Produzent*innen in Afrika, Asien und La-
teinamerika bessere Entlohnung und Arbeitsbedingungen er-
reichen. Und das gilt für rund 1,9 Millionen Bäuer*innen und 
Arbeiter*innen! Mit Fairtrade können sie soziale, ökologische und 
ökonomische Standards besser etablieren und nachhalten – für 
eine fairere Welt für uns alle.

Fairtrade bedeutet:
•	Sicherheit durch stabile Mindestpreise
•	Förderung von Gleichberechtigung
•	Förderung von Umwelt- und Klimaschutz
•	Zusätzliche Prämie für Gemeinschaftsprojekte
•	Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit
•	Regelmäßig überprüft und unabhängig kontrolliert

Schön, wenn Sie mitmachen. Auch auf Produkten im Erlabrunner 
Weltladen finden Sie das Fairtrade-Siegel. Das Fairtrade-Siegel 
kennzeichnet Produkte, die aus fairem Handel kommen und bei 
deren Herstellung strenge soziale, ökologische und ökonomische 
Kriterien eingehalten wurden. Die Produzenten des Weltladens 
brauchen kein Siegel, weil sie anerkannter Weltladenlieferant 
sind.
Fairtrade hat eine Welt zum Ziel, in der alle Kleinbauernfamili-
en, Arbeiterinnen und Arbeiter über existenzsichernde Lebens-
grundlagen verfügen, ihre Potenziale entfalten und ihre Zukunft 
selbstbestimmt gestalten können.

Erlabrunn ist Fairtrade-Gemeinde

Weltladen Erlabrunn, Träger St. Elisabethen-Verein Erlabrunn e.V.
Fotos: Weltladen Erlabrunn
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EErrbbeenn  uunndd  VVeerreerrbbeenn   

 
 Haben Sie geerbt? Wie setzt man den Nachlass auseinander? Welche 

Steuern fallen an? Kann man die Erbschaft auch ausschlagen?  

 

 Wurden Sie in einem Testament nicht bedacht? Steht Ihnen dann der 

Pflichtteil zu? Wie berechnet sich der Pflichtteil? 

 

 Wollen Sie etwas vererben? Wie vererbe ich Geld, Immobilien oder 

Sachwerte am besten? Oder sollte ich diese zu Lebzeiten übertragen? 

Wie kann man dabei Steuern sparen? 

 

FFrraaggeenn  üübbeerr  FFrraaggeenn..  AAllss  FFaacchhaannwwaalltt  ffüürr  EErrbbrreecchhtt  bbeeaannttwwoorrttee  iicchh  ggeerrnnee  

IIhhrree  FFrraaggeenn,,  bbeerraattee  uunndd  uunntteerrssttüüttzzee  SSiiee  bbeeii  IIhhrreemm  eerrbbrreecchhttlliicchheenn  

AAnnlliieeggeenn!!  

 

 

dd  

  eerrffaahhrreenneerr  FFaacchhaannwwaalltt  ||  zzeeiittnnaahhee  TTeerrmmiinnvveerrggaabbee  ||  kkoosstteennlloossee  

  PPaarrkkpplläättzzee  ||  HHaauussbbeessuucchhee  mmöögglliicchh  ||  OOnnlliinnee--BBeerraattuunngg  mmöögglliicchh  

 

Rechtsanwaltskanzlei Berger  

Hofweg 22, 97209 Veitshöchheim | Tel. 00993311  4455446677992299  

info@fachanwalt-berger.de | www.fachanwalt-berger.de 

 

 Kundendienst
 Reparaturen
 Unfallinstandsetzung
 Standheizungen
 Klimaanlagenservice
 Reifen & Felgen
 AU & TÜV-Service
 HiFi / Navigation

Kfz-Meisterbetrieb
Falkenstraße 1a
Margetshöcheheim
Tel. 0931- 46 76 25 38
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GRÜNER STAMMTISCH
Herzliche Einladung zum offenen Stammtisch am Montag, 10. 
Februar, ab 19:30 Uhr im Bürgertreff an alle an Kommunalpo-
litik Interessierten. Wir tauschen uns zu aktuellen Erlabrunner 
Themen aus und diskutieren mit den Gemeinderätinnen Kristi-
na Härth-Großgebauer und Ulli Faust.

MAIN CLEANUP
Herzliche Einladung an Groß und Klein zur Teilnahme am Main 
Cleanup Erlabrunn am Samstag, 22. Februar 2025, von 10:00 – 
12:00 Uhr.

Treffpunkt: 10:00 Uhr am Rollschuhplatz am Mainradweg

Wir säubern das schöne Erlabrunner Mainufer und freuen 
uns auf viele fleißige Hände! Nach Abschluss wartet auf alle 
Helfer*innen eine kleine Brotzeit.

Minderjährige können gerne unter Aufsicht eines Erziehungs-
berechtigten teilnehmen. Greifer, Handschuhe und Sammelsä-
cke werden von uns zur Verfügung gestellt.

Weitere Infos und Aktionen unter www.maincleanup.org

GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK
Am Sonntag, 9. März, von 9:30 bis 12:30 Uhr im Bürgerhof.

Im März folgt dann gleich unsere nächste Veranstaltung: An-
lässlich des Internationalen Weltfrauentags laden wir herzlich 
ein zu einem gemeinsamen Frühstück mit einem sehr interes-
santen Vortrag und einer sehenswerten Kunstausstellung:

Im Vortrag „Vom Main ans Meer – Zwischen Wasser, Wein 
und Wissenschaft“ gibt die Wahl-Erlabrunnerin und Mee-
resbiologin Dr. Stefanie Kaiser Einblicke in ihre Arbeit in der 
Tiefseeforschung – sowohl an Land als auch auf See. Sie erzählt 
von ihren Einsätzen an Bord von Forschungsschiffen, der Ent-
deckung unbekannter Lebensräume und den Herausforderun-
gen, die die Wissenschaft – insbesondere für Frauen – mit sich 
bringt. Gleichzeitig wird verdeutlicht, warum diese weitgehend 
unbekannten Lebensräume besonders schützenswert sind.

Die Welt unter Wasser, die zum Großteil noch unerforscht ist, 
wird zerstört, bevor wir die Chance haben, ihre Geheimnis-
se zu entdecken. Mit seiner Arbeit „Riding on the last loop“ 
möchte der Erlabrunner Künstler Jürgen Roth ein Bewusst-
sein für diese Problematik wecken. Wenn wir uns heute den 
Zustand unserer Erde ansehen, erkennen wir in vielen Berei-
chen Zerstörungen, die zum Teil unumkehrbar sind. Unsere 
lebenswichtigen Weltmeere, die zwei Drittel der Erdoberfläche 
bedecken, sind belastet von Verunreinigungen und Müll. Die 
Ausstellung ist ganztägig bis 19 Uhr geöffnet!

Frühstück, Vortrag und die Ausstellung sind kostenfrei. 
Wir bitten um eine Spende für das Projekt ozeankind.de

Freut Euch auf ein leckeres Frühstück nach dem Motto "fair – 
lokal - bio"!

Anmeldung zur erleichterten Organisation bei Anne Haus-
knecht-Gülle Tel. 0171 / 61 75 104 oder Ulli Faust Tel. 09364 
/ 69 58 bis spätestens Donnerstag, 6. März 2025 erwünscht!

Für den Verein Bündnis Erlabrunn 
Jörg Kessel / Kristina Härth-Großgebauer

Für den Ortsverband Erlabrunn B´90 / DIE GRÜNEN 
Ulrike Faust / Andreas Vollmert

Die Grünen / 
Bündnis Erlabrunn

Erlabrunner  
Krötengruppe

 
AUFSTELLUNG VON KRÖTENNETZEN
Die Erlabrunner Krötengruppe sucht ehrenamtliche Mitarbei-
ter zum Aufstellen der Krötennetze Ende Februar oder Anfang 
März, je nach Witterung.

Zeitaufwand : einmalig 2-3 Stunden 

Bei Interesse: H. Scherpf Tel. 09364 / 29 52
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TSV 
Erlabrunn

 
SENIORENWANDERUNG
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat findet unsere Senioren- 
wanderung ohne Altersbeschränkung statt.
Weitere Informationen bei Inge Eckert, Tel. 09364 / 29 51

AUSDAUERSPORT SCHWIMMEN  
BEIM TSV ERLABRUNN – SEI DABEI!

Schwimmen hält fit, macht Spaß und 
bringt uns zusammen! Nach dem tollen 
Erfolg mit mehr als 200 Sportabzeichen 
und vielen Schwimmbegeisterten bieten 
wir euch zwei Schwimmgruppen an:

Für Sportliche,
aktuell freitags beim Frühschwimmen um 
06:00 Uhr im Nautiland Würzburg. Für 
alle, die Frühsport mögen, die Ausdauer 
und Leistung steigern wollen. Wir helfen 
euch bei individuellen Trainingsplänen 
und stehen mit Rat und Tat zur Seite.

Für alle,
die beim Sportabzeichen den Spaß an der Bewegung im Was-
ser gefunden haben, ohne Leistungsdruck – gemeinsam fit 
bleiben! Egal, ob du das Wasser liebst oder einfach etwas Neu-
es ausprobieren willst – jetzt ist die Zeit, dabei zu sein!

Lust bekommen?
Melde dich bei Steffen Händler, Tel. 0176 / 31 33 88 16,  
E-Mail: steffenhaendler@gmx.net, oder Mathias Gutgesell,  
Tel. 0176 / 84 57 64 19, E-Mail: m_gutgesell@gmx.com und lass 
uns zusammen in das Schwimmvergnügen eintauchen!

FASCHING BEIM TSV!
Dieses Jahr haben wir uns für den Altweiberfasching ein paar 
spannende Neuerungen einfallen lassen, die mit Sicherheit 
für noch mehr Stimmung sorgen! Statt einer Liveband wird in 
diesem Jahr DJ Y alias Yannick Freitag für die musikalische Un-
terhaltung sorgen. Tanzbare Beats und Partyhits werden die 
Nacht zum Tag machen! 
Außerdem treten gleich zwei Männerballette auf. Die Erlab-
runner „Torkelnden Kirschen“ und Margetshöchheimer „Mit-
Glieder“ versprechen mit ihren humor- und schwungvollen 
Auftritten beste Unterhaltung! Dieses Jahr werden in unserer 
Getränkeoase auch die heiß beliebten Aperol- und Longdrink-
maße vertreten sein! Ein Genuss, den man sich nicht entgehen 
lassen sollte :)
Kommt vorbei, seid rechtzeitig da und spart Euch fünf Euro! 
Bis 20:30 Uhr ist der Eintritt frei und zusätzlich gibt es noch 
ein Bargetränk in Standardgröße auf´s Haus!  

ABTEILUNG FUSSBALL 
JAHRESRÜCKBLICK DER 1. & 2. MANNSCHAFT BEIM TSV UND 
KLEINER AUSBLICK FÜR DIE RÜCKRUNDE

Rückblick Saison 2024/2024
Die Zahl 7 dürfte beim TSV im Herrenbereich jedem etwas sa-
gen. Nein, wir spielen nicht mit 7 Bällen oder auch nur mit 7 
Leuten Fußball. Regelmäßig verbuchten die Mannschaften 
zum Saisonende den 7. Tabellenplatz. Dieser Bann wurde letz-
te Saison gebrochen.
Die 1. Mannschaft konnte nach 26 Spielen 58 Punkte auf der 
Habenseite verbuchen und mit einem Torverhältnis von 70:23 
die Saison beenden. Mit 23 Gegentor wies der TSV sogar die 
beste Defensive auf, dennoch reichte es leider nicht für die 
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Aufstiegsplätze. Die Mannen um Szymon, Michi und Berti 
spielten eine sensationelle Vorrunde und gingen mit 7 Punkten 
Vorsprung und 2 Spielen weniger in die Winterpause. Es gab 
wirklich tolle Spiele in der Vorrunde und die Gegner wurden 
reihenweise dominiert. Lediglich gegen den späteren Erstplat-
zierten Thüngersheim sowie gegen den Tabellenzweiten aus 
Veitshöchheim konnten keine 3er eingefahren werden. Die 
Vorrunde war geprägt von leidenschaftlichen Einsatz und gro-
ßem Trainingseifer. In der Rückrunde drehte sich das TSV Bild. 
Weniger Leute in der Vorbereitung spiegelten einen mageren 
Auftakt und die Spiele konnten nicht mehr dem Niveau der 
Vorrunde Tribut zollen. Zu allem Überfluss fiel unser Spieler-
trainer Szymon ab Ostern mit einer Knieverletzung länger aus. 
Letztendlich fehlten zum Schluss einige Körner, um ganze vor-
ne zu stehen. An dieser Stelle muss man der Mannschaft noch 
mal ein großes Lob für die tolle Runde aussprechen. Gab es in 
Erlabrunn schon lange nicht mehr. 

Rückblick 2. Mannschaft 
Die 2. Mannschaft belegte zum Abschluss der Runde den 8. 
Platz und hatte mit 60:56 Toren ein positives Torverhältnis. 116 
Toren bei den TSV Spielen der 2. Mannschaft, da war immer 
was reichlich geboten. Die Mannschaft konnte 25 Punkte auf 
der Habenseite verbuchen. Gemessen an den geschossenen 
Toren zählte man zum oberen Drittel der Tabelle, allerdings 
gehörte man mit 56 gefangen Toren auch zum hinteren Drittel. 
Auch an euch ein Dankeschön für den Einsatz beim TSV und 
dass wir weiterhin eine 2. Mannschaft stellen können, was ele-
mentar wichtig ist. 
Bei der 2. Mannschaft blieben mit Bastian Hubert und Kai Kel-
lershohn beide Trainer dem TSV und den Jungs auch in der ak-
tuellen Saison erhalten. In der bisherigen Saison war es eine 
gefühlte Achterbahnfahrt. Mal Sieg, mal Niederlage. Mal muss-
ten wir Spiele mit 9:9 absolvieren. Teils lieferten die Jungs aber 
auch sensationelle Spiele verbunden mit Siegen ab. Wenn die 
Jungs gewillt sind und den Großteil an Board haben, können 
Sie einen wirklich guten Fußball spielen. Bitte langt noch mal 
zusammen, damit ihr die Rückrunde erfolgreich zum Abschluss 
bringt. Wir brauchen und bauen auf euch. Auch zur neuen Sai-
son ist es wichtig, dass wir wieder eine 2. Mannschaft stellen. 
Auf der Kommandobrücke findet eine Veränderung statt. Kai 
wird aufhören, Bastian wird als Co-Trainer weiter machen. 
So sind wir quasi auf Sichtung für einen Headcoach für die 2. 
Mannschaft. An dieser Stelle dann mehr, wenn es so weit ist. 

Rückblick 1. Mannschaft 
Bei der 1. Mannschaft gingen wir mit Szymon, Michi und Berti 
in die 2. gemeinsame Saison. Vom Kader gab es ein paar Ver-
änderungen. Abgänge mussten wir mit Sebastian Möhricke 
(Rückwechsel nach Thüngersheim), Alexander Flach, Markus 
Hartmann und Christian Schreier verzeichen. Die 3 letztge-
nannten Jungs hängten die Stiefel im Herrenbereich mehr oder 
weniger an den Nagel. An dieser Stelle noch mal ein herzliches 
Dankeschön für euren Einsatz für den TSV. Mit Tim Schmitt (ei-
gene A – Jugend) und Moritz Herbert (SG Margetshöchheim) 
konnten wir junge, hungrige Neuzugänge gewinnen, welche 
auch zum festen Stammpersonal gehören. 
Seit unserer Umgruppierung in die Kreisklasse 1 (Würzburger 
Gruppe) bekommen wir es mit neuen Gesichtern zu tun. Hier 
tun sich vor allem die Mannschaften FT Würzburg (Absteiger 
aus der Kreisliga) sowie die Reserve aus Rimpar positiv hervor. 
Sie führen die Tabelle an und der TSV lauert auf dem 3. Ta-
bellenplatz. Die Jungs spielen bisher eine gute Runde, bedenkt 
man, dass wir ohne Spielertrainer unterwegs sind. Die letz-
ten 6 Spiele (keine Niederlage) geben Mut für die anstehende 
Rückrunde. Der Auftakt am Sonntag, 9. März, hat es in sich. 

Wir müssen nach Rimpar reisen. Ja, der Kreisklassen – Knaller 
steigt sofort zum Auftakt nach Fasching. In dem Spiel hängt viel 
von Einsatz und Leidenschaft ab und ob bei uns alle Mann fit 
sind. Aber dazu kurz vor dem Spiel dann mehr. 
Apropos Mann an Board. Wir begrüßen neu beim TSV, Tim 
Amend. Tim hat sich uns in der Winterpause als Keeper vom 
TSV Kleinrinderfeld angeschlossen, worüber wir froh sind. Tim, 
Herzlich Willkommen beim TSV und alles Gute. 
Die Weichen für die neue Runde 2025/2026 wurden schon ge-
stellt. Alle 3 haben ein weiteres Mal Ja gesagt. 
Szymon, Michi und Berti, auch euch an dieser Stelle nochmals 
vielen Dank für euer Engagement beim TSV. Mit den Vertrags-
verlängerungen von allen 3 Trainern zur Weihnachtsfeier setz-
ten wir ein klares Zeichen, dass der gemeinsame, eingeschla-
gene Weg noch nicht zu Ende ist. Danke für Eure Zusagen!

Vorbereitung Herren Rückrunde
Einen kleinen Ausblick zur Vorbereitung möchten wir euch 
auch noch geben. Auftakt in die Vorbereitung wird am Mon-
tag, 27.1. sein. Ein Highlight der Vorbereitung wird das Trai-
ningslager in Bad Kissingen sein, welches vom Freitag, 7. 
bis Sonntag, 9. Februar, stattfinden wird. 

Vorbereitungsspiele sind folgende:
Samstag, 1.2. 		  Karlburg II vs. TSV 	 14:00 Uhr
Samstag, 8.2. 		  Wernfeld vs TSV 		  14:30 Uhr
Samstag, 15.2. 		 Steinfeld vs. TSV 		 14:00 Uhr
Samstag, 22.2	  	 TSV vs. Gössenheim 	 14:00 Uhr
Mittwoch, 26.2.	 TSV vs. Marktbreit 	 19:00 Uhr
Samstag, 1.3. 		  TSV vs. Lohr 		  14:00 Uhr

JAHRESRÜCKBLICK JUGEND 2024

U19
Alles überragend war natürlich die Hallensaison der U19 zu Be-
ginn des Jahres. Beim Vorturnier zur Hallenkreismeisterschaft 
in Karlstadt qualifizierte man sich als Dritter für die Hallen-
kreismeisterschaft in Ochsenfurt. Dort wurde man sensationell 
Hallenkreismeister! Weiter ging die Reise zum Bezirksturnier 
nach Rimpar. Hier qualifizierte man sich erneut sensationell als 
Zweiter für die Bayerische Hallenkreismeisterschaft in Weißen-
burg. Dort war dann aber in der Gruppenphase Schluss! Die 
Fans reisten mit der Mannschaft mit einem eigens angemiete-
ten Bus zum Turnier an. 
In der Freiluftsaison Frühjahr 2024 wurde man Siebter in der 
Kreisliga in einer 14er Gruppe. Aufgrund Spielermangel starteten 
die Jungs dann als Neunermannschaft in der Gruppe. Hier wurde 
man ohne Punktverlust Meister. Herzlichen Glückwunsch!

U17 
Die Mannschaft spielte Frühjahrs und Herbstrunde jeweils in der 
Kreisliga und schnupperte Bezirksligaluft. In einem spannenden 
Finish wurde man 2 Punkte hinter Kürnach Tabellenzweiter, 
konnte Kürnach jedoch während der Runde auswärts mit 3:0 
besiegen. In der Herbstrunde musste man in einer Zehnergrup-
pe Fünfter werden, um auch 2025 erneut Kreisliga zu spielen. 
Die Mannschaft wurde souverän Tabellendritter und musste 
nur dem WFV2 und der SG Kreis Karlstadt den Vortritt lassen. 

U15
In der Frühjahrsrunde wurde man in der Kreisklasse Siebter 
in einer Achtergruppe. In der Herbstrunde wurde man in der 
Gruppe Achter in einer Neunergruppe. In der „Rückrunde“ 
konnte zudem eine U15-2 gemeldet werden, allerdings ohne 
Wertung. 					    ... Fortsetzung nächste Seite. 
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... Fortsetzung TSV Erlabrunn

U13 
Die Jungs spielten 2024 Gruppe und wurden in der Frühjahrs-
runde mit lediglich einem Unentschieden verdient Meister. 
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft! In der Herbstrun-
de dann Siebter in einer Neunergruppe.

U11-1/U11-2 U9-1/U9-2/U9-3 
Die Mannschaften spielen alle in der sogenannten Fairplayli-
ga, heißt es gibt keine Tabelle, aber einen Rundenbetrieb. Ab 
der der Herbstrunde sprich Saison 2024/25 wird nun deutsch-
landweit „Minifußball“ eingeführt. Hier gibt es nun verschieden 
Spielformen 3 vs. 3, 4 vs. 4 bis zu 7 vs. 7. Die Spieltage werden 
in Turnierform ausgespielt.

U7
Die Spieler wurden bis zum Sommer von Raphaela Klüpfel, Ju-
lius Göbel, Felix Hahn und Lukas Ludwig trainiert. Vielen Dank 
für euer Engagement! Das neue Trainerteam setzt sich wie 
folgt zusammen, Paula Muth, Kai Kellersohn, Michael Cremer 
und Manu Krüger. Das Training findet 1x wöchentlich diens-
tags statt. Gerne dürfen sich fußballwillige Mädels und Jungs 
ab 4 ½ Jahren der U7 anschließen. Bitte meldet euch hierzu 
am besten per Mail beim Jugendleiter Daniel Göbel an, E-Mail:  
fußballjugend@tsv-erlabrunn.de  

Liebe Mitglieder, Liebe Fans & Gönner der Fußballabteilung,
wir möchten uns bei euch allen für die Unterstützung und den 
Support im Jahre 2024 bedanken. Ebenfalls wünschen wir Euch 
allen ein gutes, neues Jahr 2025 und vor allem viel Gesundheit. 
Bleibt´s gesund und bleibt der Fußballabteilung auch in 2025 
treu. 
Eure Fußballabteilung

Obst- und Gartenbauverein 
Erlabrunn

facebook.com/ogverlabrunn 

instagram.com/ogv_erlabrunn/

WhatsApp-Gruppe für OGV-Mitglieder: Name und 
Handynummer an vorstand@ogv-erlabrunn.de –  
und schon bist du dabei! 

 
REVITALISIERUNGSSCHNITTKURS
Herzliche Einladung zum AUSPUTZEN – der Revitalisierungs-
schnittkurs des OGV unter Anleitung von Felix Weber.
Wann? Samstag, 15. Februar, von 9:30 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: OGV-Flurstück „Am Krummen Morgen“ bei Halle 
Steinmetz
Wir wollen Nachschnitte an Bäumen machen, die wir vor ein 
paar Jahren schon einmal stark zurückgeschnitten haben. Bitte 
eigenes Schnittwerkzeug, sofern vorhanden, mitbringen!
Wir bedanken uns für eure tatkräftige Mithilfe mit was „zu As-
ses und zu Drinkes“!

 
TERMINE FÜR 2025
Die derzeit feststehenden Termine für das gesamte Jahr 2025 
können auf unserer Homepage und im Vereinskasten am Bür-
gerhaus angesehen werden. 

RÄTSELSTART INS NEUE JAHR MIT UNSERER 
DIALEKTGRUPPE
Wir haben für euch ein kleines Preisrätsel vorbereitet, bei dem 
ihr eure Kenntnisse hinsichtlich des Erlabrunner Dialekts tes-
ten könnt. Die Aufgabe lautet wie folgt: Zu jedem Begriff wer-
den drei Antwortmöglichkeiten angeboten. Jeweils die ersten 
Buchstaben der richtigen Antworten ergeben nacheinander 
gelesen das Lösungswort. 
Raddeli:	Radiergummi – Tratschtanten – Radieschen
schüüdlköbferd: 	kopfschüttelnd – ohne Kopfbedeckung – 
unbeirrbar
Schåbbi: Schatten – Hundefutter – Geizkragen
Äädöüder: Sterndeuter – Eidotter – Aufschneider
Bodschamber: Botschafter – Durcheinander – Nachttopf  
Dousch: Muttersau – Tausch – Dusche 
Schallæ: Echo – Klingel – Ohrfeige
Anggæ: Ecken – Nacken – Hindernisse 
Deamüadles: Kräutertee – Schlaflosigkeit – Thymian 
oolägsch: anstiften – hintergehen – lutschen
Kümmerlæ: hilfsbereites Kind – Gurke – Kräuterlikör 

Das Lösungswort bitte mit Namen und Anschrift entweder 
bei Armin Steinmetz, Würzburger Straße 8 oder Simon Mayer, 
Würzburger Str. 53 in den Briefkasten werfen oder per E-Mail: 
info@mgv-erlabrunn.de senden! Abgabeschluss ist Samstag, 
15. Februar, 18:00 Uhr.
Jeder Teilnehmer wird mit einem Preis belohnt! Die Preise 
werden aus dem Bestand unserer Veröffentlichungen zuge-
lost: Erlabrunner Wortschatz, Erlabrünner Kalanner 2025, Li-
teraturbuch „Guad gschriewæ – schöæ verzēild“, Erlabrunner 
Postkarten sowie als Spezial-Sonderpreis ein Exemplar unse-
res nicht mehr käuflich erwerbbaren Erlabrunner Kochbuches 
„Wås gēids’n haüd?“.

RÜCKBLICK
VIELE MUSIKALISCHE TERMINE IN DER ADVENTS-  
UND WEIHNACHTSZEIT
Das aus der Bläserklasse hervorgegangene Nachwuchs-En-
semble „ErlaBrass“ hatte in der Advents- und Weihnachtszeit 
ein beachtliches Auftrittsprogramm absolviert:
Mit ihren Darbietungen bereicherten sie die Weihnachtsfeiern 
des VDK Erlabrunn, des OGV Erlabrunn, des OGV Margets-
höchheim sowie die Familienweihnacht im Meisnerhof und die 
Kindermette an Heiligabend.
Ein Video mit Ausschnitten vom Auftritt beim OGV Margets-
höchheim gibt es auf unserer Webseite unter „ErlaBrass“.
Bei der MGV-Weihnachtsfeier am 08.12. im Meisnerhof waren 
alle Aktiven des Männerchores, der Weibräischens, der Blaska-
pelle und von ErlaBrass sowie die Helferinnen und Helfer des 

MGV 
Erlabrunn
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Bergfestes zu einem geselligen Beisammensein versammelt – 
und jedes Ensemble trug zur Freude aller weihnachtliche Wei-
sen vor.

SENIORENWEIHNACHT DER GEMEINDE / ADVENTSFENSTER
Am 11. Dezember waren alle MGV-Ensembles im Einsatz:
ErlaBrass (Leitung: Petra Schlör) und die Blaskapelle (Ltg. Frank 
Kümmet) gestalteten als musikalische Programmpunkte die 
traditionelle Senioren-Weihnachtsfeier der Gemeinde in der 
TSV-Halle und wurden jeweils mit viel Applaus bedacht. Da der 
Männerchor– wegen Verhinderung der Chorleiterin –  nicht 
auftreten konnte, trug Armin Steinmetz ersatzweise eine weih-
nachtliche Geschichte vor. 
Für die Jüngeren gestalteten am gleichen Abend die „Weibräi-
schens“ (Ltg. Michal Pfrang) ein musikalisches Adventsfenster 
bei „Tante Erla“.

ErlaBrass bei der Senioren-Weihnacht unter der Leitung von Petra Schlör
Bildquelle: Armin Steinmetz

„WEIHNACHTSKLÄNGE“ – WEIHNACHTKONZERT  
DER CHÖRE AM 21. DEZEMBER 2024
Die beiden Chöre im MGV Erlabrunn – der Männerchor und 
der Frauenchor „Weibräischens“  – begeisterten das Publikum 
in der voll besetzten St. Andreas-Kirche mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. 
Die Weibräischens präsentierten unter der Leitung und teil-
weise am Piano begleitet, von Michael Pfrang: „Mary did you 
know“, „Shallow“, „Wünsche“ von Carolin No, „Hallelujah“ von 
Cohen und „Joy to the World“ – ein Klassiker von Händel.
Bettina Winkler leitete den Männerchor und brachte zum Klingen: 
„Maria durch ein Dornwald ging“, „Es ist ein Ros entsprungen“, 
„Panis Angelicus“, „The first Noel“ und schwungvoll: „Jingle Bells“.
Eine besondere Stimmung war spürbar, wenn die beiden Chö-
re gemeinsam erklangen. So beim „Morning rise“ - geleitet von 
Michael Pfrang - und im weiteren Verlauf unter der Stabfüh-
rung von Bettina Winkler: „Weihnachts-Wiegenlied“ von John 
Rutter und mit viel Emotion: „From a distance“ von Julie Gold.

Die ganze Freude über das 
weihnachtliche Geschehen 
wurde noch einmal mit den 
Schlussstücken zum Aus-
druck gebracht: zum einen 
mit dem fanfarenhaften 
„Tollite Hostias“ aus dem 
Weihnachts-Oratorium von 
Camille Saint-Saens und zum 
anderen mit dem mitreißen-
den Gospel „Down to Bethle-
hem“ von Lorenz Maierhofer.

Nach lang anhaltendem, stehendem Applaus für das schöne 
Konzert verabschiedeten sich Chöre und Publikum mit dem 
gemeinsam gesungenen „Macht hoch die Tür“. Alle waren sich 
einig, dass es eine baldige Fortsetzung geben sollte. 

NEUJAHRSEMPFANG DER GEMEINDE  
AM 06. JANUAR IN DER TSV-HALLE
Zwei Abteilungen des MGV Erlabrunn wurden durch Bürger-
meister Thomas Benkert besonders geehrt. Zum einen die 
Blaskapelle – namentlich Frank Kümmet – für die große Un-
terstützung des großen Vereinsjubiläumsjahrs 2024: 160 Jah-
re Freiw. Feuerwehr, 150 Jahre TSV Erlabrunn mit Gestaltung 
Festzüge, Festgottesdienste und Festkommerse – und für das 
eigene Jubiläum: 50 Jahre Blaskapelle Erlabrunn.
Und zum anderen die MGV-Dialektgruppe (Leitung: Simon 
Mayer). Bürgermeister Thomas Benkert würdigte die Arbeit 
der Dialektgruppe und ihre vielen Projekte wie Dialektbüchern, 
„Kalannern“, die Vertonung der Flurnamen, … - insbesondere 
vor dem Hintergrund, dass die Dialektgruppe im Juli 2024 mit 
dem Bayerischen Dialektpreis für den Regierungsbezirk Unter-
franken von Staatsminister Albrecht Füracker ausgezeichnet 
wurde.

MGV-Dialektgruppe – Leiter Simon Mayer 3. von links
Foto: Daniela Steinmetz

Die musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs über-
nahm auch dieses Jahr wieder unsere Blaskapelle. Unter der 
Leitung von Frank Kümmet brachte sie einige Glanzstücke 
aus dem Jubiläumskonzert für die begeisterten Zuhörer noch 
einmal zu Gehör – wie die „Bohemian Rhapsody“ von Queen. 
Emotionaler Höhepunkt – wie immer: das gemeinsame Singen 
des „Erlabrunner Lieds“, begleitet von der Blaskapelle.

Erlabrunner Lied mit der Blaskapelle – 3. von rechts Frank Kümmet
Foto: Armin Steinmetz

Termine, Bilder und Videos zu unseren Aktivitäten sind auch 
immer auf unserer Homepage zu finden: 	
https://www.mgv-erlabrunn.de/ Schluss-Akkord beim „Down to Bethlehem“      	        Foto: Jeffrey le Blond
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„Wir bauen Ihr Zuhause, 
als wäre es unseres.“

▣ Bauen
▣ Sanieren

▣ Restaurieren
▣ Modernisieren

meisterlich umgesetztmeisterlich umgesetzt

Bauunternehmen Marco Hartmann GmbH
Altenbergstraße 22  ▣  97261 Güntersleben

Tel. 09365-88 19 760   
E-Mail: info@bauunternehmenhartmann.de

www.bauunternehmenhartmann.de

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

s e i t  1 9 9 3
  Verkauf

  Vermietung

  Wertermittlung

  Mediation 
(Erbengemeinschaft)

FAIR UND KOMPETENT. IHR MOBILITÄTSPARTNER. 

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG
Kaltenbronner Weg 2 | 
98646 HildburghausenWIR ERWEITERN 

FÜR SIE AB 2025 UNSEREN 
STANDORT IN ZELLINGEN.

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen aller Art  //  
Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // Klimaanlagenservice //  
AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  // Unfallinstandsetzung // Reifenservice 
und Einlagerung // Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

F Ü R  A L L E  F R A G E N  R U N D  U M I H R  A U T O  U N D  Z W E I R A D  S I N D  W I R  G E R N E  H E L F E N D  U N D  B E R AT E N D  F Ü R  S I E  DA .
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VDK-Ortsverband  
Erlabrunn

 
FAHRT ZUM WEIHNACHTSMARKT  
IN HEIDELBERG
Am 17.12.2024 fand die diesjährige Fahrt zu einem Weihnachts-
markt statt, die vom Ortsverband Lengfeld von Frau Noell orga-
nisiert wurde.
Besucht wurde der Weihnachtsmarkt in Heidelberg mit einem 
traumhaften Blick auf das Heidelberger Schloss. Eine der Beson-
derheiten ist die Dreiteilung der Standorte, Bismarckplatz, Uni-
versitätsplatz und Kornmarkt.
14 Interessierte aus Erlabrunn konnten an der Fahrt teilnehmen 
und erzählten begeistert von diesem Tag. Frau Noell gestaltete 
die Busfahrt mit Gedichten und Geschichten wieder sehr kurz-
weilig.

Foto: Lilo Noell

Cornelia Meixensberger
(Schriftführerin)

TERMINE ZUM VORMERKEN
(genauere Informationen folgen über Aushang und/oder 
Infoblatt)
•	Freitag, 14. März: Mitgliederversammlung in der Turnhalle
•	Mittwoch, 2. April: Informationen zu einer Patientenverfü-

gung / vermeidbare Fehler und Tücken bei Standardformu-
laren/ von Herrn Stockmann im Bürgertreff

•	Montag, 19. Mai: Schifffahrt

 
ANMELDUNG ZUR REISE NACH QUETTEHOU
Vom 30. August bis zum 6. September 2025 veranstaltet 
der Verein eine Busreise zu unserem Partnerort Quettehou in 
die Normandie. Auf der Hinfahrt sind eine Übernachtung mit 
Halbpension und Stadtrundfahrt in Paris sowie nach Möglich-
keit ein Besuch in Notre-Dame geplant.

Die Kosten für die Busfahrt mit Übernachtung in Paris 
inklusive Abendessen, Frühstück und Stadtrundfahrt 
betragen für
•	erwachsene Vereinsmitglieder, pro Person € 300,--
•	erwachsene Nichtmitglieder, pro Person € 350,--
•	 Zuschlag für ein Einzelzimmer € 30,--

Bei Selbstfahrern wird eine Pauschale zur Busnutzung und 
sonstige Ausgaben in Quettehou erhoben, für
•	erwachsene Mitglieder, pro Person € 20,--
•	erwachsene Nichtmitglieder, pro Person € 30,--

Bei eigener Organisation der Fahrt, jedoch Übernachtung 
in Paris: 
•	Übernachtung im Doppelzimmer, inkl. HP & Stadtrundfahrt, 

pro Person € 110,-- 

•	Übernachtung im Einzelzimmer, inkl. HP & Stadtrundfahrt, 
pro Person € 140,--

Für Kinder ist die Reise kostenlos. Ist keine Unterbringung in 
den französischen Familien gewünscht, sind die Kosten für 
Campingplatz, Hotel/Ferienwohnung selbst zu tragen. 

Anmeldeschluss ist der 30.03.2025. Wir bitten um eine An-
zahlung in Höhe von € 40,-- pro Familie. Das Formular zur An-
meldung mit allen Optionen zur Auswahl ist auf unserer Home-
page zu finden: https://sites.google.com/site/dfferlabrunn/

Wir freuen uns auf eine interessante Reise mit zahlreichen Teil-
nehmern

Die Vorstandschaft

Deutsch-Französische Freundschaft

Erlabrunn-Quettehou e. V.

ANZEIGE
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Kath. Bücherei  
Margetshöchheim 
Mainstr. 19, im Pfarrheim hinter der Kirche 
Tel. 01590 / 17 54 682  
http://margetshoechheim.koeb-unterfranken.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr

Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15:30 - 16:30 Uhr

Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei  
Erlabrunn 
Zellinger Str. 3, im "alten" Rathaus 
E-mail: buecherei.erlabrunn@outlook.de 
www.erlabrunn.koeb-unterfranken.de

 
BASTELN IM ADVENT MIT DER PFARR- UND 
GEMEINDEBÜCHEREI ERLABRUNN
In der besinnlichen Vorweihnachtszeit fand in den Räumen des 
Bürgercafés bereits das dritte Mal ein besonderes Event für 
Kinder statt: Am 13.12.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr wurden 
die Türen des Bürgercafés für das "Basteln im Advent" geöff-
net, und zahlreiche junge Bastelfreunde nahmen mit viel Freu-
de und Begeisterung daran teil.

In den zwei Stunden war die Stimmung beim Basteln von fröh-
lichem Kinderlachen und konzentriertem Tüfteln geprägt. Die 
kleinen Künstler konnten aus Holzperlen einen Schneemann 
für den Christbaum zusammensetzen oder beim Basteln einer 

Weihnachtsbaumkarte ih-
rer Kreativität freien Lauf 
lassen. Unter Anleitung 
von Katrin Werner ent-
standen wunderschöne 
Karten und Anhänger, die 
sehr gerne als Geschenke 
für liebe Familienmitglie-
der oder Freunde genutzt 
werden.

Das Basteln im Advent, or-
ganisiert von der Büche-
rei Erlabrunn, war somit 
nicht nur eine gelungene 
Möglichkeit, die Warte-
zeit auf Weihnachten zu 
verkürzen, sondern auch 
ein wertvoller Beitrag zur 
Förderung der Kreativität 
und sozialen Interaktion 
der Kinder.

Fotos: Bücherei Erlabrunn

 
RÄTSEL-GEWINNER*IN
Wir gratulieren unserem Rätsel-Gewinner vom Dezember: 
Jonathan Engert

Herzlichen Glückwunsch. Dein Buchgewinn wartet in der Bü-
cherei auf dich.

GESCHICHTEN-WERKSTATT
Am Dienstag, 18. Februar, 15:45 – 16:45 Uhr, für Kinder von 
5 bis 8 Jahren.

Anmeldung: Gerold Weiß-Engert, Tel. 46 46 77

Es besteht auch die Möglichkeit, in der Zeit Medien auszulei-
hen, aber nicht im Kinderraum, da dort die Geschichtenwerk-
statt stattfindet

SPIELEABEND
Am Donnerstag, 6. Februar, um 18:30 Uhr, lädt das Bücherei-
team alle Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren in die Bücherei 
ein, um altbekannte und neue Gesellschaftsspiele miteinander 
zu spielen.

THEMENTISCH
Wilde Tiere in der Bücherei
Im Gegensatz zu unseren Haustieren sind wilde Tiere gefähr-
lich. Einige sind riesig, andere winzig klein. Die einen haben Fe-
dern, die anderen Fell, wieder andere Schuppen – und Kinder 
sind fasziniert von ihnen. Wir zeigen die Welt der wilden Tiere 
in Büchern:

•	Luhn, Usch: Jojo und die Dschungelbande
•	Entdecke den Tiger 
•	Elefanten, die grauen Riesen
•	Lambert, Jonny: Warum? Darum!
•	Viggers, Katie: Das Affen-Buch
•	und viele mehr…

Kommen Sie bei uns vorbei – und keine Angst vor Tiger & Co

Das Bücherei-Team
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SPIELETREFF-NACHMITTAG
Der Spieletreff Erlabrunn lädt alle Spielbegeisterten zu seinen 
nächsten Veranstaltungen herzlich ein. 

Gespielt wird immer am 2. und 4. Montag im Monat von 14:00 -  
17:00 Uhr im Bürgerhof in Erlabrunn. 

Termine im Februar 2025: 
Montag, 10. Februar und Montag, 24. Februar

Spieletreff  
Erlabrunn 

Nachbarschaftshilfe 
Margetshöchheim 
 Tel. 0152 / 37 79 93 33            E-Mail: Nbh-margetshoechheim@web.de

 
ACHTUNG: NEUE E-MAIL ADRESSE
Wir von der Nachbarschaftshilfe Margetshöchheim wünschen 
zunächst allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes und 
schönes neues Jahr 2025.

Falls Sie Kontakt mit uns aufnehmen wollen, so können Sie das 
über das Telefon der Nachbarschaftshilfe 0152 / 37 79 93 33

oder über die neue E-Mail Adresse:

Nbh-margetshoechheim@web.de

Natürlich können Sie uns auch jederzeit persönlich anspre-
chen, wenn Sie Fragen, Bitten oder Ideen haben.

STAMMTISCH
Der nächste Stammtisch, zu dem alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind, findet am Mittwoch, 5. Februar, um 
18:00 Uhr in der Marokko Schenke statt.

Herzliche Grüße

Ihr Leitungsteam der Nachbarschaftshilfe

Jutta Hackel, Norbert Götz, Isolde Schneider, Karin Niefnecker, 	
Uwe Reuter, Marion Reuther

Kath. Kindertagesstätte 
St. Elisabeth

 
ANMELDUNG/PLATZBEDARF
Für die Planung des Kindergartenjahres 2025/26 bitten wir 
alle Eltern, die auf der Suche nach einem Kindergartenplatz 
in der Kindertagesstätte St. Elisabeth in Erlabrunn sind, sich  
bis Freitag, 14. Februar, per E-Mail bei uns zu melden, damit 
wir den Einstieg bzw. die Eingewöhnung in die einzelnen Grup-
pen für Sie und ihr Kind optimal organisieren und begleiten 
können. 

Anmeldung per E-Mail bitte an: info@kindergarten-erlabrunn.de 
Bitte geben Sie eine Telefonnummer an, unter der wir Sie er-
reichen können. 

WACKELZÄHNE IM WELTLADEN
Die Wackelzähne des Kindergartens St. Elisabeth folgten im 
November 2024 einer Einladung von Manuela Teubel, der Lei-
terin der Steuerungsgruppe Fairtrade-Gemeinde Erlabrunn, 
zum Besuch des Weltladens in Erlabrunn.

Manuela Teubel begrüßte die Kinder, die mit neugierigen  
Blicken den Weltladen erforschten und dabei viele neue Ein-
drücke gewannen.

Anhand einer Weltkarte erläuterte Frau Teubel die Herkunfts-
länder der verschiedenen Lebensmittel. Voller Begeisterung 
und Neugierde konnten die Kinder in einem Rätsel die Ange-
bote des Weltladens dem dazugehörigen Kontinent und Land 
zuordnen.

Es war für alle Wackelzähne sehr spannend, den Weltladen zu 
erkunden.

Zum Abschluss gab es für alle leckere Knabbereien.

Vielen Dank an Frau Teubel für die wichtigen Informationen 
und das ehrenamtliche Engagement.

Das Kindergartenteam

 
HERZLICHE EINLADUNG
Liebe zukünftige 5. Klässler, sehr geehrte Eltern, 

wir laden Euch und Sie hiermit ganz herzlich zu unserem 
Schnuppernachmittag und Informationsabend ein. 

Termin zum Schnuppern:  Di., 11. März, 15:00 bis 17:00 Uhr 

Termin Infoabend:	    Mo., 17. März, 19:00 Uhr

Während Ihre Kinder beim Schnuppernachmittag unser Schul-
haus erkunden, bieten wir für Sie als Eltern Schulhausführun-
gen an.

Auf https://www.jakob-stoll-realschule.de erhalten Sie Ein-
blicke in unseren Schulalltag und zahlreiche Informationen, die 
einen Eindruck von der Vielfalt unserer Schule vermitteln. 

Natürlich sind wir auch persönlich für Fragen unter der 	
Tel. 0931 / 453450 (Sekretariat) für Sie erreichbar. 

Wir freuen uns sehr auf Euch und Sie! 

Die Schulfamilie der Jakob-Stoll-Schule

Jakob-Stoll Realschule 
Würzburg
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David-Schuster-Realschule

Mittwoch, 12. März 2025
Tag der offenen Tür 17 - 19 Uhr

Informationen für die Eltern 19 Uhr
mit Schnupperprogramm für die neuen 5. Klässler

Keine unangekündigten Leistungsnachweise

Große Auswahl an Förder- und Wahlunterricht

Offene Ganztagsbetreuung

1:1 Ausstattung mit Tablets ab der 7. Jahrgangsstufe

Sozialwesen als mögliche Ausbildungsrichtung

Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Mehr Infos auf www.david-schuster-realschule.de

Das macht die David-Schuster-Realschule aus:

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns: 

David-Schuster-Realschule 
Sandbergerstraße 1, 97074 Würzburg 
Telefon: 0931 26023-500 
E-Mail: sekretariat@dsr-wue.de

ANZEIGEN

    
 
 
 

Tag der offenen Tür  
am 

Philipp-Melanchthon-Schulzentrum  

Berufsfachschule für Kinderpflege  
Fachakademie für Sozialpädagogik 

am  

Samstag, 22. März 2025  
 

         Beginn:  10 Uhr 

Ende:  15 Uhr  

  Wo: Neubaustraße 40    
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Philipp-Melanchton-Schulzentrum, Neubaustr. 40, 97070 Würzburg  
Tel (09 31) 3 52 75-0; E-Mail info.pms@diakonie-wuerzburg.de;   

 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
gesamte Team und Kollegium des 

Philipp-Melanchthon-Schulzentrums! Studierendenarbeit Fachakademie 2024 

Philipp-Melanchthon-Schulzentrum 
 
TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 22. März 2025, von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür  
am Phillipp-Melanchthon-Schulzentrum.

- Berufsschule für Kinderpflege

- Fachakademie für Sozialpädagogik

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Team und  
Kollegium des Philipp-Melanchthon-Schulzentrums!

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl  
ist bestens gesorgt!

Philipp-Melanchthon-Schulzentrum,  
Neubaustr. 40, 97070 Würzburg

Tel. 0931 - 35 27 50 

E-Mail: info.pms@diakonie-wuerzburg.de
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KIJUZ 
Jugendarbeit Margetshöchheim 
 Leiterin: Andrea Klug 
Tel. 0931 / 46 18 00, E-Mail: juzmarokko@gmx.de 

 
KIJUZ-ÖFFNUNGSZEITEN 
(siehe auch auf unserer Homepage) 

Di. 		  15:00 - 21:00 Uhr 
Mi. / Do. 	 15:00 - 18:00 Uhr 
Fr.		  15:30 - 22:30 Uhr

Jugendkonvent 
Margetshöchheim

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG KJG
Bei unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 6. De-
zember haben wir Ella Wiegand und Sophia Postler, deren 
Amtszeit nach zwei Jahren ausgelaufen ist, aus dem Vorstand 
verabschiedet. Wir danken den beiden für ihr Engagement in 
unserem Verein. Glücklicherweise können wir auch in Zukunft 
weiterhin auf ihre Unterstützung zählen. Amelie Mantel, Selina 
Flach und Antonia Mark führen ihr Amt weiter.

FILM- UND SPIELENACHT:  
EIN UNVERGESSLICHER ABEND
Anschließend fand die Film- und Spielenacht statt. Los gings 
mit einem spirituellen Impuls von Lukas Götz. Danach kam der 
Nikolaus zu Besuch und verteilte Geschenke - für jedes Mitglied 
gab es einen Jutebeutel und einen leckeren Schokonikolaus. 
Nach dem gemeinsamen Pizzaessen teilten sich die Kinder auf 
und spielten Werwolf oder schauten einen Film. Der Abend en-
dete mit einer Minidisco. Einige mutige Kinder übernachteten 
schließlich noch mit ihren Gruppenleitern im Pfarrheim. 

Foto: KJG

STERNSINGER TROTZEN WIND UND WETTER 
Rund 5.500 Euro für Kinder in Not gesammelt
Schnee und Regen stellten dieses Jahr die Sternsinger vor eine 
besondere Herausforderung. Über 30 Kinder und Jugendliche 
des Jugendkonvents, des Zusammenschluss von KjG und Mi-
nistranten, ließen sich aber nicht schrecken und brachten den 
Segen des Jesus-Kindes in die Häuser der Gemeinde. Aufgrund 
des nahenden Ferienendes fand die Sternsingeraktion bereits 
einen Tag vor dem Dreikönigstag statt. Die Sternsingeraktion 
gilt als die größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder in Not. 
Stolze 5.500 Euro sammelten die Sternsinger in diesem Jahr. 
Die Aktion stand dieses Jahr unter dem Motto „Erhebt Eure 
Stimme – Sternsinger für Kinderrechte“. Denn die Sternsinger 
wollen nicht nur Spenden einsammeln, sondern auch darauf 
aufmerksam machen, sich für Kinder in aller Welt stark zu ma-
chen. Insbesondere im Fokus stehen diejenigen Kinder in Not 
und Armut, die Hunger, Krieg und Katastrophen erleiden müs-
sen, auf der Flucht sind, keinen Zugang zu Schule und Bildung 
haben und eben „nicht einfach Kind sein können“, wie Pfarrer 
Andreas Kneitz beim Aussendungsgottesdienst hervorhob. 
Der scheidende geistliche Begleiter des Jugendkonvents, Lukas 
Götz, stellte dabei heraus, dass die Sternsinger viel mehr als 
nur Spendensammler für eine gute Sache, sondern mit ihrem 
Segensspruch „Wegweißer für uns Erwachsene im neuen Jahr“ 
sind.

Beide waren dankbar für und beeindruckt von der Gesamtleis-
tung der Sternsinger und der zahlreichen Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen und Eltern, die Jahr für Jahr mit viel Engagement 
die Aktion vorbereiten und gestalten. Besonderer Dank gilt da-
bei dem Leitungsteam mit Lorenz Dietrich, Selina Flach, Amelie 
Mantel, Antonia Mark und Leo Ruf.

Lukas Götz, der nun nach 25 Jahren Engagement in KjG und 
Ministranten aus „Altersgründen“ ;-) aus dem Vorstand des Ju-
gendkonvents ausscheidet, zeigte sich abschließend glücklich 
und stolz, dass sich seit Jahrzehnten so viele junge Menschen 
in der kirchlichen Jugendarbeit engagieren und immer wieder 
von Neuem Verantwortung übernehmen – längst nicht nur bei 
der Sternsingeraktion, sondern auch bei den regelmäßigen 
Gruppenstunden oder Veranstaltungen wie dem Kinderfa-
sching oder erst unlängst beim Adventssingen im Rathaushof, 
das rund 200 Besucher anlockte. Als Jugendbeauftragter im 
Gemeinderat wird er aber der Jugendarbeit weiterhin verbun-
den bleiben.

Foto: KJG
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Günstige 
Energiepreise in 
unsicheren 
Zeiten!

E-Mobilität

97236 Randersacker      www.solarart.de

Wärme-
KopplungSpeicher

“  W i r  k ö n n e n  B e i d e s :
V o n  g u t  u n d  g ü n s t i g  -  

b i s  h i g h e n d  u n d  e x k l u s i v ! ”
 

Olaf u. Iris 
Greshake

Beratung und Handwerk
aus der Region - für die Region 

Lindelbachstr. 5                                                   Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 

seit über 25 Jahren 

Stromkosten sichern, 
SolarArt Beratung

vereinbaren.
09303 - 98 10 95 - 0

“  W i r  k ö n n e n  B e i d e s :
V o n  g u t  u n d  g ü n s t i g  -  

b i s  h i g h e n d  u n d  e x k l u s i v ! ”
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St. Johannes der Täufer 
Kath. Pfarrgemeinde Margetshöchheim 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

GOTTESDIENSTE MARGETSHÖCHHEIM

Sa.,	 01.02.	 13:00 Uhr	 Firmung mit Weihbischof Paul  
			   Reder für die Untergliederung  
			   in Leinach CS
So.,	 02.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier mit Kerzenweihe und  
			   Blasiussegen im Anschluss:  
			   Eine-Welt-Verkauf
Mo.,	03.02.	 09:00 Uhr	 Wortgottesdienst mit  
			   Aussendung der Sternsinger
Di.,	 04.02.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 05.02.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 06.02.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 07.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier in der Tagespflege 
		  17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 09.02.	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mo.,	10.02.	 09:00 Uhr	 Messfeier	
Di.,	 11.02.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 12.02.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 13.02.	 17:00 Uhr	 3. Weggottesdienst der  
			   Erstkommunionkinder 
		  18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 14.02.	 17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 16.02.	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mo.,	17.02.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 18.02.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 19.02.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 20.02.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell a. M.  
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Dariusz Kowalski: Tel. 09364 / 81 57 672 (neu) 
E-Mail:	dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

Für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu) 
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel. 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

Fr.,	 21.02.	 17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 23.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier für die PG
Mo.,	24.02.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 25.02.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 26.02.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 27.02.	 18:30 	 Friedensgebet
Fr.,	 28.02.	 17:00 Uhr	 „Zeit mit Gott“ -  
			   Eucharistische Anbetung

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem 
stattfindet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die 
aktuelle Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

PILGER DER HOFFNUNG - ROMWALLFAHRT 
Am Weihnachtsabend hat Papst Franziskus das Heilige Jahr 
2025 feierlich im Petersdom eröffnet. Es steht unter dem 
Motto "Pilger der Hoffnung". Er lädt uns ein, selber Pilger der 
Hoffnung zu werden und nach Rom zu kommen, um dort 
durch die Heilige Pforte zu gehen. Gerne möchten wir das 
gemeinsam mit Gläubigen und Interessierten aus unserer 
Pfarrei tun.

Herzliche Einladung zur Pfarreiwallfahrt nach Rom vom  
3. bis 8. November 2025.
Zusammen mit unserem Reiseveranstalter Ave e.V. Pilgerver-
ein erkunden wir die Ewige Stadt. Als Pilger entdecken wir die 
heiligen Stätten unseres Glaubens, nehmen an der Gene-
ralaudienz teil, wo wir Papst Franziskus treffen und durch-
schreiten die Heilige Pforte. Daneben darf natürlich die Stadt 
Rom mit ihrem reichen Schatz an Kunst und Kultur, seinem 
Charme und dem dolce vita nicht zu kurz kommen.

Alle Informationen zur Reise, zum Programm, 
zum Preis und zur Anmeldung finden Sie unter 
folgendem Link (https://www.kirchen-zell-lei-
nach.de/romwallfahrt-2025), beim Scannen des 
QR Codes, im Pfarrbüro in Zell und in Leinach 
oder in den in den Kirchen ausliegenden Flyern.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise!

Pfarrer Andreas Kneitz und das gesamte Pastoralteam

SENIORENKREIS ST . JOHANNES D.T.
Am Seniorennachmittag im Januar haben wir an Herrn Edwin 
Döbling gedacht, der 12 Jahre lang Seniorinnen mit dem Bür-
gerbus zuverlässig und einfühlsam zu den Seniorennachmitta-
gen gebracht und wieder abgeholt hat. Dafür ist der Senioren-
kreis dem Verstorbenen sehr dankbar!

Am Mittwoch, 12. Februar, feiert der Seniorenkreis um 
14:00 Uhr im Pfarrheim Fasching. Alle Seniorinnen und Seni-
oren sind herzlich eingeladen, ein paar unbeschwerte Stunden 
zu genießen und den Alltag etwas zu vergessen.

Neue Gäste sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Team für den Seniorenkreis

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.kirchen-zell-leinach.de
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DANKE

Edwin Döbling
* 25.08.1940    29.12.2024

Wir sind dankbar für all die mitfühlenden Worte,
wertschätzenden Erinnerungen und die vielen 
überwältigenden Zeichen der Anteilnahme.

Es ist schön diese Verbundenheit zu spüren
und nicht allein zu sein.

Mit stillem Gruß

Elli und Peter Döbling
und alle Angehörigen

Ein besonderer Dank gilt

- der Tagespflege St. Johannes
- dem Team von Pflegen mit Herz und Hand
- unserer Hausärztin Frau Dr. Krebs
- dem Team der St. Margareten Apotheke
- Pfarrer Kneitz für die würdige Gestaltung 

der Trauerfeier
-  dem Musikverein St. Johannes
- Bürgermeister Waldemar Brohm für seine 

einfühlenden Worte
- der Kreuzbruderschaft und allen Feuerwehren 

für das letzte Geleit
- allen Vereinen, Verwandten, Freunden, Bekannten, 

Nachbarn und Helfern in der Margarethenhalle,
sowie für alle Blumen und Geldspenden.

Vergelt‘s Gott
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St. Andreas Erlabrunn 
Kath. Pfarrgemeinde Erlabrunn 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell a. M.  
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Dariusz Kowalski: Tel. 09364 / 81 57 672 (neu) 
E-Mail:	dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu)
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel.: 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE ERLABRUNN
Sa.,	 01.02.	 13:00 Uhr	 Firmung mit Weihbischof Paul  
			   Reder für die Untergliederung 
			   in Leinach CS

So.,	 02.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier für die PG mit  
			   Kerzenweihe und Blasiussegen

Do.,	 06.02.	 18:30 Uhr	 Messfeier

So.,	 09.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier

Do.,	 13.02.	 18:30 Uhr	 Messfeier

So.,	 16.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier

Do.,	 20.02.	 18:30 Uhr	 Messfeier

Sa.,	 22.01.	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse

Do.,	 27.02.	 10:30 Uhr	 Messfeier

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem statt-
findet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die aktuelle 
Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

PILGER DER HOFFNUNG - ROMWALLFAHRT
Am Weihnachtsabend hat Papst Franziskus das Heilige Jahr 
2025 feierlich im Petersdom eröffnet. Es steht unter dem Motto 
"Pilger der Hoffnung". Er lädt uns ein, selber Pilger der Hoff-
nung zu werden und nach Rom zu kommen, um dort durch die 
Heilige Pforte zu gehen. Gerne möchten wir das gemeinsam 
mit Gläubigen und Interessierten aus unserer Pfarrei tun.

Herzliche Einladung zur Pfarreiwallfahrt nach Rom vom  
3. bis 8. November 2025.

Zusammen mit unserem Reiseveranstalter Ave e.V. Pilgerverein 
erkunden wir die Ewige Stadt. Als Pilger entdecken wir die hei-
ligen Stätten unseres Glaubens, nehmen an der Generalaudi-
enz teil, wo wir Papst Franziskus treffen und durchschreiten die 
Heilige Pforte. Daneben darf natürlich die Stadt Rom mit ihrem 
reichen Schatz an Kunst und Kultur, seinem Charme und dem 
dolce vita nicht zu kurz kommen.

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.kirchen-zell-leinach.de

Alle Informationen zur Reise, zum Programm, 
zum Preis und zur Anmeldung finden Sie un-
ter folgendem Link (https://www.kirchen-zell- 
leinach.de/romwallfahrt-2025), beim Scannen 
des QR Codes, im Pfarrbüro in Zell und in Leinach 
oder in den in den Kirchen ausliegenden Flyern.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise!

Pfarrer Andreas Kneitz und das gesamte Pastoralteam

ANZEIGE
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Ein besonderer Dank gilt
Frau Dr. med. Anja Marouche für die jahrelange liebevolle Betreuung
sowie der Palliativstation des Juliusspitals.
Herrn Pfarrer Andreas Kneitz, Herrn Armin Steinmetz, der Blaskapelle 
und dem Männerchor des MGV sowie den Fahnenabordnungen der Vereine MGV 
und TSV Erlabrunn für die würdige Gestaltung der Trauerfeier.
  

     Sieglinde Kümmet
     Frank und Jürgen Kümmet mit Familien

Dieter Kümmet
* 07.11.1939 –  02.01.2025

Herzlichen Dank
an alle, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in so tröstender und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

mail@bestattungen-abschied.de

Floralia
Christina Messerer
Floristmeisterin
Würzburger Straße 31
97265 Hettstadt
Tel: 015735444367
christina@floralia-blumen.de
www.floralia-blumen.de

Liebe Blumenfreunde,
es ist endlich soweit! 
Floralia bekommt ein neues Zuhause – und
ich möchte diesen besonderen Moment mit
Euch feiern!
Am 08. Februar 2025 öffne ich die Türen
meines neuen Blumenladens in der
Würzburger Straße 31, 97265 Hettstadt.
Freut euch auf eine bunte Auswahl an
Schnittblumen, Pflanzen und kreativen
Arrangements, die den Frühling in euer
Zuhause bringen.
Genießt die ersten Blüten und lasst euch von
dem neuen Ambiente verzaubern. 
Es erwartet euch von 10-18 Uhr ein blumiger
Tag mit vielen Überraschungen!
Ich freue mich auf Euer Kommen und darauf,
euch in meinem neuen Laden willkommen zu
heißen!

Blumige Grüße,
 Christina von Floralia – Blumen bewegen

Einladung zur Eröffnung 

 

 
Sie wollen einen 

DANK aussprechen oder
sich VERABSCHIEDEN ? 

Wir gestalten Ihre Anzeige 
individuell.

Anregungen und Preise unter: 
www.typo-werkstatt.de

E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de
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Evangl. Pfarramt, Hauptstr. 124, 97299 Zell am Main
Pfarramtssekretärin: Tanja Colón, Tel. 0931 / 46 78 79 78  
Bürozeiten: Di. + Do. von 9:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrer Peter Fuchs: Tel.: 46 78 79 78 
Vertrauensfrau: Irmtraud Tratz, Tel. 0931 / 46 32 91

GOTTESDIENSTE DER KIRCHENGEMEINDE
Sa.,	 01.02.	 16:00 Uhr	 Zwockelgottesdienst  
			   Versöhnungskirche
So.,	 02.02.	 10:00 Uhr	 Gemeindehaus MHH (Fuchs) 
			   Vorstellungsgottesdienst der  
			   Konfirmanden
So.,	 09.02.	 10:00 Uhr	 Versöhnungskirche Zell 
So.,	 16.02.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Pieper)
So.,	 23.02.	 10:30 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell ökum.  
			   „Kirche für alle“ (Fuchs+Team)
Mi.,	 26.02.	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst St. Aurelia (Fuchs) 
So.,	 02.03.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Zellfelder)

ZWOCKELGOTTESDIENST
Herzliche Einladung zum „Zwockelgottesdienst“ für die Klei-
nen, etwa 1-6 Jahre, ihre Eltern und Großeltern am Samstag, 
1. Februar, um 16:00 Uhr in der Versöhnungskirche in Zell. 
Anschließend Kaffeetrinken und für die Kinder Saft, Kekse, 
Basteln und Spielen.

VORSTELLUNGSGOTTESDIENST DER KONFIRMANDEN
Am Sonntag, 2. Februar, ist um 10:00 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden mit den Musikern Katharina Otto 
und Rainer Kuwan.

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTREIHE  
„KIRCHE FÜR ALLE“
Herzliche Einladung zu einer weiteren ökumenischen Gottes-
dienstreihe unter dem Motto „Kirche für alle“. Dieses Mal fei-
ern wir die Gottesdienste am 23.02, 16.03. und 30.03. jeweils 
um 10:30 Uhr in der Versöhnungskirche in Zell. Es ist eine Got-
tesdienstreihe zum Hören, Sehen und Mitmachen. Es gibt ge-
spielte Szenen und Lieder von einer Band begleitet. Ab 10:00 
Uhr wird es eine Spielestation für die Kinder geben und es 
wird Kaffee angeboten. Auftakt ist am Sonntag, 23. Februar.

TAIZÉGEBET 
Das nächste Taizégebet ist am Freitag, 28. Februar, um 19:00 
Uhr in der Versöhnungskirche. Sie sind eingeladen zu Liedern, 
Stille und Gebet.

„SAVE THE DATE … 11.-13. APRIL 2025“
Wir laden ein zur Gemeindefreizeit auf dem Schwanberg. 
Ein Angebot für alle, die Lust haben, so einen Kurzurlaub mit-
einander zu verbringen, also: Erwachsene und Kinder, Ältere 
und Jüngere, Ehepaare, Singles und Familien.

Versöhnungskirche  
Evang. Kirchengemeinde 
Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn 
 Tel. 0931 / 46 78 79 78  E-Mail: pfarramt.versoehnung.zell@elkb.de 
www.versoehnungskirche.com

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.versoehnungskirche.com

Halten Sie sich den Termin schon einmal frei: 11.-13. April. 
Die Ausschreibung dazu erfolgt im Februar. Bei Interesse schi-
cken wir den Freizeitprospekt mit Anmeldung gerne per Mail.

MÖGLICHE TAUFTAGE  
08.02., 01.03., 15.03. 29.03., 05.04. und 06.04.

KIRCHENVORSTAND
Von Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Februar, gibt es eine Kir-
chenvorsteherfreizeit in der Tagungsstätte Wildbad Rothen-
burg. Das Wochenende dient zum gegenseitigen Kennen-
lernen, um Kraft zu tanken und an der weiteren Entwicklung 
unserer Kirchengemeinde zu arbeiten. Die nächste reguläre 
Kirchenvorstandsitzung ist am Donnerstag, 27. März, um 
20:00 Uhr im Gemeindehaus Margetshöchheim.

KRABBELSTUBE ZELL
Dienstag von 9:30 – 11:00 Uhr eine Kleinkindgruppe für Kin-
der von 0-3 Jahren (Geschwisterkinder auch willkommen) 
Ansprechpartnerin: Sonja Safari – Tel. 0170 / 47 14 644. Ge-
meinsames Spielen und Basteln und der Austausch der Eltern 
stehen im Vordergrund. 

KINDERNACHMITTAG 
Nächster Kindernachmittag ist am Samstag, 8. Februar, um 
14:00 Uhr in den Räumen der Versöhnungskirche.

KONFIRMANDEN
Der Unterricht ist Mittwochnachmittag. Vorstellungsgottes-
dienst ist am Sonntag, 2. Februar, um 10:00 Uhr.

SENIORENKREIS  
MARGETSHÖCHHEIM-ZELL-ERLABRUNN
Einmal im Monat, dienstags um 14:30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Margetshöchheim, Info: Claudia Schaum, Tel. 30 46 99 69 
und Marianne Hertlein, Tel. 46 38 38 
Dienstag, 11. Februar	 Erzählcafé zum Valentinstag - 
			   Team

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

ANZEIGE



54 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  FEBRUAR  2025

NOTFALLNUMMERN  UND  APOTHEKEN

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800-111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800-111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
München 			   Tel. 089-192 40  
Nürnberg 			   Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos (Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Auf geht‘s –

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700 / 35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: 
www.notdienst-zahn.de

ANZEIGE

 
Neu: Tagesaktuelle Information zum 

Notdienst der Apotheken
erhalten Sie
vom Festnetz: 	Tel. 0800-00 22 833 (kostenfrei)
vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

auf der Homepage unter
https://www.blak.de/notdienstsuche
Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen 
und Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothe-
kennotdienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie sich über den oben genannten Link 
oder per Telefon über den tagesaktuellen Notdienst der 
Apotheken zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Wow!!! 10 Jahre jünger
- mit Zugfäden!

natürlich
sanft
effektiv

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Runder Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum. 
Verschenk mich an eine Familie in Afrika, denn 
mein Mist sorgt für doppelte Ernten und meine 
Milch für eine bessere Ernährung.   
Fordern Sie Informationen an! 

Verschenk mich, ich will helfen!

Tel.: 0221 - 7788037
www.kolping.net
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40 Jahre 
40 Tage
40 %
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Als Dankeschön für Ihre Treue gibt es 40 % 
auf alle lagernden Brillenfassungen beim 
Kauf einer Brille mit optischen Gläsern !* 
Aktionszeitraum: 05.02.–17.03.25
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Wir feiern unser Firmenjubiläum!

202-52-001  JUBILÄUM — 40 Jahre 05.indd   1202-52-001  JUBILÄUM — 40 Jahre 05.indd   1 14.01.25   10:0314.01.25   10:03
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